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ä Billet:

. . 220 // 00 ff 55 ft 00 „ 3 ff 50 ff

. . 210 ff 00 ff 52 ff 50 „ 3 ff 30 ff

. . 190 ff 00 ft 47 ff 50 „ 3 ff 00 ft

. . 140 ff 00 ft 35 ff 00 „ 2 ff 20 ft

. . 125 ff 00 ff 31 ft 25 „ 2 ft 00 ft

. . 110 ff 00 ff 27 ff 50 „ 1 ft 80 ft

. . 100 ff 00 ff 25 ft 00 „ 1 ff 50 ft

ff 70 ft

ff 50 ft

Die Vorstellungen im Großherzoglichen Theater Hieselbst beginnen in der zweite« Hälfte des

Monats September d. I. (Cr).
Abonnemenlsbedmgungen:

1. Anmeldungen zum Abonnement werden bis zum F. September d. I., vormittags
von 10 bis 12 Uhr, im Bureau der GroßherzoglichenTheaterkasse, Eingang Gartenseite — 2 Treppen
rechts — entgegengenommen.

2. Den Abonnenten der vorigen Saison, d. h. nur denjenigen, deren Namen in der Abonnementsliste

verzeichnet waren, werden ihre bisherigen Plätze bis zum 29. August d. I« zum eventuellen

Neuabonnement reserviert bleiben.

3. Anmeldungen können sowohl auf die volle Anzahl von 100 Vorstellungen (ganze Abonne¬

ments) als auch aus 25 Vorstellungen (7* Abonnements) gemacht werden. Die i U Abonnements berech¬

tigen zum Besuch jeder 4. Abonnements-Vorstellung, „z. B. 1., 5., 9. re. Vorstellung". Natürlich

schließt das nicht aus, daß ein Abonnent auch 7< rc. desselben Platzes nehmen kann.

4. Die Hof-Theater-Jntendanz behält sich vor, Abonnenten, von denen vermutet werden kann, daß

sie vorzugsweise zum Zwecke des Wiederverkaufs abonnieren, jederzeit von der Teilnahme am Abonnement

auszuschließen.

5. Jeder Abonnent verpflichtet sich durch Belegung eines Platzes zur Zahlung des Abonnements-

Betrages bis zu Ende der Saison. Die Zahlung der Abonnementsgelder geschieht praenurnerando an

den mit der Hebung derselben beauftragten Kassirer. Die ganzen Abonnements (also auf 100 Vor¬

stellungen lautend) können, nach Wahl der Abonnenten, in Teil-Zahlungen von je 20 Billets, oder zu

Anfang der Saison für alle 100 Vorstellungen in Empfang genommen werden. Dagegen ist der Abonne¬

mentsbetrag für Teilabonnements praennrasrando in einer Summe zu leisten.

6. Die Abonnements-Billets werden fortlaufende Nummern von 1 bis 100 erhalten, und gilt

jedes Billet nur für die auf demselben bezeichnete Vorstellung.

7. Preise der Plätze:
1 im Abonnement: 2. Kafsen-Preife:

Ganze Abonnements. V» Abonnements,

a) 100 Vorstellungen: b) 25 Vorstellungen:

a) Femdenloge I. Rang .4 JC. 00

b) Prosceniumsloge I. Rang .

c) Logensitze I. Rang.210

d) Parquetsitze.190

e) Parquetsitze VIII. bis X. Reihe .

fl Mittelplätze II. Rang . .

g) Logensitze II. Rang . . .

b) Parterresitze.

i) Amphitheater HI. Rang. .

k) Gallerie.

8. Bei Vorstellungen außer Abonnement, d. h. bei solchen, zu denen den Abonnenten ein Vor¬

zugsrecht auf ihre Plätze eingerämnt wird, kann nur denjenigen Abonnenten dieses Anrecht zugesichert

werden, welche auf ganze Plätze (also 100 Vorstellungen) abonniert sind. 2 ~

9. Die zu gebenden 100 Vorstellungen werden sowohl in Lust-, Schau- und Trauerspielen, q;

wie auch in Singspielen und Possen bestehen. Da Wiederholungen einzelner Vorstellungen aus künst¬

lerischen Rücksichten durchaus notwendig sind, so wird, wie im vorigen Jahre, bei solchen Wiederholungen

auf eine Einteilung der Nummern der Abonnements-Vorstellungen in grade und ungrade Bedacht ge¬

nommen werden, was den verehrlichen Abonnenten hierdurch mitgeteilt wird.

10. Den Theaterbesuchern ist es laut polizeilicher Verfügung nicht gestattet, in den Zuschauer¬

raum des Parquets, Parterres, I. und II. Ranges Garderobestücke mitzunehmen. Die Logenschließer

sind angewiesen, solches nicht zu erlauben. Für Benutzung der Garderobe sind pro Abend 10 4

an den Pächter zu entrichten und ist dieser für die abgegebenen Sachen haftpflichtig. Der Pächter ist

beauftragt, die Aufhebungsgebühr pi-asnuinsrando zu fordern. Für Benutzung der Garderobe im

HI. Range sind nur 5 ^ pro Abend an den Pächter zu zahlen.

11. Der Preis des Zettelabonnements für die Saison beträgt 1 JC. 50 4 .

12. Die Abonnements - Billets sind am 0. und 10. September er., vormittags

von 10 bis 12 und nachmittags von 4 bis 5 Uhr, im Bureau der Theaterkasse, Eingang
Gartenseite, 2 Treppen rechts, abzufordern.

Oldenburg, 1903 August 21.

Großherzogllche Hostheater-Intendan;.
i.GyWVw
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Redaktton: Schmidt. — Druck der Schulzeschen Hos-Buchhandlung und Hof-Buchdruckerei (A. Schwach).



Beilage

Jfä 196 der Oldenburgischen Anzeigen vom 22. August 1903.
Der 87« Jahrgang des

Volksbste,

gemeinnütziger reich illustrierter Volkskalender auf das Jahr 1904, mit einem Aotir-Kalender als Zugabe,
ist zu dem billigen Preise von kV 4 in unserem Verlage erschienen.Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchhandlung und Hofbuchdruckerei (A. Schlvartz).

Wiederverkäufern höchster Rabatt.
Jus dem reichen Inhalt des neuen Jahrgangs möge nachstehendes hier Erwähnung finden:

Kalendarium mit Genealogie, Zeitrechnung und viele gemeinnützige Angaben. — Alldeutschlands Größe. Ein Neujahrswunsch. Gedicht von A. Schwürst. —

Rückblick und Umschau. Von A, Schwärst. — Wildeshausen und seine Zerstörung im Jahre 1529. Von Archivrat Dr. G. Sello. — Bismarck in der

deutschen Dichtung. Von Paul Pasig. — Bismarckhuldigung Kaiser Wilhelms H. 2 Sonette von A. Schwärst. — Die Toten von Samoa. Gedicht vonHeinr. Vierordt. — Am Hünenstein.— Hünensteine und Hünengräber.Von A. Schwärst. — Hermann Allmers in seinem Marschenheim. Von A. Schwärst,
— Kulturgeschichtliche Marschenbilder in Dichtungen von Herm. Allmers. — Zwei Briefe an Frau Maler Magnussen von Herm. Allmers. — Ist die

große Weihnachtsflut vorausgesagt worden? Von E. Pleitner. — Denkspruch. Von Frida SchlUlz. — Ein Weihnachtswunsch. Gedicht von Julius Loh>meyer. — Es hat nicht sollen sein. Erzählung von Emanuel Weitbrecht. — Scherzrätsel. Beantwortung der Scherzrätsel. — Vom Biertrinken int alten
Pharaonenreiche. — De Gurkensalat. Gedicht von I. Riekell. — Allerhand Humor. — Modern ist Trumpf. Humoreske von A. Schwärst. — Gastlichkeit.

Von ft. Simrock. — Sonntags früh. Gedicht von O. Kindt. — Die Braut und der Tod. Von M. Rumbauer. — Mond. Gedicht von Elimar Siefkeu. —

De ole Maria. Vertellung von Wilhelmine Storm. — Twüschenahner Mär. Gedicht von Franz Poppe. — De Wedde. Gedicht von H. G. — Sieben

Gründe zum Trinken. — Probst Zeller und Moses Mendelssohn. — An Bord von „Kaiser Wilhelm II." Von Eugen Zabel. — Friedrichs des Großen

Selbsthülfe gegen englische Übergriffe. — Stammväter der Buren aus Oldenburg und Ostfriesland. — Ein afrikanisches Duell. — Die drei Wateita-Neger.

Eine Kolonialgeschichte von Karl Cassau. — Eine handgreifliche Erklärung der Telegraphie. — Zwei Rebus. Auflösung der Rebus. — Jesu Todestag. —

Kampf der Kultursprachen. — Deutschlands Kohlenschätze — Massenmord in der Natur. — Erste historische Erwähnung der Pest. — Julius Mosen. Zum

8. Juli, dem hundertjährigen Geburtstage des Dichters. Von A. Schwärst. — Don Tumasi's letzte Messe. Sizilianische Novelle von M. Rumbauer. —

Die größten Kriegsschiffe der Welt. — Deutschland, das Land der Postkarten. — Über eine angebliche Bilderpostkarte von 1865. — Wohltun bringt Segen.

Erzählung von Herm. Robolsky. — Die Eisenbahnen der Erde. — Leuchtfeuer auf Helgoland. — über die Kälterückfälle des Mai. — Gesamte Bier¬

produktion der Welt. — Allerlei Gemeinnütziges. — Trage- und Brütezeit. — Tragezeit der nutzbarsten Haustiere. — Statistische Notizen für das Deutsche

Reich von A. Thomaschewski. — Etat der für das ganze Großherzogtum Oldenburg bestehenden Behörden, Einrichtungen rc. — Neues vom alten Praktikus. —

Das Standesamt. — Lupus und Krebs. — Jahrmärkte und Messen im Jahre 1904. — Anzeigen. — Notiz - Kalender: Kalendarium. — Post- und

Telegraphen-Tarif. — Stempel-Abgaben und Stempel-Tarif. — Interessen Tabelle. __Halt! Halt!
Neustadt.

Am Sonntag, den 23. d. Mts., lustige

Karouffelfahrt. F. Wilks.
D. Fuhrken.

Seefeld, über Forderimgen an den Nachlaß

des H. H. Böning Hierselbst erbitte ich spezifizierte

Rechntmgen bis zum 28. d. Mts.

Der Nachlaßverwalter.

H. von Nethen.
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Nähere Auskunft Ober Abfahrten, Fahr¬

preise u. 8. w. erteilt:
Oldenburg: Edo Melners.
Altenoythe: Louis Wreesmann.
Apen: Heinr. H. Deterlng.
Berne: B. Bessin.
Brake: J. Conr. Kunst.

Cloppenburg: Jacob Gerst.
Dedesdorf: ioh. Tönjes.
Delmenhorst: H. Tantzen junr.
Falkenburg: 6. Lönneoker.
Grossenmeer: C. Haake.

Löningen: Julius Holters.
Ramsloh: R. Kobs.

Rastede: Job. Degen.
Varel: W. Weber und G. Hölscher.
Vechta: A. Bloch.

Wardenburg: D. Waohtendorf.
Westerstede: H. 6. Meinen.

Wildeshausen: Heinr. Hoopmann.
Zwischenahn: Job. A. Feldbus.

-Ü'.iche 4»'

Lti Weinkeller

• Vt Li. SO

We»Utz^Ss-ch:r^.vi-'.««z Ernst Hoher,

Langestr. 8S.

listerb sehr preiswert

P. F. Ritter,
Oldenburg i. Gr.,

Langestrasse 79.

Schwei. Am Sonntag, den 23. August,

«all,
wozu freundlichst einladet

Chr. Logemanu.

TMMtnricht acsth. Gymnastik.
Wegeu Vornahme von Dampfheizungsanlagen

im Augusteum kann den Unterricht erst im

Oktober aufnehmen. Osterwind.

Seditrls-Anzeigeri.
Die glückliche Geburt eines kräftigen gesunden

Knaben zeigen hocherfreut an

Johs. Müller,

Elisabeth geb. Behmer.

Strückhausen i. Oldbg., den 20. August 1903.

Todes-Anreigerr.
Ohmstede, d. 20. Aug. Heute mittag 1 Uhr,

entschlief sanft und ruhig nach langem schweren Leiden

mein lieber Mann, unser Bruder, Schwager und

Onkel, der Hausmann

Gerd Weyen
in seinem 76. Lebensjahre.

Dies bringen mit tiefbetrübten Herzen zur Anzeige

die trauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Montag, den 24. August,

nachm. 3 Uhr auf dem Gertruden-Kirchhof statt.

Kranzspenden waren nicht im Sinne des Verstorbenen.

Oldeuburgische Spar- & Leih-Bauk.

Coursbericht
vom 21. August 1903. Ankauf. Verkauf.

(Alle Course verstehen sich frei von
Provision.) % °/ 0I. Mündelficher.

3V a% alte Oldenburg.Konsols . . . 99,75 100,2ü

3Va 0/o neue do. do. (halbjährl. Zinszahl.)
3% Oldenburg. KonsolS.
4°/o Oldenb. Bodencreditanstalt-Oblig.

(unkündbar bis 1906).
4% abgestempelte bergt. (Zins vom

1. Oktober 1903 ab 3Vg°/o) • •
3% Oldenburg. Prämien-Anleihe . .
4% Oldenb. Stadialst., unkündb. b. 1907
4"/a Stollhammer, Jeversche von 1877

4"/, sonst. Oldenb. Kommunal-Anleihen
3 1/ i °/ 0 Oldenb. Stadt-Anleihe von 1903
372% Butjadinger, Goldenstedter . .
dVaO/osoust.Oldenb.Kommunal-Anleihen
40/a Eutin-Lübecker Eisenb.-Prioritäten,

garantiert.
3 1/ 2°/o Lübeck-Buchener Prior.-Obligat.,

garantiert.
3V,% Deutsche Reichs-Anleihe, abgest.,

unkündbar bis 1905 .

3Wo Deutsche Reichs-Anleihe . . .
30/a do. do. ...
3'/,°/o Preuß. Konsols, abgest., unkündb.

bis 1905 ..

3V.°/o Preußische Konsols.
30/a do. do.
31/2% Bayerische Staats-Anleihe . .
3*/z0 , Essener Stadt-Anleihe....
372% konv. Dormstädter Stadt-Anleihe

n Nicht mündelficher.

40/a Russische Staats-Anleihe von 1902
40/a Moskau-Kasan-Eisenb.-Prioritäten,

garantiert.
40/a alte Italienische Rente (Stücke von

4000 Frk. und darunter) . . .
30/a staatsgar. Jtal. Eisenb.-Prioritäten,

(Stücke von 500 Lire im Verkauf
W/o höher.)

40/a Ungarische Kronenrente ....
3ftz0/a Stockholmer Stadt-Anleihe v. 1903
40/a Moskauer Stadt-Anleihe von 1903
40/a abgest. Pfandbriefe der Berliner

Hypoth.-Bank.
40/a Pfandbriefe d. Mecklenb.Hypotheken-

u. Wechselbank, Serie IV., unkündb.
bis 1913.

'4 0/„ Pfandbr. der Preuß. Boden-Kredit-
Aktieu-Bank, Serie XIX, unkündb.
bis 1911.. . . .

3 9U°I 0 Pfandbriefe der Preuß. Boden-
Kredit-Aktien-Bank, Serie XX.,
unkündbar bis 1913.

30/4% Pfandbriefe der Preuß. Pfand¬
brief-Bank, unkündbar bis 1912 .

3ftz0/, Pfandbr. der Braunschw.-Hann.
Hypothekcn-Bank, Serie XX, un¬
kündbar bis 1910.

3V2 0/0 abgest. Pfandbriefe der Preuß.
Hypoth.-Aktien-Bank.

40/a General Blumenthal-Obl., rückzahl¬
bar 102 .

4 1/a°/o Georgs-Marien-Prioritäten, rück¬
zahlbar 103.

40/a Oldenbg. Glashütten - Prioritäten,
rückzahlbar 102.

40/a Warps-Spinnerei-Prioritäten, rück¬
zahlbar 105.

Wechsel auf Amsterdam kurz für fl. lOOi.^L
Check London für 1 Lstr. „ „

do. New-Uork für 1 Doll. . . „ „
Amerikanische Noten für 1 Doll. „ „
Holländ. Banknoten für 10 Guld. „ „

An der Berliner Börse notierten gestern:
Oldenb. Spar- u. Leih-Bank-Aktien . . —
Oldenb. Eisenhütten-Aktien (Augustfehn) 102"/, G.

Diskont der Deutschen Reichsbank 4 b/ 0 .
Darlehnszins do. So. 5%.

99,75 100,25

102.50 103

99,75
128 90

102.50
100.50
102

99,25
99,50
99,25

100,25
129,70
10 »

99,75

99,75

101 —

93,90 100,45

101,50
101,50

89,60

102,05
102,05

90,15

100,95
101

89,60
100,20

101 50
101 55

91,15
100,75

99,25 99,80

99,50 100,05

99,30 99,85

71,20
—

98

97,20
94,10

98,55
97,76
94,40

98,60 99,15

102,20 102,50

102,70
-

—
100,60

100,45 100,75

96,50 96,80

92,90 93,45

101,76
—

104,20
—

102 —

104 —

168,30
20,33
4,17
4,1550

16,81

169,10
20,41

4,2050
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Großherzoglichen Theater zu Oldenburg.
-— -_---

Die Unterzeichnete Theatcrverwaltnng wird, wie in früheren Jahren, im Laufe der kämmenden Theatersaison

und zwar von Oktober an 12 Vorstellungen der besten Erzeugnisse der drainatischen Literatur für Auswärtige geben und

darauf ein Abonnement eröffnen. Die Vorstellungen werden nachmittags etwa 4 Uhr beginnen und so zeitig schließen,

das; die auswärtigen Abonnenten stets mit den Abendzügen wieder abrcisen können. Die Großherzogliche Eisenbahnverwal¬

tung hat für die auswärtigen Theater-Abonnenten eine wesentliche Ermäßigung der Fahrpreise eintreten lassen. Die Bedin¬

gungen sind folgende:

1. Die Anmeldungen zum Abonnement können in der Zeit vom 7. bis 25. September d. I. an die Größt).

Theaterkasse gemacht werden, unter genauer Angabe der gewünschten Plätze, der Fahrklasse und der Eisenbahn¬

station, von welcher die Abfahrt erfolgen soll. Die Abonnenten voriger Saison haben ans ihre betreffenden Plätze,

soweit tunlich, bis zum 23. September d. I. den Vorzug. Tie Hof-Theater-Jntendanz behält sich vor, Abon¬

nenten , von denen vermutet werden kann, daß sie vorzugsweise zum Zwecke des Wiederverkaufs abonnieren, jederzeit

von der Teilnahme ain Abonnement ausznschließen.

2. Abonnements können nur auf die volle Anzahl der zu gebenden 12 Vorstellungen abgelassen werden. Die Zahlung

erfolgt praenumerando an die Großh. Theater-Kasse.

3. Jedes Abonnemcnts-Billet erhält eine von 1—12 fortlaufende Nummer und gilt nur für die ans demselben be-

zeichnete Vorstellung und Plätze.

4. Den Theaterbesuchern ist cs laut polizeilicher Verfügung nicht gestattet, in den Zuschauerraum des Parquets, Par¬

terres, I. und II. Ranges Gardcrobestücke mitzunehmen. Die Logenschließer sind angewiesen, solches nicht zu er¬

lauben. Für Benutzung der Garderobe sind pro Abend 10 ^ an den Pächter zu entrichten und ist dieser

für die abgegebenen Sachen haftpflichtig. Der Pächter ist beauftragt, die Anfhebnngsgebühr praenumerando zu

fordern. Für Benutzung der Garderobe im III. Range sind nur 5 J, pro Abend an den Pächter zu zahlen.

Preise der Plätze im Abonnement: Knssenpreise:

für jede Vorstellung: für >2 Vorstellungen: k Bittet:

a) Fremdenloge I. Rang . . . — JO. — — JO. — ^ 4 JO. — ^

b) Proszeniumsloge I. Rang . . 2 „ 50 „ 30 „ — „ 3 „ 50 „

c) Logcnsitz I. Rang .... 2 „ 30 „ 27 „ 60 „ 3 „ 30 „

d) Pargnetsitz.2 „ — „ 24 „ — „ 3 „ — „

e) „ 8. bis 10. Reihe . 1 „ 50 „ 18 „ — „ 2 „ 20 „

f) Mittclplatz II. Rang ... 1 „ 30 „ 15 „ 60 „ 2 „ — „

g) Logensitz II. Rang .... 1 „ 20 „ 14 „ 40 „ 1 „ 80 „

k) Partcrresitz ...... 1 „ 10 „ 13 „ 20 „ 1 „ 50 „

l) Aniphitheater III. Rang.— „ 70 „

k) Gallerie .— „ 50 „

5. Die Kosten der Eisenbahnfahrt für sämtliche 12 Vorstellungen werden zugleich mit den der Abonnements-Billets

bei der Großh. Theater-Kasse bezahlt.

6. Das Theater-Billet zur 1. Vorstellung, sowie die Eisenbahn-Abonnements-Fahrkarte zur 1. Vorstellung werden den

Abonnenten zngesandt werden. Die Zahlung erfolgt bei der ersten Vorstellung im Bureau der Großh. Theaterkasse,

Eingang Gartenseite 2 Treppen rechts.

7. Die Ankündigung der Vorstellungen geschieht durch die „Oldenburgischen Anzeigen".

8. Das Bureau der Großh. Theater-Kasse, Eingang Gartenseite 2 Treppen rechts, ist während der Tauer der Anmel¬

dungen zum Abonnement an den Werktagen vormittags von 10 bis 12 und nachmittags von 4 bis 5 Uhr geöffnet.

9. Der Verkauf der Kasse-Billets findet an den betreffenden Theatertagen vormittags von 11 1/2 bis 1 Uhr, nachmittags

von 3 Uhr an bei der Kasse in der Vorhalle, Eingang Roonstraße, statt. Vorausbestellungen ans Billets können

von auswärts nur schriftlich (portofrei) an die Großh. Theater-Kasse gemacht werden und zwar gegen Erlegung

von 20 ^ Bestellgeld pro Billet.

10. Die Fahrpreise der Eisenbahn sind für die Tage der Vorstellungen um etwa xjz ermäßigt, und betragen für die

sämintlichcn 12 Vorstellungen:

Zwischen für 12 Hin- und
12 Rückfahrten

u»d ii. in.
M. 4 M 4

Ahlhorn .... 20 90 14
—

Apen. 21 60 14 40

Augustfehn . . . 23 80 15 90

Bant. 37 50 25 —

Berne .... 18 80 12 50

Bloh. 4 40 2 90

Brake (Oldbg.) . . .23 10 15 40

Bremen .... . 32 40 21 60

Bremen-Neustadt 30 30 20 20

Bretlorf .... 34 60 23 10

Brokstreek . . . 43 20 28 80

Bunnen .... 46 10 30 80

Calveslage . . . 32 40 21 60

Cloppenburg . . . 30 30 20 20

Damme .... 56 20 37 50

Dangastermoor . . 24 50 16 40

Delmenhorst . 22 40 14 90

Dötlingen . . . 36 80 24 50

Dwoberg .... 24 50 16 40

Ellenserdamm . . 28 10 18 80

Elsfleth .... 23 10 15 40

Essen (Oldbg.) . , 41 10 27 40

Etzhorn .... 5 10 3 40

Falkenrott . . . 35 30 23 60

Filsum .... 31
—

20 70

Ganderkesee . . . 27 40 18 30

Golzwarden . . . 25 20 16 80

Großenkneten . . 17 30 11 60

Großenmeer . . . 12 30 8 20

Großensiel 35 30 23 60

Grüppenbühren . . 15 90 10 60

Hagen (Oldbg.) . . 36 80 24 50

Hahn (Oldbg.) . . 13 — 8 70

Hammelwarden . . 23 10 15 40

Handorf (Oldbg.) 51 90 34 60

Heidmühle . . . 38 90 26 —

Hemmelte.... 36 — 24
•—

Höltinghausen . . 26
—

17 30

Holdorf (Qldbg.) 50 40 33 60

Hnchtingen . . . 27 40 18 30

Hude. 12 30 8 20

Huntlosen.... 13
—

8 70

Immer .... 29 60 19 70

Zwischen

Oldenburg

U»d

Ipwege . . . .

Jaderberg . . .

Jever.

Kirchhammelwarden.
Kleinen siel . . .

Krimpenfort . . .

Langförden . . .
Leer.

Löningen ....

Lohne (Oldbg.) . .

Loy.

Mariensiel . . .

Mühlen (Oldbg.)

Nellinghof . . .

Neuenkirchen (Oldbg.)

Neuenkoop . . .

Nordenham . . .
Nortmoor . . .

Nutteln ....

Ocholt ....

Ohmstede....
Oldenbrok . . .

Ostiem ....

Ovelgönne . . .
Quakenbrück . . .

Rastede ....

Rodenkirchen . . .
Sande ....

Sanderbnsch . . .

Sandkrug....

Schierbrok . . .

Schneiderkrug . .

Steinfeld (Oldbg.) .

Stickhanscn . . .

Strückhausen . . .
Südende ....

Sürtvürden . . .

Varel i.Oldbg.) . .

Vechta ....

Wildeshausen . .

Wilhelmshaven . .

Wiisting ....

Zwischenahn . . .

Preis für >2 Hin- und
12 Rückfahrten

Klasse
II. IQ.

JtL 4 M. 4
6 50 4 40

17 30 11 60

41 80 27 90

23 10 15 40

33 20 22 10

38 90 26
—

31
—

20 70

40 40 26 90

51 20 34 10

41 10 27 40

8
—

5 30

35 30 23 CO

45 40 30 30

54
—

36
—

57 60 38 40

15 20 10 10

36
—

24
—

34 60 23 10

33 20 22 10

17 30 11 60

2 90 2
—

15 90 10 60

37 50 25
—

20 20 13 50

45 40 30 30

9 40 6 30

29 60 19 70

33 20 22 10

34 60 23 10

6
—■

5 30

18 80 12 50

28 10 18 80

47 60 31 70

28 80 19 20

18
—

12
—

6 50 4 40

27 40 18 30

22 40 14 90

36
—

24
—

40 40 26 90

38 20 25 50

6 50 4 40

11 60 7 70

11. Für die Eisenbahnfahrt werden besondere Abonnements-Rückfahrkarten mit roten Längsstreifen ansgegeben, welche
im übrigen die Form und Farbe der getvöhnlichen Fahrkarten haben. Diese Abonnements-Karten, welche für
jeden Abonnenten in den Nummern 0001 bis 0012 verabfolgt werden, gelten je nur zu einer Hin- und Rückfahrt
von der auf denselben vorgedrucktcn Station bis Oldenburg und zurück. — Die Benutzung der Karten erfolgt unter
folgenden Bedingungen:

a) Die Karten gelten zur Fahrt nach nnb von Oldenburg nur am Tage einer Theater-Vorstellung für Auswärtige.
b) Dieselben sind vor der Hinfahrt nach Oldenburg am Fahrkartenschalter der Abgangsstation zum Stempeln vor¬

zuzeigen.
e) Unterbrechung der Fahrt ans Zlvischenstationen ist nicht gestattet.

d) Bei der Hinfahrt nach Oldenburg ist das an diesem Tage gültige Theater-Billet, bei der Rückfahrt der

Coupon des Theater-Billets dem Schaffner mit vorzuzeigen.

Oldenburg, 1903 August 25.

Großherzogliche Hostheater-Intendanz.

Oldenburg. Schnlzeschc Hof-Buchdrnckerei.
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Donnerstag, den 17. September 1903.
1« Vorstellung im Abonnement.

U^" Anfang 7 % Uhr. MG

Viel fäm um Nichts.

Lustspiel in 4 Akten von W. Shakespeare. Für die deutsche Buhne eingerichtet von K. von Holtet.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Don Pedro, Prinz von Arragon .William Mühlhnn.

Don Juan, sein Halbbruder.Hans Ebert.

Claudio, ein florentinischer Graf.Kurt Westermann.

Benedikt, ein Edelmann aus Padua.Carl Weiß.

Leonato, Gouverneur.Georg Seyberlich.

Antonio, dessen Bruder .Paul Prina.

Hero, Leonato's Tochter.,.Luise Gürtler.

Beatrice, seine Nichte.Alice Hempel.

Margarethe, s - ,, .Elise Jüngling.

Ursula, J Kammerfrauen.Emilie Robiczek.
Borachio, l ^ .Georg Brandenburg.

Conrad, j ^ unn 3 Begleiter.Arthur Mitschkowski.

Ambrosius, s m ,.Albert Blumenreich.

Cyprian / Gerichtsleute.Willy Giesecke.

Der Schreiber.Heinrich Colmar.

1. \ .Gustav Haussig.

2. Wächter .Hans Eckert.

3. ; .Paul Heidrowski.

Franziskus, ein Mönch.. • Richard Seydelmann.

Ein Edelmann.Henri Böhmen.

Diener. Wachen. Gefolge. Scene: Messina.

G>
Zwischenakts-Musik:

1. Regiment Keith, Marsch von Böhme. 2. Springtanz, von Hofmann. 3. Italienische Ouvertüre, von Schubert.

4. „Mit Chic". Galopp von Strauß.

Wach dem 2, Akte Pause von IO Minuten.

g: Kassen-Preise:
Fremdenloge I. Rang \ ..

Prosceniumsloge I. Rang ) .4 Ju — 4

Logensitz I. Rang.. . 3 „ 30 „

Parkettsitz.3 „ — „

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 tAC, .

1 . 80 .

1 „ 60 „

— „ 70 „

- „ 50 „

Rajfenöffnung 7 Vhr.Anfang 1 %-JWlir.Ende nach 10 Ahr.
_ Vorverkauf von \\\ bis 12 3 [4 Vlir vormittags.

Sonntag, den 20. September 1903. 2. Vorstellung im Abonnement. Zur Gedenkfeier des hundertjährigen Ge¬burtstags von Julius Mosen. (8. Juli 1803.) Neu einstndiert: vis Bräute von
Florenz. Trauerspielin 5 Akten von I. Mosen. Anfang 7*/, Uhr.

Oldenburg. Schulzcsche Hof-Buchdruckere!.

MFHeuteAnfang7\Uhr



VE"HeuteAnfang7\Uhr

8

V

Großhenogl. Theater.
Oldenburg.

ä?'

S- Sonntag, den 20. September 1903. ^
* S. Vorstellung im Abonnement.

HT Anfang; 7 \ Uhr.
Jur Gedenkfeier des hundertjährigen Geburtstages vonJulius Mosen

(8. Juli 1803).

Meo efnstndiert:

Die Bräute von Florenz.

Ein Trauerspiel in 5 Akten von Julius Mosen.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Gherardo Orlandi, Podesta.Georg Seyberlich.
Buondelmonte, sein Neffe.Kurt Westermann.

Celano, Ratsherr.Paul Prina.
Donata, eine edle Witwe, seine Verwandte.Maria Edecke.

Costanza, ihre Tochter.Lotte Bindhoff.

Stiatta Uberti.Eugen Moebius.

Bianka, seine Tochter.Luise Gürtler.

Mosca Lamberti, sein Verwandter.William Mühlhan.

Ferinata, Ratsherr.Arthur Mitschkowski.

Trivello, Arzt.Hans Ebert.

Der Marschall der Donati.Gustav Haussig.

Der Türhüter des Uberti.Richard Seydelmann.

Andruccio, Trivello's Diener.Erich Raabe.

Martha, eine alte Frau.Julie Grube.

Cecca, Dienerin Donata's.Ella Heiderich.

) Mädchen, Costanza's.Robiczek.

DM-, j .S-ff- T-»z-r

Erster ) .Georg Brandenburg.

Zweiter > Bürger.Richard Schach.

Dritter ) .Hermann Kliever.

Herold. Volk. Ratsherren. Anhänger der Häuser Donati und Buondelmonti. Anhänger des

Hauses Uberti. Jünglinge. Jungfrauen. Diener. Masken. Musikanten. Leichenträger.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Lachner. 2. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner. 3. Melodie von Schreiner. 4. Ouvertüre von

Weber. 5. Ad astra von Reinecke.

Nach dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

Kassen-Preise: ^
Fremdenloge I. Rang \ M _
Prosceniumsloge I. Rang /. '

Logensitz I. Rang.3 „ 30 „

Parkettsitz.3 „ — „

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. — 4 .
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— , 70 ,

Galerie .— „ 50 „

Nassenöffnung 6‘j 2 Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 22. September 1903. 3. Vorstellung im Abonnement. Unsere Frauen. Lustspiel in 5 Akten
von G. von Moser und Fr. von Schönthan. Anfang 7^/a Uhr.

Im Theater gefunden: Ein Opernglas.

T
6

o.f
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Oldenburg. Schulzcsche Hof-Buchdruckerei.
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Erohherwgl. t
Theater.

ldenburg.

Dienstag, den 22. September 1903.

3. Borstell ung im Abonnement.

Anfang' Tt l \z Uhr. -WE

Unsere Krauen.

Lustspiel in 5 Atten von G. von Moser und Fr. von Schönthan.

I» Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Otto Dorn, Rentier.Georg Seyberlich.
Adelheid, dessen Frau.Maria Edecke.
Grete, l . .Lotte Bindhoff.
Hedwig Stein, j beten 2ö ^ ter .Luise Gürtler.
Felix Stein, i ~ t v <*• .William Mühlhan.
Carl Hilberg, / Inhaber der Firma Ste.n & Hilberg.Arthur Mitschkowski.
Fanny Hilberg, seine Frau.Alice Hempel.
Ella Brandt.Emilie Robiczek.
Paul Grosser, Schriftsteller.Carl Weiß.
Max Cornelius, Architekt.Georg Brandenburg.
Pfeffermann, Lohndiener.Albert Blumenreich.
Ulrike, Köchin bei Dorn.Henriette Lanius-Galster.
Amalie, Dienstmädchen bei Stein.Adolfine Döhmen.
Anna, Dienstmädchen bei Hilberg .Emmy Rebe.

2. / ® a ' t . . . '.Hermann Kliever.
Ferdinand, l „ „ .Richard Seydelmann.
Jean, 1 Kellner.Gustav Haussig.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. In Reih und Glied, Marsch von Millöcker. 2. „Bitte schön", Polka Von Strauß. 3. Gavotte von Weiß. 4. Ouvertüre

zu „Die lustigen Weiber", von Nikolai. 5. Frühling und Liebe," Walzer von Waldteufel.

Wach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

Fremdenloge I. Rang 1 „ _
Prosceniumsloge I. Rang J.
Logensitz I. Rang. 3„30„
Parkettsitz.3„ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2

Kasserr-Preise:
Mittelplatz II. Rang.2 JC. —
Logensitz II. Rang .. 1„80„
Parterresitz.1 „ 60 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Galerie .— „60„20

Kassenoffnnng 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 11*1* bis 12j 4 Ahr vormittags.

Donnerstag, den 24. September 1903. 4. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Die
Sehlossherrin. (La Chatelaine.) Schauspiel in 4 Akten von A. Capus, deutsch von Th. Wolff.
Anfang Tt 1/» Uhr.

M
Oldenburg. Schulzcsche Hof-Buchdruckcrei.
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Großheyogl. Theater.
ldenburg.

Donnerstag, den 24. September 1903.

4 Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr. -WE
Novität I Novität I

Kinn ersten Haie, ^jf

Die S^hlotzhevvin.

(La Chatelame.)
Schauspiel in 4 Akten von Alfred Capus. Deutsch von Theodor Wolfs.

I« Beeue gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Perfoue«:

Andrä Joffan .Carl Weiß.
de la Baudiöre.Albert Blumenreich.
Baron de Morönes.Eugen Moebius.
Charles de Msray..William Mühlhan.
Gaston de Rive.Hans Ebert.
Lormois.Paul Prina.
Thsröse de Rive ..Luise Gürtler.
Frau de la Baudisre.Henriette Lanius-Galster.
Äottlde Baronin de Morönes .Alice Hempel.
Lucienne.Lotte Bindhoff.
Die Gouvernante.Emmy Rebe.
Ein Diener.Richard Schaetz.

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung von Keler-Bela. 2. Marsch von Kiel. 3. Spinnerlied aus „Der fliegende Holländer" von Wagner.

4. Zwischenakt von Riccius.

Nach dem zweiten Akte längere Pause.

Fremdenloge I. Rang \ M
Prosceniumsloge I. Rang /. du —
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parkettsitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Kassen-Preise:
Mittelplatz II. Rang. 2 M —
Logensitz II. Rang .. 1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Galerie .— „ 60 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Freitag, den 25. September 1903. 5. Vorstellung im Abonnement. Die Bräute von Florenz. Trauerspiel W
in 6 Akten von I. Mosen. Anfang Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
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Qr;
SO ^2A

c>

&

Freitag, de« SS. September 1903,
5« Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7\ Uhr.

Die Bräute von Florenz.

Ein Trauerspiel in 5 Akten von Julius Mosen.

I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Gherardo Orlandi, Podesta.Georg Seyberlich.
Buondelmonte, sein Neffe.Kurt Westermann.
Celano, Ratsherr.Paul Prina.
Donata, eine edle Witwe, seine Verwandte.Maria Edecke.
Costanza, ihre Tochter.Lotte Bindhoff.
Stiatta Uberti.Eugen Moebius.
Bianka, seine Tochter.Luise Gürtler.
Mosca Lamberti, sein Verwandter.William Mühlhan.
Ferinata, Ratsherr.. . Arthur Mitschkowski.
Trivello, Arzt.Hans Ebert.
Der Marschall der Donati.Gustav Haussig.
Der Türhüter des Uberti.Richard Seydelmann.
Andruccio, Trivello's Diener.Erich Raabe.
Martha, eine alte Frau.Julie Grube.
Cecca, Dienerin Donata's.Ella Heiderich.

® r^ ef | Mädchen, Costanza's..Robiczek.

Drittes j Gespielmnen .Luise Tänzer
Erster l .. Georg Brandenburg.
Zweiter > Bürger.Richard Schaetz.
Dritter ) .Hermann Kliewer.

Herold. Volk. Ratsherren. Anhänger der Häuser Donati und Buondelmonti. Anhänger des
Hauses Uberti. Jünglinge. Jungfrauen. Diener. Masken. Musikanten. Leichenträger.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Lachner. 2. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner. 3. Melodie von Schreiner. 4. Ouvertüre von

Weber. 5. Ad astra von Reinecke.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kasseu-Preise: ^Sl
Fremdenloge I. Rang l Mittelplatz II. Rang. . . . 2 JC. — 4 .
Prosceniumsloge I. Rang / ' ' Logensitz II. Rang . . . . ... 1 - 80 .
Logensitz I. Rang. Parterresitz. ... 1 „ 50 „
Parkettsitz. • . . 3 „ — „ Amphitheater III. Rang.... — * 70 „
Parkettsitz 8.—10. Reihe . . . ... 2 „ 20 „ Galerie . ... - - 50 .

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7% Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
Sonntag, den 27. September 1903. 6. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: Weh dem der lügt!

Lustspiel in 5 Akten von F. Grillparzer. Anfang T 1/ 2 Uhr.

§

fMin*i

I
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Großherwgl. Theater.

Oldenburg.

Sonntag, den 27. September 1903.
6. Vorstellung im Abonnement.

IC Anfang Uhr. "WE
PT' Zorn ersten Mal« WU

eh dem der lugt!

Lustspiel in 5 Akten von F. Grillparzer.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Persone«:
Gregor, Bischof von Chalons.
Malus, sein Neffe

Leon, Küchenjunge . . .

Kattwald, Graf im Rheingau

Edrita, seine Tochter . .

Galomir, ihr Bräutigam

Gregors Hausverwalter . .

Der Schaffer \ ... .

I. \ ! Kattwalds .
H ? Knecht t

Ein Pilger.

Ein fränkischer Anführer

Ein Fährmann ....

Sein Knecht

j Krieger

Hans Ebert.

William Mühlhan.

Curt Westermann.

Eugen Moebius.

Lotte Bindhoff.

Willy Giesecke.

Richard Seydelmann.

Arthur Mitschkowski.

Hermann Kliewer.

Erich Raabe.

Paul Prina.

Georg Brandenburg.

Georg Seyberlich.

Paul Heidrowski.

Richard Schaetz.

Henri Döhmen.

Zwischenakts-Musik:
1. Tönejubel, Marsch von Zerbe. 2. Toreadore e Andaluse von Rubinstein. 3. Aubade aux maries von Lacombe.

4. „Frnhlingssänger", Walzer von Herrmann. 5. Menuett von Kulenkampff.

Nach dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

85 Kassen-Preise: V
Fremdenloge I. Rang > .. Mittelplatz II. Rang

Prosceniumsloge I. Rang /.4 Jv. — 4-

Logensitz I. Rang.3 „ 30 „

Parkettsitz.3 „ — „

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Galerie ....

2 JC. — 4 .
I n 80 ff

1 „ 60 „

— „ 70 „

— „ ßO „

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 29. September 1903. 7. Vorstellung im Abonnement. Die Schlossherrin. (La Chatelaine.)

Schauspiel in 4 Akten von A. Capus, deutsch von Th. Wolff. Anfang 7*/» Uhr.
JJ

Oldenburg. Schulzeschc Hof-Buchdruckerei.
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Grokhermgt. Theater.
/

ldenburg.

Dienstag, den 29. September 1903.

7 * Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr. "dW

Die S^hlo^hevvin.

(La Chatelaine.)
Schauspiel in 4 Akten von Alfred Capus. Deutsch von Theodor Wolfs.

I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.
Personen:

Andrs Jossan .Carl Weiß.
de la Baudiere.Albert Blumenreich.
Baron de Morönes.Eugen Moebius.
Charles de Msray.William Mühlhan.
Gaston de Rive.Hans Ebert.
Lormois.Paul Prina.
Thslöse de Rive.Luise Gürtler.
Frau de la Baudiöre.HenrietteLanius-Galster.
Clotilde Baronin de Morsnes .Alice Hempel.
Lucienne.Lotte Bindhoff.
Die Gouvernante.Emmy Rebe.
Ein Diener.Richard Schach.

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung von Keler-Bela. 2. Marsch von Kiel. 3. Spinnerlied aus „Der fliegende Holländer" von Wagner.

4. Zwischenakt von Riccius.

Die neue Dekoration des zweiten Aktes ist nach dem Motiv des im hiesigen Schlosse befindlichen

Gemälde „Betstuhl im Schloss Gottorp“ im Atelier des Hoftheater¬malers Herrn Mohrmann hergestellt.
Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Fremdenloge I. Rang s .
Prosceniumsloge I. Rang J.4 Jv. —
Logensitz I. Rang.3 „ 30
Parkettsitz.3 „ —
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Kassen-Preise:
4 - Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie ....

2 JC. — 4 .
1 „ 80 „
1 „ 50 „

— « 70 „
- „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 '2 bis 12 3 [4 Uhr vormittags.

Donnerstag, den 1. Oktober 1903. 8. Vorstellung im Abonnement. Die Neuvermählten. Scbauspiel in
2 Akten von B. Björnson. Deutsch von W. Lange. Hierauf: Novität! Z«m ersten Male: Der Diener
zweier Herren. Possenspiel in 1 Akt nach dem Italienischendes C. Goldini, von E. Pohl. Anfang 'S' 1/ 2 Uhr-

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.

I b e tt b ti r g.

Donnerstag, de» 1. Oktober 1903,
8. Borftell ung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Neuvermählten.

Schauspiel in 2 Aufzügen von Björnstjerne Björnson. Deutsch bearbeitet von Wilhelm Lange.
In Gerne gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Der Amtmann.Georg Seyberlich.
Seine Frau.H enrietteLanius-Galster.
Laura, ihre Tochter.Lotte Bindhoff.
Axel, Lauras Gatte.William Mühlhan.
Mathilde, ihre Freundin.Alice Hempel.
Ein Diener.Erich Raabe.
©in Mädchen.Magda Gurtschinew.

Hierauf:

Zum ersten Male:

Dev Dienev zrveiev Äevven.

Posienspiel in einem Aufzuge nach dem Italienischen des Carlo Goldoni von Emil Pohl.

In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Anselmo. ein Kaufmann.Eugen Moebius.
Clariffa, dessen Tochter ..Emilie Robiczek.
Silvio, ein junger Venetianer.Georg Brandenburg.
Beatrice, in männlicher Kleidung, unter dem Namen Frederico Rasponi . Luise Gürtler.
Flormdo Aretusi, ein Turiner.Curt Westermann.
Pandolfo, Gastwirt.Richard Seydelmann.
Truffaldino, ein Bedienter.Willy Giesecke.
Smeraldina, Clariffas Kammermädchen.Marlha Giesecke.
Ein Aufwärter in Pandolfos Gasthof.Gustav Haussig.
Die Handlung begiebt sich in Venedig im Hause Anselmos und im Gasthofe Pandolfos.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Beethoven. 2. Meditation von Bach-Gounod. 3. Kußwalzer aus „Der lustige Krieg", von Strauß.

Wach dem 1. Stücke Pause von IO Minuten.

Sr Kassen-Preise: ^
Fremdenloge I. Rang 1 . ~ _
Prosceniumsloge I. Rang /. ^
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parkettsitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. — 4 .
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.— „70„
Galerie .— „ 60 „

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr vormittags.

Freitag, den 2. Oktober 1903. 9. Vorstellung im Abonnement. Weh dem. der lügtl Lustspiel in 5 Akten von
F. Grillparzer. Anfang ’J’ 1/ 3 Uhr.

Im Theater gesnnden: 2 Opernglasfutterale, 1 Regenschirm, 1 Taschenkämmchen.
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HeuteAnfang7\Uhr
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Großheyogl. Theater.
Oldenburg.

Freitag, den 2. Oktober 1903.
s. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Weh dem der lügt!

Lustspiel in 5 Akten von F. Grillparzer.
In Geeue gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Gregor, Bischof von Chalons.Hans Ebert.
Malus, sein Neffe.William Mühlhan.
Leon. Küchenjunge.Curt Westermann.
Kattwald, Graf im Rheingau.Eugen Moebius.
Edrita, seine Tochter.Lotte Bindhoff.
Galomir, ihr Bräutigam.Willy Giesecke.
Gregors Hausverwalter.Richard Seydelmann.
Der Schaffer ).Arthur Mitschkowski.
I- i ^ vj | Kattwalds.Hermann Kliewer.

Gin Pilger.Paul Prina.
Ein fränkischer Anführer.Georg Brandenburg.
Ein Fährmann.Gustav Haussig.
Sein Knecht.Paul Heidrowski.

II,-) Krieger - - ^ ^ ; ; ; ; ; ; ; ; ; ; ; ; • Richard Schach.Henri Böhmen.

Zwischenakts-Musik:
1. Tönejubel, Marsch von Zerbe. 2. Toreadore e Andaluse von Rubinstein. 3. Anbade aux maries von Lacombe.

4. „Frnhlingssänger", Walzer von Herrmann. 5. Menuett von Kulenkampff.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

ii Fremdenloge I. Rang \ M
%- ProsceniumslogeI. Rang J.4^-5. — ^.
^ Logensitz I. Rang.3 „ 30
** Parkettsitz .■.3„ —

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Kassen-Preise:
MittelplatzII. Rang.2 JC. —
Logensitz II. Rang .. 1 „ 80 „
Parterresitz.1 , 50 ,
Amphitheater III. Rang.— , 70 ,
Galerie .— „ 60 „

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 1T| 2 bis 12 3 4 Uhr vormittags.

Sonntag, den 4. Oktober 1903. 10. Vorstellungim Abonnement. Madame Bonivard. Schwank in 3 Akten
^ von A. Brjffon und A. Mars, deutsch von E. Neumann. Hierauf: Flotte Bursche. Operette in

1 Akt von I. Braun. Musik von F. von Suppe. Anfang 7 1/i Uhr.
ö

Oldenbura. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl.
Theater, //y

ldeNburg.

B

or

%

K
a

IM- Sonntag;, den 4. Oktober 1903.
IO« Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 % Uhr.

Madame Ponivard.

Schwank in 3 Akten von Alexander Briffon und Antony Mars. Deutsch von Emil Neumann.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Henri Duval, Componist.Carl Weiß.

Diane, seine Frau.Alice Hempel.

Madame Bonivard, deren Mutter.HenrietteLanius-Galster.

Champeaux, Duval's Freund.Georg Brandenburg.

Corbulon, Schiffs-Kapitän, Henri's Onkel.Georg Seyberlich.

Bourganeuf, Rentier, ehemals Droguist.Albert Blumenreich.

Gabriele, dessen Tochter.Emilie Robiczek.

Mariette, in Duval's Dienst.Luise Tänzer.

Bictoire, in Bourganeuf's Dienst.Emmy Rebe.

Ein Landmann.Richard Schieß.

Ort der Handlung: Im ersten Akt in Duval's Landhaus in Vssinct bei Paris, im zweiten und dritten

Akt in Burganeuf's Villa zu Villeneuve-St.-Georges, unweit Paris.

Zwischen dem ersten und zweiten Akte liegt e it Zeitraum von 2 Jahren.

Hierauf:

Flotte Bursche.

Operette in 1 Akt von I. Braun. Mustk von F. v. Suppe.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofumstirdirektor Ferdinand Manns.

Personen:
Hieronymus Geyer.Richard Seydelmann.

Martha Giesecke.Brand,

Frinke,

Gerhardt, ]
Klette,

Fuchs,

Licht,

Bermann,/

Honig,

Rohr,

Hecht,

Schalk.

Studenten

Elise Jüngling.

Gustav Haussig.

Emmy Rebe.

Luise Tänzer.

Magda Gurtschinew.

Ella Heiderich.

Hans Eckert.

Richard Schaetz.

Erich Raabe.
Marie Stein.

Paul Heidrowski.

Georg Brandenburg.

Flieder,

Anton, Handwerksbursche

Lieschen, ein Bürgermädel.Emilie Robiczek.

Fleck, Stiefelputzer.Willy Giesecke.

Der Wirt zum Kameel.Arthur Mitschkowski.
Studenten. Kellnerinnen.

Die Handlung spielt vor einem Wirtshause in der Umgegend von Heidelberg.

Zwischenakts-Musik:
1. Wiener Blut, Marsch von Komzak. 2. Donauweibchen-Walzer von Strauß. 3. Postskriptum, Mazurka von Millöcker.

Wach dem 1. Stücke Pause von 15 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Rajfenöffnung 61 Ahr. Gin laß 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende lO 1 ^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 6. Oktober 1903. 11. Vorstellung im Abonnement.

_ 3 Akten von H. Sudermann. Anfang Tt 1/* Uhr.

Das Glück Im Winkel. Schauspiel in

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu den Gastspielen des LiedrrsPielhauseS des NeuenKönig!. Operntheater (Kroll in Berlin) ihre Plätze beibehalten wollen, können die bezüglichen Billets am Montag,
den 5. d. Mts., vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, in Empfang nehmen.
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Großherwal fr Theater.
Idenburg.

/
/

Dienstag, den 6. Oktober 1903.

11. Vorstellung im Abonnement.

JC Anfang; 7', Uhr. -Mg

Das Gläü im ^

Schauspiel in 3 Akten von Hermann Sudermann.
I« Scene gesetztvnm DirektorKarl Ulrichs.

Personen:
Wiedemann, Rektor einer Gemeinde-Mittelschule.Eugen Moebius.

Elisabeth, seine zweite Frau.Luise Gürtler.

Helene, l.Lotte Bindhoff.

Fritz' | seine Kinder aus erster Ehe.Berthold Gode.

Freiherr von Röcknitz auf Witzlingen.Carl Weiß.

Bettina, seine Frau.Emilie Robiczek.

Dr. Orb, Kreisschulinspektor.Hans Ebert.

Frau Orb.Julie Grube.

Dangel. zweiter Lehrer.Curt Westermann.

Fräulein Göhre, Lehrerin.Emmy Rebe.

Rosa, Dienstmädchen bei Wiedemann.Adolfine Kusse.

Ort: Eine kleine Kreisstadt Norddeutschlands. Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Jenson. 2. Overture von Reissiger. 3. Zwischenakt von Manns.

Bfach dem 1. Akte Pause von IO Minuten.

Kass en-Preis e:
Fremdenloge I. Rang \ M

Prosceniumsloge I. Rang /. ^

Logensitz I. Rang. 3„30„

Parkettsitz.3 „ — „

Parkettsitz 8 —10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang. ... 2 JC. — 4 .

Logensitz II. Rang . . . . . . . 1 „ 80 „

Parterresitz. . . . 1 „ 50

Amphitheater III. Rang. . . . 70 „
Galerie . 50 ,

l

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Mittwoch, den 7. Oktober 1903. 1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Madame Bonivard. Schwank

in 3 Akten von A. Brisson und A. Mars, deutsch von E. Neumann. Hierauf: Flotte Bursche.

Operette in 1 Akt von I. Braun. Musik von F. von Suppö. Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 8. Oktober 1903. 12. Vorstellung im Abonnement. Viel Lärm um Nichts.

4 Akten von W. Shakespeare. D-uisch von K. von Holtet. Anfang '7 1/i Uhr.

Lustspiel in

Im Theater gefunden: 1 Damengürtel, 1 Portemonnaie 1 Taschenkämmchen, 2 Opernglasfutterale.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater V

Idenburg.
*0-

r~x-
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JE" Mittwoch, den V. Oktober 1903 .
1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Madame Pamvard.

Schwank in 3 Akten von Alexander Brisson und Antony Mars. Deutsch von Emil Neumann.
In Zcene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Persoue«:
Henri Duval, Componist.. Weiß.

®iane, seine Frau.Alice Hempel.

Madame Bonivard, deren Mutter.Henriette Lanius-Galster.

Champeaux, Duval s Freund.Georg Brandenburg.

Corbulon, Schiffs-Kapitän, Heari's Onkel.Georg Seyberlich.

Bourganeuf. Rentier, ehemals Droguist.Albert Blumenreich.

Gabriele, dessen Tochter.Emilie Robiczek.

Marielte, in Duval's Dienst.Luise Tänzer.

Victoire, in Bourganeuf's Dienst.$mmt| Rebe.

Ein Landmann.Richard Schaetz.

Ott der Handlung: Im ersten Akt in Duval's Landhaus in Vssinet bei Paris, im zweiten und dritten

Akc in Burganeus's Villa zu Villeneuve-St.-Georges, unweit Paris.

Zwischen dem ersten und zweiten Akte liegt ein Zeitraum von 2 Jahren.

Hierauf:

Flotte Bursche.

Operette in 1 Akt von I. Braun. Musik von F. v. Suppe.
In Zcene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Hieronymus Geyer
Brand,

Frinke,

Gerhardt,

Klette,

Fuchs,

Licht,

Bermann,

Honig,

Rohr,

Hecht,

Schalk,

Flieder,

Dirigent: HofumsikdireklorFerdinand Manns.
Personen:

Studenten

Richard Seydelmann.

Martha Giesecke.

Elise Jüngling.

Gustav Haussig.

Emmy Rebe.

Luise Tänzer.

Mazda Gurtschinew.

Ella Heiderich.

Hans Eckert.

Richard Schaetz.

Erich Raabe.
Marie Stein.

Paul Heidrowski.

Anton, Handwerksbursche.Georg Brandenburg.

Lieschen, ein Bürgermädel.Emilie Robiczek.

Fleck, Stiefelputzer ..Willy Giesecke.

Der Wirt zum Kameel.Arthur Mitschkowski.
Studenten. Kellnerinnen.

Die Handlung spielt vor einein Wirtshause in der Umgegend von Heidelberg.

Zwischenakts-Musik:
1. Wiener Blut, Marsch von Komzak. 2. Donauweibchen-Walzer von Strauß. 3. Postskriptum, Mazurka von Millöcker.

Hach dem 1. Stücke Pause von 15 Minuten.

JV Kassenpreise wie
Kassenöffnung 3 Ahr. Einlass 3‘| 2 Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende 7 Ahr.

>,«

Donnerstag, den 8. Oktober 1903. 12. Vorstellung im Abonnement. Viel Lärm um Nichts. Lustspiel in

4 Akten von W. Shakespeare. Deutsch von K. von Holtet. Anfang *7 7a Uhr.

In der vorigen Saison wurde in der letzten Vorstellung ein Opernglas vertauscht. Um Austausch wird gebeten im Theater.
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Großhermgl. Theater.
ldenburg.

Donnerstag, den 8. Oktober 1903.
12. Borstell ung im Abonnement.

MP' Anfang 1*1» Ihr. "dE

Viel £&vnt um Nichts.

Lustspiel in 4 Akten von W. Shakespeare. Für die deutsche Bühne eingerichtet von K. von Holtei.
I» See ne gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Don Pedro, Prinz von Arragon .William Mühlhan.

Don Juan, sein Halbbruder.Hans Ebert.

Claudio, ein florentinischer Graf.Curt Westermann.

Benedikt, ein Edelmann aus Padua..Carl Weiß.

Leonato, Gouverneur.Georg Seyberlich.

Äntonio, dessen Bruder .Paul Prina.

Hero, Leonato's Tochter.Luise Gürtler.

Beatrice, seine Nichte.Alice Hempel.

Margarethe. | e f .Elise Jüngling.

Ursula, / Kammerfrauen.Emilie Robiczek.

Borachio, i .Georg Brandenburg.

Conrad, ) ,vSUan 3 ® e ^ eiter .Arthur Mitschkowski.

Ambrosius, t n , ,.Albert Blumenreich.

Cyprian ) Gerichtsleute.Willy Giesecke.

Der Schreiber.Heinrich Colmar.

1. l .Gustav Haussig.

2. > Wächter .Hans Eckert.

3. ) .Paul Heidrowski.

Franziskus, ein Mönch.Richard Seydelmann.

Ein Edelmann.Henri Döhmen.

Diener. Wachen. Gefolge. Scene: Messina.

Zwischenakts-Musik:
Regiment Keith, Marsch von Böhme. 2. Springtanz, von Hofmann. 3. Italienische Ouvertüre, von Schubert.

4. „Mit Chic", Galopp von Strauß.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

8 Vorverkauf von 11 % bis 12 % Uhr vormittags.
Freitag, den 8. Oktober 1903. Außer Abonnement zn gewöhnlichen

Kassenpreisen. Erstes Gastspiel des Liederspielhauses des Neuen
Königl. Operntheater (Kroll in Berlin), unter Direktion des Herrn
Karl Jahnke: Liederspiele, Melodramen, Pantomimen, Cantomimen, Tanz-Idyllen,
Schäfersptele. Näheres Programm siehe Theaterzettel. Mitwirkeude: die ersten
Kräfte des Berliner Liederspielhauses. Musikalische Leitung: Rud. Nelson,
Orchester: die Hoskapelle. Zu Anfang: Novität! Zum ersten Male: English
spoken. Schwank in 1 Akt von Bernard. Deutsch von Bolten-Bäckers.
Anfang 7y 2 Uhr.

Im Theater gesunden: 1 Paar Gummischuhe, 2 Paar Handschuhe, 2 Opernglasfutterale, 1 Taschenkämmchen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Grohherzogl. Theater.
ldenburg.
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S Freitag, de« 0 Oktober 1003.
Außer Abonnement ;u gewöhnliche« Kasseupreise«.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit
Erstes Gastspiel des Liederspiel-
hansei vom Neuen Königlichen
Operntheater (Kroll in Berlin),

unter Direktion des Herrn
Karl Jahnke.

Programm.
1. Komtessen und Tanzmeister . . Lemaire.

Comtessen: Else Drechsler, Luise König,

Luise Perrot.

Tanzmeister: Gustav Bluhm.

2. Unterm Hollunder
(E. v. Enzberg).Rud. Nelson.

Johanna Richter, Leo Gollanin.

3. Das Kieme Brautpaar
(G. D. Schulz).Bogumil Zepler,

Luise König, Luise Perrot.

4. Stelldichein .R. Schumacher.

Leo Gollanin, Mary Kuntze.

5 . Königin und Page (Nach dem
Französischen von Emilie Codey, frei

übersetzt von Eddy Beuth) . . . G. Chacton.

Johanna Richter, Luise König.

6- Posten, Manöverbild.

(E. v. Enzberg).Fr. Fuhrmeister.
Luise Perrot, Leo Gollanin.

IO Minuten Pause.

Vision nach dem Balle. (Pantomime.)
Musck von Joachim Albvecht, Prinz von Preußen, Kgl. Hoheit.

Else Drechsler, Gustav Dluhm.
s. Nach der Tanzstunde.et« Meyer-Helmund.

Else Drechsler, Leo Gollanin.

Klavierbegleitung und mustkalische Leitung: Rudolf Nelson. Orchester: Groszherzogl. Hofkapelle.

Novität!
Zu Anfang:

Zum ersten Male: Novltätl

Engllsh spoken.

Schwank in einem Akt von Tristaan Bernard. Deutsch von Bolten-Baeckers.
I» Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
John Hugson .Eugen Moebius.

Betty, seine Tochter.Luise Gürtler.

Julien Cicandel, Kaufmann.. Curt Westermann.

Eugene, Dolmetscher.Willy Giesecke.

Eine Kassiererin 1. .Martha Giesecke.

Ein Hausdiener / "u Hotel äs Cologne.Paul Heidrowski.

Ein Polizeibeamter.Arthur Mitschkowski.

Erster s . .Erich Raabe.

Zweiter / Schutzmann.Gustav Haussig.

Die Handlung spielt in einem kleinen Hotel in Paris.

Zwischenakts-Musik:
1. Zwischenakt aus „Carmen", von Bizet. 2. Fete Boheme, von Massenet. 3. Aubade printaniere von Lacombe.

Pf Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Wr vormittags.
Sonnabend den 10. Oktober 1003. Außer Abonnement zu gewöhnlichen

Kassenpreisen. Zweites Gastspiel des Liederspielhauses vom Neuen
König!. Operntheater (Kroll in Berlin), unter Direktion des Herrn
Karl Jahnke. Neues Programm. Zu Ansang: English spoken. Schwank
in 1 Akt von Bernard. Deutsch von Bolten - Bäckers. Ansang 7 l / 2 Uhr.

j -O"

f

I
8

|

&

jo

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherwgl. Theater.
Ldenburg.
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1. Der Spielmann .Eugen Hildach.

Johanna Richter, R. Knopf.

2. Hauslehrers Unterricht - - Fntz Fuhrmeister.
Luise Perrot, Gustav Bluhm.

3. Heimliche Liebe
(Eddy Bcuth).Rud. Nelson.

Johanna Richter, Leo Gollanin.

Sonnabend, de« 10. Oktober 1003. ^8
Außer Abonnementzu gewöhnliche« Kassenpreisen.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Zweites Gastspiel des Liederspiel-
Imiisc* vom Ae neu Königlichen

Ojierilthealei* (Kroll in Berlin),
unter Direktion des Herrn Karl Jahnke.
Liederspiele und Idyllen.

Programm.
i. Nach der Tanzstunde . - Erik Meyer-Heimund

Luise König, Leo Gollanin.

s. Frau Dorothea

(Elia Laura v. Wolzogen) . . Oskar Strauss.

Johanna Richter, Gustav Bluhm.

6. penlionsgeheimniste

(Eddy Beuth).Martin Knopf.

Luise König, Luise Perrot.IO Minuten Pause.
Vision nach dem Balle* (Pantomime.)

Mustk von Joachim Mbvecht, Prinz von Preußen, Kgl. Hoheit.
Else Drechsler, Gustav Dluhm.

Am Klavier: Rud. Nelson. Orchester: Großherzogl.Hofkapelle. Dirigent: Rud. Relson.
-♦-

Zu Anfang:

Engllsh spoken.

Schwank in einem Akt von Tristaan Bernard. Deutsch von Bolten-Baeckers.
I» Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
John Hugson .Eugen Moebius.

Betty, seine Tochter.Luise Gürtler.

Julien Cicandel, Kaufmann.Curt Westermann.

Eugene, Dolmetscher ..Willy Giesecke.

Eine Kassiererin ). , . , „ ^ , .Martha Giesecke.

Ein Hausdiener ) im e Oolo^ne.Paul Hcidrowski.

Ein Pol'zeibeamtcr.Arthur Mitschkowski.

Erster t .Erich Raabe.

Zweiter ) Schutzmann.Gustav Haussig.

Die Handlung spielt in einem kleinen Hotel in Paris.

Zwischenakts-Musik:
1. Zwischenakt aus „Carmen", von Bizet. 2. Fete Boheme, von Massenet. 3. Aubade printaniere von Lacombe.

Kassenpreise wie gewöhnlich*
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
Sonntag, den 11. Oktober 1003. Außer Abonnement zu gewöhnlichen

Kassenpreisen. Drittes und letztes Gastspiel des Liederspielhauses vom
Neuen Köuigl. Operntheater (Kroll in Berlin), unter Direktion des
Herrn Karl Jahnke. Neues Programm. Zu Ansang: Der Diener zweier
Herren. Pofsenspiel in 1 Akt von Goldini. Deutsch von G. Pohl. Anfang 77sUhr.

Anmeldungen zum Abonnement auf die im Theater stattsindenden 8 Hofkapell-Konzerte werden am Montag, den

12. und Dienstag, den 13. d. Mts., vormittags von 10 bis 127a und nachmittags von 87s bis 5 Uhr, im Burean der Großh.

Theaterkasse, Eingang Gartenseite, entgegen genommen. Die Abonnenten voriger Saison haben auf ihre bisherigen Plätze bis

zum 13. d. Mts. einschl. das Vorzugsrecht; nach Ablauf dieser Frist wird am Mittwoch, den 14. d. Mts., vormittags von

10 bis 127» Uhr, daselbst über die nicht belegten Plätze anderweitig verfügt werden.Abonnemeutspreise: I. Rang 20 JC , Parquet und II. Rang 18 JC., Parterre 12 JC., Amphitheater
III. Rang 6 JC. und Gallerte 4 JC.Kassenpreise: Fremdenloge 4 JC, Logensitz I. Rang 3 JC 50 4, Parquet und II. Rang 3 JC,
Parterre 2 JC, Amphitheater III. Rang 1 JC., Gallerie 60 j.
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Großheyogl. Theater.

Oldenburg.
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Sonntag, den 11. Oktober 1903.
Außer Abonnementnt gewöhnliche« Kassenpreisen.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Drittes und letztes Gastspiel des

Liederspielhansei vom Neuen
Königl. Operntbeater (Krön in Berlin),

unter Direktion des Herrn Karl Jahnke.
Liederspiele und Idyllen.

1. Heimliche Liebe
(Eddy Beuth).Rud. Nelson.

Johanna Richter, Leo Gollanin.

2. Komtessen und Tanzmeister . . Lemaire.
Comtessen: Else Drechsler, Luise König,

Luise Perrot.
Tanzmeister: Gustav Bluhm.

Z.'Iiegenhirt und Ziegenhirtin
(Hellasbild von Max Dcegen) . . Steinauer.

Johanna Richier, Leo Gollanin.

Programm.
4. Nach der Tanzstunde

Luise König, Leo Gollanin.

s. Jean und Jeanette
Erik Mcyer-Helmund

(Arthur Götz).Bela Laszky.
Johanna Richter, R. Knopf.

6. Auf Posten, Manöverbild.
(E. v. Enzberg).Fr. Fuhrmeister.

Luise Perrot, Leo Gollanin.

13 Minuten Pause.

7. Vision nach dem Balle. (Pantomime.)
Musik von Joachim Albrecht, Prinz von Preuße«, Kgl. Hoheit.

Else Drechsler, Gustav Dluhm.
Am Klavier: Rud. Nelson. Orchester: Großherzogl. Hofkapelle. Dirigent: Rud. Nelson.

-♦-

Zu Anfang:

Dev Diener zweier üerren.

Posienspiel in einem Aufzuge nach dem Italienischen des Carlo Goldoni von Emil Pohl.
I« Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Ansclmo, ein Kaufmann.Eugen Moebius.
Clarissa, dessen Tochter ..Emilie Robiczek.
Silvio, ein junger Venetianer.Georg Brandenburg.
Beatrice, in männlicher Kleidung, unter dem Namen Frederico Rasponi . Luise Gürtler.
Flocmdo Aretusi, ein Turiner.Curt Westermann.
Pandolfo, Gastwirt.Richard Seydelmann.
Truffaldino, ein Bedienter.Willy Giesecke.
Smeraldina, Clarissas Kammermädchen.. Martha Gieseke.
Ein Auswärter in Pandolfos Gasthof.Gustav Haussig.
Die Handlung begiebt sich in Venedig im Hause Anselmos und im Gasthofe Pandolfos.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Beethoven. 2. Meditation von Bach-Gounod. 3. Kußwalzer aus „Der lustige Krieg", von Strauß.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
ps

t K9

V _
iA, Kassenöffnung Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang ? 2 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 13. Oktober 1903. 13. Vorstellung im Abonnement. Zur Feier des 35jährigen Dühnen-

jubiläums des Fräulein Jnlie Grabe. Waterkant. Schauspiel in 3 Akten von Skowronnek. Anfang 7 V« Uhr.

Anmeldungen zum Abonnement auf die im Theater stattsindenden 8 Hofkapell-Konzerte werden am Montag, den

12. und Dienstag, den 13. d. Mts., vormittags von 10 bis 12 Vs und nachmittags von 37a bis 5 Uhr, im Burean der Großh.

Theaterkasse, Eingang Gartenseite, entgegen genommen. Die Abonnenten voriger Saison haben auf ihre bisherigen Plätze bis

zum 13. d. Mts. einschl. das Vorzugsrecht; nach Ablauf dieser Frist wird am Mittwoch, den 14. d. Mts., vormittags von

10 bis 12 1/» Uhr, daselbst über die nicht belegten Plätze anderweitig verfügt werden.Abonuementspreise: I. Rang 20 JC, Parquet und II. Rang 18 JC, Parterre 12 JC, Amphitheater
III. Rang 6 JC und Gallerie 4 JC.

Kassenpreise: Fremdenloge 4 JC., Logensitz I. Rang 3 JC. 50 4, Parquet und II. Rang 3 JC,
Parterre 2 JC., Amphitheater III. Rang 1 JC., Gallerie 60
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Grohherzogl. l/i'A

Theater. / -/*

Idenburg.
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SS1 Dienstag, de« 13. Oktober 1S03. ^
13. Vorstellung im Abonnement.

Jur Mer des fünfundWanMährigen
Bühnenjubiläums des

Fraulein ^iultc (ftvnk.
Anfang 7 \ Uhr.

ntrrhnnt

Schauspiel in 3 Aufzügen von Mchard Skowronnek.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Frau Marie Holtfeuer ....

Hans, ihr Sohn, Leutnant zur See

Frau Kapitän Klock.

Minchen ihre Tochter ....

Kapitän Rohrweder.

Kommerzienrat Voordengang . .

Kay, sein Sohn.

Else Sötebier, seine Nichte . .

Der Kommandant der „Iltis"

Schneider. Oberbootsmannsmaat .
Clasen,
Mertens,

Joneleit,

Mandelbaum,

Lehmann,

Häberle,

Dörthe. ) Dienstmädchen.

Ein Obermatrose .•.

Ein Posten.

Ein Zahlmeister...

Der erste Akt spielt an Bord S. M. S. „Iltis", auf der Reede von Port Said, der

der dritte in der Nähe des Hamburger Hafens.

Matrosen

Maria Edecke.
Curt Westermann.
Julie Grube.
Lotte Bindhoff.
Georg Seyberlich.
Eugen Moebius.
William Mühlhan.
Emilie Robiczek.
Arthur Mitschkowski.
Willy Giesecke.
Gustav Haussig.
Paul Roth.
Oskar Tegeder.
Hans Eckert.
Paul Prina.
Richard Schaetz.
Ella Heiderich.
Martha Giesecke.
Paul Heidrowski.
Erich Raabe.
Henri Döhmen.
zweite in einem Vororte Hamburgs,

Zwischenakts-Musik:
I. Orientalischer Zug von F. v. Blon. 2. Die Matrosen, Ouvertüre von Flotow. 3. Ouvertüre von Trotha.

Nach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kafseu-Preife:
Fremdenloge I. Rang \
Prosceniumsloge I. Rang /.
Logensitz I. Rang.
Parkettsitz.
Parkettsitz8.—10. Reihe.

4 JC. - 4 .
3 „ 30 „
3 „ — „
2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang ....
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
AmphitheaterIII. Rang. . .
Galerie .

. ... 2 JC

. . . . 1 „
■4

80 .
50 „
70 „
50 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
Donnerstag, den 15. Oktober 1903. 14. Vorstellung im Abonnement. Das Glück im Winkel. Schauspiel in

3 Akten von H. Sudermann. Anfang Tt l j% Uhr.
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WHeuteAnfangUhr.

Großherzogl. Theater.
ldenburg.

Donnerstag, den 15. Oktober 1903.
L4. Vorstellung im Abonnement.

1^" Anfang' V'I-i Uhr.

Das Glück im Winkel.

Schauspiel in 3 Akten von Hermann Sudermann.
I» Scene gesetzt v»m Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Wiedemann, Rektor einer Gemeinde-Mittelschule.Eugen Moebius.
Elisabeth, seine zweite Frau.Luise Gürtler.
Helene, l.Lotte Bindhoff.
Fritz, > seine Kinder aus erster Ehe.Berthold Gode.
Emil, 1.Wilhelm Fried.
Freiherr von Räcknitz auf Witzlingen.Carl Weiß.
Beitina, seine Frau.Emilie Robiczek.
Dr. Orb, Kreisschulinspektor.Hans Ebert.
Frau Orb.Julie Grube.
Dangel, zweiter Lehrer.Curt Westermann.
Fräulein Göhre, Lehrerin.Emmy Rebe.
Rosa, Dienstmädchen bei Wiedemann.Adolfine Kusse.

Ort: Eine kleine Kreisstadt Rorddeutschlands. Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Jenson. 2. Ouvertüre von Reissiger. 3. Zwischenakt von Manns.

Mach dem 1. Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Fremdenloge I. Rang I ^ _
Prosceniumsloge I. Rang /. '*■
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parkettsitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz EL Rang. 2 JC. — 4-
Logensitz II. Rang . . . 1„80„
Parterresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.— „70,,
Galerie .— „ 60 „

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr vormittags.

Freitag, den 16. Oktober 1903. 15. Vorstellung im Abonnement. Madame Bonivard. Schwank in 3 Akten
von A. Brision und A. Mars, deutsch von E. Reumann. Hierauf: Flotte Bursche. Operette
in 1 Akt von I. Braun. Musik von F. von Supp«. Anfang T 1/* Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Sr Freitag, de« 16 . Oktober 1663 .
15. Vorstellung tttt Abonnement.

PT* Anfang T\ Uhr.

Madame Wonivard.

Schwank in 3 Akten von Alexander Briffon und Antony Mars. Deutsch von Emil Neumann.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

^ . Personen:
Henrr Duval, Componift. 6arI Weiß
Diane, seine Frau.^ice Hxmpel.
^afcome Bonivard, deren Mutter.HenrictteLanius-Galster.
Champeaux Duval's Freund.Georg Brandenburg.
Corbulon. Schists-Kapitän,Heari's Onkel.Georg Seyberlich.
Bourganeuf, Rentier, ehemalsDroguist.Albert Blumenreich.
Gabriele, dessen Tochter.Emilie Robiczek.
Maneite. rn Duval's Dienst..o u if e Tänzer.
Victoire, in Bourganeuf's Dienst.’ Emmy Rebe.
(Sin Landmann.Richard Schaetz.
Ort der Handlung: Im ersten Akt in Duval's Landhaus in Vssinct bei Paris, im zweiten und dritten

Akt in Vurganeuf's Villa zu Villeneuve-St.-Georges,unweit Paris.
Zwischen dem ersten und zweiten Akte liegt em Zeitraum von 2 Jahren.

Hierauf:

Flotte Bursche.

Operette in 1 Akt von I. Braun. Musik von F. v. Suppe.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Äirigent: Hofmulilrdirelrtor Ferdinand Manns.
Personen:

Hieronymus Geyer.Richard Seydelmann.
Brand, \ .Martha Gieseke.
Frinke, >.Elise Jüngling.
Gerhardt, I.Gustav Haussig.
Klette,
Fuchs,
Licht,
Bermann,
Honig,
Rohr,
Hecht,
Schalk,
Flieder,

Studenten

Emmy Rebe.
Luise Tänzer.
Magda Gurtschinew.
Ella Heiderich.
Hans Eckert.
Richard Schaetz.
Erich Raabe.
Marie Stein.
Paul Heidrowski.

Anton, Handwerksbursche.Georg Brandenburg.
Lieschen,ein Bürgermädcl.Emilie Robiczek.
Fleck, Stiefelputzer.Willy Giesecke.
Der Wirt zum Kameel.Arthur Mitschkowski.
Studenten. Kellnerinnen.

Die Handlung spielt vor einem Wirtshause in der Umgegendvon Heidelberg.

Zwischenakts-Musik: J
1. Wiener Blut, Marsch von Komzak. 2. Donauweibchen-Walzer von Strauß. 3. Postskciptum, Mazurka von Millöcker.

Wach dem 1. Stücke Pause von 15 Minuten.

MM" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7% Uhr. Ende 10 x |2 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 18. Oktober 1903. 16. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Stella

und Antonie. Schauspiel in 4 Aufzügen von Otto Julius Bierbaum. Die Lieder komponiert von
Carl Lafite. Anfang 7 */» Uhr.

Im Theater ein Regenschirm vertauscht, um Umtausch wird daselbst gebeten.
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Grokherwgl. m Theater.
ldenburg.

Novität!

Sonntag, den 18. Oktober 1903.

16. Borstell ung im Abonnement.

Anfang 7 l > Ihr.
Zum ersten Male: Novitätl

Stella und Antonie.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Otto Julius Bierbaum. Die Lieder komponiert von Carl Lafite.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Johann Christian, Direktor einer wandernden Schauspielertruppe . . . Carl Weiß.

Stella, seine Frau.Elise Jüngling.

Antonie, Komtesse von Birkenthal-Farrenstein.Luise Gürtler.
caf, \

Mn. j 'hre
Eltern

Der alte Graf,

Die alte Gräfin,

Franz Friedrich, Graf von Schankwitz-Plessenburg, ihr Verlobter

Hans, Graf Zürben, \ ,,

en, / ’^ re
Vettern

Eugen Moebius.
Maria Edecke.

William Mühlhan.

Georg Brandenburg.

Willy Giesecke.Franz, Gras Pröhlen,

Doktor Wurmbrand.Richard Seydelmann.

Christoph, Kammerdiener des alten Grafen.Arthur Mitschkowski.

Jacob, Kammerdiener des Grafen Schankwitz-Plessenburg.Paul Prina.

Albert Blumenreich.

. .Gustav Haussig.

Ä ebe L ber ^ ann .Adolfine Kusse.

Christ,anschen Truppe.Georg Seyberlich.

.Emilie Robiczek.

Der Dorfschulze.Paul Heidrowski.

Harfenmädchen. Damen und Kavaliere. Bediente. Bauern. Schauspieler.

Das Stück spielt in Schlesien, zu Anfang des 18. Jahrhunderts.

Der Komiker,

Der Heldenspieler,

Die Heldenmutter,

Der Heldenvater,

Die Liebhaberin,

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Schubert. 2. Ouvertüre zu „das Nachtlager", von Kreutzer. 3. Zug und Chor aus Medea von Cherubini.

4. Festvorspiel von Manns.

Mach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

WT* Kassenpreise wie gewöhnlich,
Kajfenöffnung &\ 2 Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang^?^ Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 20. Oktober 1903. 17. Vorstellung im Abonnement. Die Neuvermählten. Schauspiel in

2 Akten von B. Björnson. Deutsch von W. Lange. Hieraus: DerJDiener zweier Herren.

Possenspiel in 1 Akt nach dem Italienischen des C. Goldini, von E. Pohl. Anfang 7 1/i Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Kroßherzogl.
e a t e t s /
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r Dienstag, den 20 Oktober 1003. ^
VS* Vorstellung iw Abonnement.

|f^~ Anfang 7\ Uhr.

Neuvermählten.

Schauspiel in 2 Aufzügen von Björnstjerne Bjömson. Deutsch bearbeitet von Wilhelm Lange.
I« ferne gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Der Amtmann.Georg Scyberlich.
©eine Frau.HenrietteLanius-Galster.
Laura, ihre Tochter . ..Lotte Bindhoff.
Axel. Lauras Gatte.William Mühlhan.
Mathilde, ihre Freundin.Alice Hempel.
Ein Diener.:.Erich Raabe.
Em Mädchen.Mazda Gurtschinew.

Hierauf:

Dev Diener zrveiev Herren.

Pofsenspiel in einem Aufzuge nach dem Italienischen des Carlo Goldoni von Emil Pohl.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Anselmo, ein Kaufmann.Eugen Moebius.
Clariffa, dessen Tochter.Emilie Robiczek.
Silvio, ein junger Venetianer.Georg Brandenburg.
Beatrice, in männlicher Kleidung, unter dem Namen Frederico Rasponi . Luise Gürtler.
Florindo Aretusi, ein Turiner.Curt Westermann.
Pandolfo, Gastwirt.Richard Seydelmann.
Truffaldino, ein Bedienter.. Willy Giesecke.
Smeraldina, Clariffas Kammermädchen.Martha Gieseke.
Ein Aufwärter in Pandolfos Gasthof.Gustav Haussig.
Die Handlung begiebt stch in Venedig im Hause Anselmos und im Gasthofe Pandolfos.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Beethoven. 2. Meditation von Bach-Gounod. 3. Kußwalzer aus „Der lustige Krieg", von Strauß.

Nach dem 1. Stücke Pause von IO Minuten.

Kass en-Preis e:
Fremdenloge I. Rang I l M — a
Prosceniumsloge I. Rang /.
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parkettsitz.3„ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 Jt. — 4 .
Logensitz II. Rang . . 1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 60 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Galene .— „ 60 „

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 1 |2 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ir |2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Mittwoch, den 21. Oktober 1903. 2. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Stella und Antonie.
Schauspiel in 4 Aufzügen von Otto Julius Bierbaum. Anfang 4 Uhr. Lieder komponiert von Carl Lasite.

Donnerstag, den 22. Oktober 1903. 18. Vorstellung im Abonnement. Die Stützen der Gesellschaft. Schauspiel
in 4 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange. Anfang 7'/» Uhr.
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Krohhertogl.

I
Theater.

Ibenburg.
C-tf'v W C<vr Cv^

Mittwoch, den 21. Oktober 1903.
L. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Stella und Antonie.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Otto Julius Bierbaum. Die Lieder komponiert von Carl Lafite.
In f eene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Johann Christian, Direktor einer wandernden Schauspielertruppe . . . Carl Weiß.

Stella, seine Frau.Elise Jüngling.

Antonie, Komtesse von Birkenthal-Farrenstein.Luise Gürtler.

Der alte Graf, l ... .Eugen Moebius.

äfin, ) 'hre Eltern.Maria Edecke.Die alte Gräfin

Franz Friedrich, Graf von Schankwitz-Plessenburg, ihr Verlobter

Hans, Graf Zürben, \ ..eit, / t ’ te

William Mühl h an.

.Georg Brandenburg.

Franz, Gras Pröhlen, / ^ ettern .Willy Giesecke.

Doktor Wurmbrand.Richard Seydelmann.

Christoph, Kammerdiener des alten Grafen.Arthur Mitschkowski.

Jacob, Kammerdiener des Grafen Schankwitz-Plessenburg.Paul Prina.

Der Komiker, \.Albert Blumenreich.

Der Heldenspieler, / . .Gustav Haussig.

Die Heldenmutter, > Müglteder der Johann.Adolfine Kufie.

Der Heldenvater, ( Chrtsttanschen Truppe.Georg Seyberlich.

Die Liebhaberin, /..Emilie Robiczek.

Der Dorfschulze.Paul Heidrowski.

Harfenmädchen. Damen und Kavaliere. Bediente. Bauern. Schauspieler.

Das Stück spielt in Schlesien, zu Anfang des 18. Jahrhunderts.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Schubert. 2.^Ouverture zu „das Nachtlager", von Kreutzer. 3. Zug und Chor aus „Medea" von Cherubini.

4. Festvorspiel von Manns.

Aach dem 2. Aufzug-e Pause von IO Minuten.

IM"
Rajfenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3^ Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende 3 | 4 7 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 22. Oktober 1903.' 18. Vorstellung im Abonnement. Die Stütze« der Gesellschaft. Schauspiel ^

in 4 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange. Anfang 7 l /% Uhr.

Oldenburg. Schulzeschc Hof-Buchdruckerei.
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Großheyogl Theater.
l d e n b u r g.

Donnerstag, den 22. Oktober 1903.
18. Vorstellung iw Abonnement.

IM- Anfang f, Ihr.

Die Stützen der Gesellschaft.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Consul Bernick .,.Eugen Moebius.
Betty, seine Frau. .Luise Gürtler.
Olaf, beider Sohn.•.Elise Jüngling.
Fräulein Bernick, Schwester des Consuls.Alice Hempel.
Johann Tönnesen, Frau Bernick's Bruder.Carl Weiß.
Fräulein Hessel, ihre ältere Halbschwester.Maria Edecke.
Hilmar Tönnesen, Frau Bernick's Vetter.William Mühlhan.
Hilfsprediger Rohrland.Paul Prina.
Kaufmann Rummel.Arthur Mitschkowski.
Frau Rummel.Julie Grube.
Fräulein Rummel.Luise Tänzer.
Kaufmann Wiegeland.Richard Seydelmann.
Kaufmann Altstedt.Gustav Haussig.
Dina Dorff, ein junges Mädchen im Hause des Consuls.Lotte Bindhoff.
Prokurist Krapp.Johannes Steinbeck.
Schiffsbauer Auler.Georg Seyberlich.
Frau Doktor Lingen .HenrietteLanius-Galster.
Frau Postmeister Holt.Adolfine Kusse.
Fräulein Holt .Ella Heiderich.
Bürger der Stadt.

Die Handlung spielt im Hause des Consuls Bernick, in einer kleineren norwegischen Küstenstadt.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von F. Mendelssohn-Bartholdy. 2. Bajaderentanz von Rubinstein. 3. Ouvertüre zu „Rosamunde", von Schubert.

4. Präludium aus „Romeo und Julia", von Gounod.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

85 Kasseu-Preise:
Fremdenloge I. Rang 1

Prosceniumsloge I. Rang / ' ' ‘ ‘

Logensitz I. Rang.3

Parkettsitz.3

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2

4 JC. — 4 .

30 „

20 I

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang .

Parterresitz . . . .

Amphitheater III. Rang
Galerie ....

2 %AC.
1 „ 80 „

1 „ 60 „

— - 70 „

- „ 60 „

ft Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11^ bis 12 3 |4 Wr vormittags.

Freitag, den 23. Oktober 1903. 19. Vorstellung im Abonnement. Stella und Antonie. Schauspiel in 4

Aufzügen von Otto Julius Bierbaum. Lieder komponiert von Carl Lafite. Anfang 7 1/ 2 Uhr.

Oldenbura. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Freitag, den 23. Oktober 1903.
LS. Borstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Stella und Antonie.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Otto Julius Bierbaum. Die Lieder komponiert von Carl Lafite.
I« Gerne gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Johann Christian, Direktor einer wandernden Schauspielertruppe . . . Carl Weiß.

Stella, seine Frau.Elise Jüngling.

Antonie, Komtesse von Birkenthal-Farrenstein.Luise Gürtler.

Der alte Graf, i ^ ret , .Eugen Moebius.

Die alte Gräfin, ) ^ ® Itern ..Maria Edecke.

Franz Friedrich, Graf von Schankwitz-Plessenburg, ihr Verlobter . . . William Mühlhan.

Hans, Graf Zürben, \ , m .. .Georg Brandenburg.

Franz, Graf Pröhlen, / ’9 re Ottern.Willy Giesecke.

Doktor Wurmbrand.Richard Seydelmann.

Christoph, Kammerdiener des alten Grafen.Arthur Mitschkowski.

Jacob, Kammerdiener des Grafen Schankwitz-Pleffenburg.Paul Prina.

Der Komiker, x.Albert Blumenreich.

Der Heldenspieler, ) , .Gustav Haussig.
Die Heldenmutter, > r ~°9 ann .Adolfine Kusse.

Der Heldenvater, ( Chnstianschen Truppe.Georg Seyberlich.

Die Liebhaberin, / .Emilie Robiczek.

Der Dorfschulze.Paul Heidrowski.

Harfenmädchen. Damen und Kavaliere. Bediente. Bauern. Schauspieler.

Das Stück spielt in Schlesien, zu Anfang des 18. Jahrhunderts.

w

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Schubert. 2. Ouvertüre zu „das Nachtlager", von Kreutzer. 3. Zug und Chor aus „Medea" von Cherubini.

4. Festvorspiel von Manns.

Aach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

PP Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende nach 10 Ahr.

Vorverkauf von \\\ bis 12 3 |4 Ahr vormittags.
Sonntag, den 25. Oktober 1903. 20. Vorstellung im Abonnement. Die Maschinenbauer. Pofie mit Gesang und £

Tanz in 6 Bildern von A. Weirauch. Musik von A. Lang. Anfang 7 1/a Uhr. ^

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 25. Oktober 1903.

20. Borstell «ng im Abonnement.

Wie Maschinenbauer.

Posse mit Gesang und Tanz in 6 Bildern von A. Weirauch. Musik von A. Lang.
Dirigent: HofmustirdireKtor Ferdinand Manns.

I« Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Personen:

1. Dild: In der Fabrik.

Eduard, ein junger Engländer

Lohmann, der Meister

Heinzius, Monteurs

Knobbe, Schlosser. / berliner,

Nudelhuber, Kupferschmied, Bayer,)
Dumont, Metalldreher, Franzose,

Hörndel, Modelltischler, Schlesier, l

Wiesele, Schmied, Sachse, ;

Louise, Heinzius' Tochter

Friederike, Knobbe's Frau .

Joseph, ihr Neffe, Lehrling

Naake, Hauswirt ....

Frau Ronge, Budikerswitwe

Arbeiter und ihre Frauen.

i »[S

William Mühlhan.

Arthur Mitschkowski.

Willy Giesecke.

Albert Blumenreich.

Georg Brandenburg.

Hermann Kliewer.
Erwin Stein.

Johannes Steinbeck.

Emilie Robiczek.

HenrietteLanius-Galster.

Elise Jüngling.

Richard Seydelmann.

Martha Giesecke.

L. Dild: Ein Parvenü.

Herr Hornipel, ein reicher Privatmann Georg Seyberlich.

Eduard, sein Neffe.William Mühlhan.

Fräulein Schnuderich, seine Haushälterin Julie Grube.

Louis von Sonnenschein . .

Piefke, Börsenspekulant . .
Role.

Knobbe.

Ein Diener.

Paul Prina.

Gustav Haussig.

Paul Roth.

Albert Blumenreich.

Josef Nigrini.

3. Dild: Än die Duft gesetzt.
Heinzius.Willy Giesecke.

Louise.Emilie Robiczek.

Eduard.William Mühlhan.

Naake.Richard Seydelmann.
Wiesele.Johannes Steinbeck.
Hörndel.Erwin Stein.

Joseph.Elise Jüngling.

Ein Exekuter.Heinrich Colmar.

Ein Briefträger.Oskar Tegeder.

4. Dild: Ein Hofball.

Naake.Richard Seydelmann.

Eduard.William Mühlhan.
Heinzius.Willy Giesecke

Louise.Emilie Robiczek.

Knobbe.Albert Blumenreich.

Frau Knobbe.HenrietteLanius-Galster.

Nudelhuber .Georg Brandenburg.
Frau Nudelhuber.Marie Stein.
Doumont.Hermann Kliewer.
Hörndel.Erwin Stein.
Wiesele.Johannes Steinbeck.
Frau Ronge.Martha Giesecke.
Joseph.Elise Jüngling.
Meister Lohmann.Arthur Mitschkowski.
Frau Lohmann.Bertha Seyberlich.
Ein Weinküfer.Hans Eckert.
Ein Bäckerbursche.Magda Gurtschinew.
Ein Conditorbursche.Ella Heiderich.
Johann, Hausknecht.Henri Döhmen.
Musikanten. Maschinenbauer und ihre Frauen.

5. Dild: Diebe und Geld.

Eduard.William Mühlhan.
Heinzius .Willy Giesecke.
Knobbe.Albert Blumenreich.
Frau Knobbe.HenrietteLanius-Galster.
Hörndel.Erwin Stein.
Wiesele.Johannes Steinbeck.
Frau Ronge.Martha Giesecke.
Joseph.Elise Jüngling.
Ein Commis. Ein Fuhrmann.

6. Dild: Revanche.

Herr Hornipel.Georg Seyberlich.
Eduard.William Mühlhan.
Heinzius.Willy Giesecke.
Louise.Emilie Robiczek.
Knobbe.Albert Blumenreich.
Frau Knobbe.HenrietteLanius-Galster.
Hörndel.Erwin Stein.
Wiesele.Johannes Steinbeck.
Nudelhuber .Georg Brandenburg.
Dumont.Hermann Kliewer.
Frau Ronge.Martha Giesecke.
Joseph.Elise Jüngling.
Louis von Sonnenschein .... Paul Prina.
Fräulein Schnuderich.Julie Grube.
Piefke.Gustav Haussig.
Role.Paul Roth.
Arbeiter und ihre Frauen.

Zwischenakts-Musik:
1. Perpetum mobile, Marsch von Blon. 2. „Aus lieber Zeit", Gavotte von Eilenberg
Zierer. 4. Phantome, Walzer von Komzak 5. Heitere Launen, Quadrille von Wiegand.

Wach dem 4. Bilde Pause von 1© Minuten.

3. Jugendstreiche, Galopp von
6. „Klopf an", Polka von Millöcker.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Die Abonnementsbillets der II. Serie (Nr. 21—40) sind am Montag, den 26. d. Mts. von 10 bis 127a Uhr,

und nachm, von 37- bis 5 Uhr, im Bureau der Großherzoglichen Theaterkaffe, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Dienstag, den 27. Oktober 1903. 21. Vorstellung im Abonnement. Die Stützen der Gesellschaft. Schauspiel
in 4 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange. Anfang 7^2 Uhr.
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Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 27. Oktober 1903.
21. Vorstellung im Abonnement.

Infang Vfi, Uhr. -WI

Die Stützen der Gesellschaft.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.
I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Consul Bernick.Eugen Moebius.

Betty, seine Frau.Luise Gürtler.

Olaf, beider Sohn.Elise Jüngling.

Fräulein Bernick, Schwester des Consuls.Alice Hempel.

Johann Tönnesen, Frau Bernick's Bruder.Carl Weiß.

Fräulein Hessel, ihre ältere Halbschwester.Maria Edecke.

Hilmar Tönnesen, Frau Bernick's Vetter.William Mühlhan.

Hilfsprediger Rohrland.Paul Prina.

Kaufmann Rummel.Arthur Mitschkowski.

Frau Rummel.'.Julie Grube.

Fräulein Rummel.Luise Tänzer.

Kaufmann Wiegeland.Richard Seydelmann.

Kaufmann Altstedt.. Gustav Haussig.

Dina Dorff, ein junges Mädchen im Hause des Consuls.Lotte Bindhoff.

Prokurist Krapp.Johannes Steinbeck.

Schiffsbauer Auler.Georg Seyberlich.

Frau Doktor Lingen .HenrietteLanius-Galster.

Frau Postmeister Holt.Adolfine Kusse.

Fräulein Holt .Ella Heiderich.

Bürger der Stadt.

Die Handlung spielt im Hause des Consuls Bernick, in einer kleineren norwegischen Küstenstadt.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von F. Mendelssohn-Bartholdy. . 2. Bajaderentanz von Rubinflein. 3. Ouvertüre zu „Rosamunde", von Schubert.

4. Präludium aus „Romeo und Julia", von Gounod.
\\ *

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kasserr-Preise:
Fremdenloge I. Rang \ . ^ _

Prosceniumsloge I. Rang /.

Logensitz I. Rang. 3„30„

Parkettsitz.3 „ — „

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 Jt. —

Logenfitz II. Rang . . 1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 60 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Galerie .— „ 60 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von \\\ bis 12% Uhr vormittags.

Mittwoch, den »8. Oktober 1903. Erstes Abonncments-Nonzert der Großherzogl. HofkapelleT"
Donnerstag, den 29. Oktober 1903. 22. Vorstellung im Abonnements Der Menonit. Trauerspiel in 4 Akten von

E. von Wildenbruch. Anfang 7'/a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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85 Donnerstag, de« ÄS. Oktober 1903.
2L. Borstell ung im Abonnement.

Trauerspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.
In Teene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Waldemar, Ältester einer Menoniten-Gemeinde .Eugen MoebiuS.

Maria, seine Tochter.Luise Gürtler.

Reinhold, sein Pflegesohn, \ .Curt Westermann.

Matthias, #.Hans Ebert.

Justus, > Mitglieder der Menoniten-Gemeinde . . . Richard Seydelmann.

Joseph, \.Arthur Mitschkowski.

Hieronymus, 1 .Gustav Haussig.

Desprsaux, ) H°uptleute der französischen Garnison in Danzig ' ' ' P^Prinm^'"^^'
Hennecker, ein westfälischer Bauer.Georg Seyberlich.

Ein Knabe.Luise Tänzer.

Menoniten. Französische Soldaten.

Ort der Handlung: Ein Dorf bei Danzig. Zeit: 1809, während der Besetzung Danzigs durch die Franzosen.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Netzer. 2. Trompetenouverture von Mendelssohn. 3. Hausweihe von Reinecke. 4. Adagio von Bach.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Kass en-Preis e:
Fremdenloge I. Rang 1 x A/ — j
Prosceniumsloge I. Rang /.

Logensitz I. Rang.3 * 30 „

Parkettsitz.3„ — „

Parkettsitz 8.—10. Reibe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Galerie ....

2 JC. — 4 .
1 , 80 .

1 B 60 „

— „ 70 „

- „ 50 „

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7\ Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von IV 2 bis 12 3 4 Ahr vormittags.

Sonntag, den 1. November 1903. 23. Vorstellung im Abonnement,

in 5 Akten von H. von Kleist. Anfang 7 1/* Uhr.

Das Käthcheu von Heilbronu. Schauspiel

DM- Donnerstag, den 5. November. 1903. Auster Abonnement zu erhöhten Preisen. EMM
Gastspiel des Opern- und Ballet-Personals des Bremer Stadttheaters unter der Direktion

des Herrn Fr. Erdmann-Iesnitzer.
8E" Anfang 5 |2 Uhr.

Der Trompeter von Säkking’en.
Oper in 3 Akten und einem Vorspiel von Victor E. Nestler.

5 Preise der Plätze
J.6 JC — 4-

50

50

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 J{,. 50 ^J.

Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „

Parterre . 2 „ — „

Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „
Galerie .— „ 80 „

Fremdenloge I. Rang

Prosceniumsloge I. Rang

Logensitz I. Rang.^

Parkettsitz.. • • t

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3

Mittelplatz II. Rang. 4. und 5. Reihe . . 2

Die Inhaber ganzerAbonnements, welche zu diesem Gastspiel ihre Plätze beizubehalten wünschen, werden ersucht,

die Billets am Freitag, den 30. d. Mts., vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roon-

straße. in Empfang zu nehmen. Grohherzogliche Hostheater-Jnlendan;.
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ldenburg.

Sonntag, de« 1. November 1903.
23. Borstell ung im Abonnement.

-Anfang 7*2 Uhr.

Das iiiilMim non ijnlhrniiii

oder:

Die Feitevpvobe.

HistorischesRitterschauspiel in 5 Aufzügen von H. von
in Berlin.)

I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

. (Bearbeitung des deutschen Theaters

Personen:
Der Kaiser.
Gebhard, Erzbischof von Worms.
Friedrich Wetter, Graf von Strahl.
Gräfin Helena, seine Mutter.
Ritter Flammberg, des Grafen Vasall.
Gottschalk, sein Knecht.
Brigitte, Haushälterin im gräflichen Schloß ....
Kunigunde von Thurneck.
Rosalie, ihre Kammerzofe.
Theobald Friedeborn, Waffenschmied aus Heilbronn . .
Käthchen, seine Tochter.
Gottfried Friedeborn, ihr Bräutigam .
Maximilian, Burggraf von Freiburg.
Georg von Waldstätten, sein Freund.
Der Rheingraf vom Stein, Verlobter Kunigundens . .
Friedrich von Herrnstadt, ) . . ^.
Eginhardt von der Wart, j ^'ne Freunde.

■Ritter

Räthe des Kaisers und Richter des heimlichen Gerichts

Wetzlaf, l,
Schauermann, / 1
Graf Otto von der Flühe, l
Wenzel von Nachtheim, !
HanS Bärenklau, )
Jacob Pech, Gastwirt.
Erste ) .
gffleite / 2 'cmte Kunigundens

Zweiter / K°hler.
Ein Nachtwächter '.
Ein Köhlerjunge.
Ein Herold.. .
Ein Pförtner.
Ritter. Diener. Häscher. Knechte. Boten. Volk.

Die Handlung spielt in Schwaben.

Eugen Moebius.
Paul Roth.
Carl Weiß.
Maria Edecke.
Arthur Mitschkowski.
Richard Seydelmann.
HenrietteLanius-Galster.
Alice Hempel.
Martha Giesecke.
Georg Scyberlich.
Lotte Bindhoff.
Georg Brandenburg.
Curt Westermann.
Henri Döhmen.
Hans Ebert.
Paul Roth.
Oskar Tegeder.
Hermann Kliewer.
Heinrich Colmar.
Johannes Steinbeck.
Paul HeidrowSki.
Erich Raabe.
Albert Blumenreich.
Julie Grube.
Bertha Scyberlich.
Gustav Haussig.
Paul Prina.
Josef Nigrini.
Elise Jüngling.
Hans Werner.
Hans Eckert.

Zwischenaktsmusikvon Kalliwoda, Neisstger, Mozart, Neinecke u. a.
Nach dem 2. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

%

Kassen-Preise: ^
Fremdenloge I. Rang 1 x 4/ — j
Prosceniumsloge I. Rang /. '/fU ^
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parkettsitz.3„ — „
Parkettsitz 8 —10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —
Logensitz II. Rang . . .1 „ 80 „
Parterresitz. 1„50„
Amphitheater III. Rang.— „70„
Galerie .— „ 50 „

Kassenöffnung 6^ Uhr. Anlaß 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach lO^ Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 3. November 1903. 24. Vorstellung im Abonnement. Unsere Frauen.
von G. von Moser und Fr. von Schönthan. Anfang 7 1/* Uhr. _

Lustspiel in 5 Akten

Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 1 Paar Handschuhe.

jo
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Großheyogt.

11
Theater.

Ibenburg*

Dienstag, den 3. November 1903.
24. Vorstellung im Abonnement.

PF* Anfang 9"|i! Uhr. ""WE

Lustspiel in 5 Akten von G. von Moser und Fr. von Schönthan.
I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Otto Dorn, Rentier.Georg Seyberlich.
Adelheid, dessen Frau.Maria Edecke.

Grete, l .Lotte Bindhoff.

Hedwig Stein, / beren ^^ ter .Luise Gürtler.

Felix Stein, i ^ .William Mühlhan.

Carl Hilberg, / Inhaber der Firma Stem & Hllberg.Arthur Mitschkowski.

Fanny Hilberg, seine Frau.Alice Hempel.

Ella Brandt.Emilie Robiczek.

Paul Grosser, Schriftsteller.Carl Weiß.

Max Cornelius, Architekt.Georg Brandenburg.

Pfcffermann, Lohndiener.Albert Blumenreich.

Ulrike, Köchin bei Dorn.HenrietteLanius-Galster.

Amalie, Dienstmädchen bei Stein.Adolfine Böhmen.

Anna, Dienstmädchen bei Hilberg .Emmy Rebe.

1. \ ^ r . .Erich Raabe.
2. J .Hermann Kliewer.

Ferdinand, .Richard Seydelmann.

) Kellner.Gustav Haussig.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: die Gegenwart.

Jean,

Zwischenakts-Musik:
In Reih und Glied, Marsch von Millöcker. 2. „Bitte schön", Polka von Strauß. 3. Gavotte von Weiß,

zu „Die lustigen Weiber", von Nikolai. 5. Frühling und Liebe," Walzer von Waldteufel.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

4. Ouvertüre

Fremdenloge I. Rang t

Prosceniumsloge I. Rang j

Kassen-Preise:
Rang /. 4 - 4 .

Logensitz I. Rang.3 „ 30 „

Parkettsitz.3 „ — „

Parkettsitz 8.—10. Reihe. 2 „ 20

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang .. 1 „ 80 .

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Galerie .— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von \\\ bis 12 3 4 Ahr vormittags.

Mittwoch, den 4. November 1903. 3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Die Maschinenbauer. Posse mit

Gesang und Tanz in 6 Bildern von A. Weirauch. Musik von A. Lang. Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 6. November 1903. Auster Abonnement zu erhöhten Preisen. Gastspiel des Opern- u.Ballet-Personals des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn Crdmanu-Jesnitzer.
Vor Trompeter von Säkkingen. Oper in 3 Akten und einem Vorspiel von V. E. Neßler.
Anfang 5*/a Uhr.

nggjj
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WM" Mittwoch, den 4. November 1903.
3. Vorstellung im Abonnement für Answärtige.

Anfang* 4- Uhr.

Die Maschinenbauer.

Posse mit Gesang und Tanz in 6 Bildern von A. Weirauch. Musik von A. Lang.
Dirigent: HofmusttzdireKtor Ferdinand Manns.

I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

1. Dild: In der Fabrik.
P-rs

Eduard, ein junger Engländer

Lohmann, der Meister

Heinzius, Monteur,f ..

Knobbe, Schlosser, / ^krlmer,

Nudelhuber, Kupferschmied, Bayer,

Dumont, Metalldreher, Franzose,

Hörndel, Modelltischler, Schlesier

Wiesele, Schmied, Sachse,

Louise, Heinzius' Tochter .

Friederike, Knobbe's Frau .

Joseph, ihr Neffe, Lehrling

Naake, Hauswirt ....

Frau Ronge, Budikerswitwe

Arbeiter und ihre Frauen.

William Mühlhan.

^Arthur Mitschkowski.

§ Willy Giesecke.

Albert Blumenreich.

I Georg Brandenburg.
^Hermann Kliewer.

^ Erwin Stein.
" Johannes Steinbeck.

Emilie Robiczek.

HenrietteLanius-Galster.

Elise Jüngling.

Richard Seydelmann.

Martha Giesecke.

8. Dild: Ein Parvenü.

Herr Hornipel, ein reicher Privatmann Georg Seyberlich.

Eduard, sein Neffe.William Mühlhan.

Fräulein Schnuderich, seine Haushälterin Julie Grube.

LouiS von Sonnenschein .... Paul Prina.

Piefke, Börsenspekulant .... Gustav Haussig.

Role.Paul Roth.

Knobbe.Albert Blumenreich.

Ein Diener.Josef Nigrini.

3. Dild: An die Luft gesetzt.

Heinzius.Willy Giesecke.

Louise.Emilie Robiczek.

Eduard.William Mühlhan.

Naake.Richard Seydelmann.

Wiesele.Johannes Steinbeck.

Hörndel.Erwin Stein.

Joseph.Elise Jüngling.

Ein Exekuter.Heinrich Colmar.

Ein Briefträger.Oskar Tegeder.

4. Dild: Ein Hofball.

Naake.Richard Seydelmann.

Eduard.William Mühlhan.

Heinzius.Willy Giesecke.

Louise.Emilie Robiczek.

Knobbe.Albert Blumenreich.

Frau Knobbe.HenrietteLanius-Galster.

oueu:

Nudelhuber.Georg Brandenburg.

Frau Nudelhuber.Marie Stein.

Dumont . .Hermann Kliewer.

Hörndel .Erwin Stein.

Wiesele.Johannes Steinbeck.

Frau Ronge.Martha Giesecke.

Joseph.Elise Jüngling.

Meister Lohmann .Arthur Mitschkowski.

Frau Lohmann.Bertha Seyberlich.
Ein Weinküfer.Hans Eckert.

Ein Bäckerbursche .Magda Gurtschinew.

Ein Conditorbursche.Ella Heiderich.

Johann, Hausknecht.Henri Döhmen.

Musikanten. Maschinenbauer und ihre Frauen.

5. Dild: Liebe und Geld.

Eduard.William Mühlhan.

HeinziuS.Willy Giesecke

Knobbe.Albert Blumenreich.

Frau Knobbe.HenrietteLanius-Galster.
Hörndel.Erwin Stein.

Wiesele.Johannes Steinbeck.

Frau Ronge.Martha Giesecke.

Joseph.Elise Jüngling.

Ein Commis. Ein Fuhrmann.

6. Dild: Revanche.

Herr Hornipel.Georg Brandenburg.

Eduard.William Mühlhan.

Heinzius.Willy Giesecke.

Louise.Emilie Robiczek.

Knobbe.Albert Blumenreich.

Frau Knobbe.HenrietteLanius-Galster.

Hörndel.Erwin Stein.

Wiesele.Johannes Steinbeck.

Nudelhuber.Georg Brandenburg.

Dumont.Hermann Kliewer.

Frau Ronge.Martha Giesecke.

Joseph.Elise Jüngling.

Louis von Sonnenschein . . . Paul Prina.

Fräulein Schnuderich .... Julie Grube.

Piefke.Gustav Haussig.

Role . ..Paul Roth.

Arbeiter und ihre Frauen.

Zwischenakts-Musik:
1. Perpetum mobile, Marsch von Blon. 2. „Aus lieber Zeit" Gavotte von Eilenberg. 3. Jugendstreiche, Galopp von

Zierer. 4. Phantome, Walzer von Komzak. 5. Heitere Launen, Qnadrille von Wiegand. 6. „Klopf an", Polka von Millöcker.

Nach dem 4, Bilde Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich«
Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß %% Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende 3 | 4 7 Uhr.

Vorverkauf von ll 1 ^ bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 5. November 1903. Außer Abonnement z« erhöhten Preisen. Gastspiel des Opern- u.Ballet-Personals des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herr» Erdmann-Jesnitzer.

vor Trompeter von Säkkingen. Oper in 3 Akten und einem Vorspiel von V. E. Neßler.
Anfang 57a Uhr.
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Großherzogl. Theater.
ldenburg.
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Donnerstag, den 5. November 1903.

NW Außer Abonnement zu erhöhten Preise«.
Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Gastspiel des

Opern- und Vallet-Personals
des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn Erdmann-Jesniher.

Mit verstärktem Orchester.
5 1 [>2Anfang pränse 5^ Uhr.

Der Trompeter von Säkkingen.

Oper in 3 Akten nebst einem Vorspiel. Mit autorisierter teilweiser Benutzung der Idee und einiger
Original-Lieder aus I. Victor v. Scheffel'sDichtung von Rudolf Bunge. Musik von Bietor E. Neßler.

Regie: Herr Anton Schertel. Dirigent: Herr Kapellmeister Kirschfeld.
Orchester: Grohherzogliche Hofkapelle.

Personen des Vorspiels.
Werner Kirchhofer, stud jur .Herr Rupp.
Conradin, Landsknechttrompeter und Werber.Herr Radow.
Der Haushofmeister der Kurfürstin von der Pfalz.Herr Walter.
Der Rektor magnificus der Heidelberger Universität.Herr Werblowski.

Landsknechte und Werber. Studenten. Pedelle. Kellerknechte.
Ort der Handlung: Der Schloßhof zu Heidelberg. — Zeit während der letzten Jahre des 30jährigen Krieges.

Personen der Oper.
Der Freiherr von Schönau.'.Herr Gerboth.
Marie, dessen Tochter.Frl. Weingarten.
Der Graf von Wildenstein.Herr Steeg.
Dessen geschiedene Gemahlin, des Freiherrn Schwägerin.Fr. v. Scheele-Müller.
Damian, des Grafen Sohn.Herr Mirsalis.
Werner Kirchhofer.Herr Rupp.
Conradin.Herr Radow.

Bürgcrmädchen und Burschen. Bürger und Bürgerinnen von Säkkingen. Hauensteiner Bauern. Volk. Schuljugend.
Dechant und Capläne. Bürgermeister und Ratsöerren von Säkkingen. Comthure und Deutschritler. Fürst-Aebtisiin und

Ehrendamen des Hochstifts. Landsknechte. Gefolge des Grafen von Wildenstein. Die Wirtin zum „güldenen Knopf" in
Säkkingen. Hauensteiner Dorfmusikanten.—Ort der Handlung: In u. um Säkkingen. —Zeit: Rach dem 30jährigen Kriege, etwa 1650.

Im 1. Akt: Bauernwalzer, arrangiert von der Dalletmeisterin Frl. Pauls kstbge.
AM- Im zweiten Akt: ^Grosses Mai-Fest.

Phantastische Pantomime mit Tanz und Gruppierungen. Arrangiert von der Balletmeisterin
Frl. Paula Bethge.

Personen.
Prinzessin Maiblume.Frl. Bethge.
Prinz Waldmeister.Frl. Gudewill.
Der junge Mai.Frl. Weiß.
Ein Schalk.Herr Hoß.

1. Großer Aufzug der Festteilnehmer in allegorischen und phantastischen Kostümen.
2. Blumenreigen der Frühlingsengel.
3. Liebeswerben des Prinzen Waldmeister um Prinzessin Maiblume.
4. Ankunft und Begrüßung des jungen Mai und dessen Liebeswerben um Prinzessin Maiblume.
5. Winzerfest.
6. Rache des Prinzen Waldmeister und Strafe schwärmender Bienen am trunkenen jungen Mai.
7. Versöhnung des Prinzen Waldmeister und der Prinzessin Maiblume und Amors Triumph.

_ Amoretten. Frühlingsengel. Bienen. Gnomen. Winzer und Winzerinnen. _
Vach dem ersten Akte längere Panse.

Zur gefl. Kenntnissnahme diene, dass im Interesse des pünklich erscheinenden
Publikums in Opern-Vorstellungen bei Beginn der Ouvertüre sämtlliche Türen
geschlossen werden. Ein Eintritt ist daher erst nach Beendigung der

Ouvertüre möglich.
S Preise der Plätze 3

Fremdenloge I. Rang ) r. jU _
Prosceniumsloge I. Rang /.
Logensitz I. Rang.4 „ 50 „
Parkettsitz.4 „ — „
Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ — „
Mittelplatz II. Rang. 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50 „

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 JC. 50
Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „
Parterre .2 „ — „
Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „
Galerie .— „ 80 „

Kassenöffnung 5 Uhr. Anfang 5* 2 Uhr. Ende 8* 2 Uhr.
Vorverkauf von 1P 2 bis 12% Uhr vormittags.

fyy.

Freitag, den 6. November 1903 25. Vorstellung im Abonnement. Die Maschinen vaner. Posse mit Gesang und
Tanz in 6 Bildern von A. Weirauch. Musik von A. Lang. Anfang 7*/s Uhr.
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HeuteAnfangUhr

®to[tl)cnogl. Theater. y

Idenburg.
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m1 Freitag, de« 6. November 1SV3.
25. Vorstellung im Abonnement.

WiM" ^utanA 7 % Uhr. ^WD

ie Maschinenbauer.

Poffe mit Gesang und Tanz in 6 Bildern von A. Weirauch. Mufik von A. Lang.
Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

1. Diid: In der Fabrik.
Personen:

. William Mühlhan.

^Arthur Mitschkowski.

Z Willy Giesecke.
-K Albert Blumenreich.

™ Georg Brandenburg.

Z' Hermann Kliewer.

^ Erwin Stein.
" Johannes Steinbeck.

Emilie Robiczek.

HenrietteLanius-Galster.

Elise Jüngling.

Richard Seydelmann.

Martha Giesecke.

Eduard, ein junger Engländer .

Lohmann, der Meister

Heinzius, Monteur,l ^

Knobbe. Schlosser, / S8erI,ner '

Nudelhuber, Kupferschmied, Bayer, ^
Dumont, Metalldreher, Franzose,

Hörndel, Modelltischler, Schlesier

Wiesele, Schmied, Sachse,

Louise, Heinzius' Tochter . .

Friederike, Knobbe's Frau . >

Joseph, ihr Neffe, Lehrling

Naake, Hauswirt.

Frau Rouge, Budikerswitwe

Arbeiter und ihre Frauen.

8. Dild: Ein Parvenü.

Herr Hornipel, ein reicher Privatmann Georg Seyberlich.

Eduard, sein Neffe.William Mühlhan.

Fräulein Schnuderich, seine Haushälterin Julie Grube.

Louis von Sonnenschein .... Paul Prina.

Piefke, Börsenspekulant .... Gustav Haussig.

Role.Paul Roth.

Knobbe.Albert Blumenreich.

Ein Diener.Josef Nigrini.

3. Dild: An die Luft gesetzt.

Heinzius.Willy Giesecke.

Louise.Emilie Robiczek.

Eduard.William Mühlhan.

Naake.Richard Seydelmann.

Wieseke.Johannes Steinbeck.

Hörndel.Erwin Stein.

Joseph.Elise Jüngling.

Ein Exekuter.Heinrich Colmar.

Ein Briefträger.Oskar Tegeder.

4. Dild: Ein Hofball.

Naake.Richard Seydelmann.

Eduard.William Mühlhan.

Heinzius.Willy Giesecke.

Louise.Emilie Robiczek.
Knobbe.Albert Blumenreich.

Frau Knobbe.HenrietteLanius-Galster.

Nudelhuber.Georg Brandenburg.

Frau Nudelhuber.Marie Stein.

Dumont.Hermann Kliewer.

Hörndel .Erwin Stein.

Wieseke.Johannes Steinbeck.

Frau Ronge.Martha Giesecke.

Joseph.Elise Jüngling.

Meister Lohmann .Arthur Mitschkowski.

Frau Lohmann.Bertha Seyberlich.

Ein Wcinküfer.Hans Eckert.

Ein Bäckerbursche .Magda Gurtschinew.

Ein Conditorbursche.Ella Heiderich.

Johann, Hausknecht.Henri Döhmen.

Musikanten. Maschinenbauer und ihre Frauen.

5. Dild: Liebe und Geld.

Eduard.William Mühlhan.

Heinzius.Willy Giesecke

Knobbe.Albert Blumenreich.

Frau Knobbe.HenrietteLanius-Galster.

Hörndel.Erwin Stein.

Wieseke.Johannes Steinbeck.

Frau Ronge.Martha Giesecke.

Joseph.Elise Jüngling.

Ein Commis. Ein Fuhrmann.

6. Dild: Revanche.

Herr Hornipel.Georg Brandenburg.

Eduard.William Mühlhan.

Heinzius.Willy Giesecke.

Louise.Emilie Robiczek.

Knobbe.Albert Blumenreich.

Frau Knobbe.HenrietteLanius-Galster.

Hörndel.Erwin Stein.

Wieseke.Johannes Steinbeck.

Nudelhuber.Georg Brandenburg.

Dumont.Hermann Kliewer.

Frau Ronge.Martha Giesecke.

Joseph.Elise Jüngling.

Louis von Sonnenschein . . . Paul Prina.

Fräulein Schnuderich .... Julie Grube.

Piefke.Gustav Haussig.

Role.Paul Roth.

Arbeiter und ihre Frauen.

Zwischenakts-Musik:
1. Perpetum mobile, Marsch von Blon. 2. „Aus lieber Zeit" Gavotte von Eilenberg. 3. Jugendstreiche, Galopp von

Zierer. 4. Phantome, Walzer von Komzak. 5. Heitere Launen, Qnadrille von Wiegand. 6. „Klopf an", Polka von Millöcker.

Wach dem 4 Bilde Panse von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende lO 1^ Ahr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr vormittags.
Sonntag, den 8. November 1903. 26. Vorstellung im Abonnement. Wallenstein's Lager. Dram. Gedicht in 1 Akt

von F. v. Schiller. Hierauf: Die Piccolomini. Schauspiel in ö Akten von F. v. Schiller. Anfang 7 Uhr.
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Sonntag, de« 8. November 19V3
28. Vorstellung im Abonnement.

Anfang ® 1 In*.
allensteins Lager.

Dramatisches Gedicht in 1 Akt von Friedrich von Schiller
I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

von einem Terzky'schen
Karabienerregiment

Wachtmeister
Trompeter
Konstabler ,

Zweiter } Scharfschütze ; ; ; ]

Stoeiter höllischer reitender Jäger
Buttlerischer Dragoner . . . .
Erster \ Arkebusier vom Regiment
Zweiter / Tiefenbach
Kürassier von einem wallonischen

Regiment.
Kürassier von einem lombardischen

Regiment.

P-rs
Hans Ebert.
Johannes Steinbeck.
Arthur Mitschkowski.
Henri Döhmen.
Josef Nigrini.
Curt Westermann.
Georg Brandenburg.
Gustav Haussig.
Paul Heidrowski.
Hermann Kliewer.

Carl Weiß.

William Mühlhan.

one«:
Kroat.Paul Prina.
Ulan.Erich Raabe.
Rekrut.Willy Giesecke.
Bürger.Oskar Tegeder.
Bauer.Richard Schaetz.
Bauernknabe.Lotte Bindhoff.
Kapuziner.Richard Seydelmann.
Soldatenschulmeister.Heinrich Colmar.
Marketenderin .Martha Giesecke.
Eine Aufwärterin.Sigrid Uffwald.
Ein Soldatenjunge.Fritz Stube.

Soldaten aller Waffengattungen,
jungen.

Aufwärterinnen. Soldaten«

Die Handlung spielt vor Pilsen, 1634.

Hierauf:

Die Piccolomini.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrich von Schiller.
I» Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Wallenstein Herzog zu Friedland, Kai¬

serlicher Generalissimus im drei¬
ßigjährigen Kriege .... Eugen Moebius.

Octavio Piccolomini, Generalleutnant Johannes Steinbeck.
Max Piccolomini, sein Sohn, Obrist

bei einem Kürassierregiment . . Curt Westermann.
Graf Terzky, Wallenstein's Schwager,

Chef mehrerer Regimenter . . William Mühlhan.
Jllo, Feldmarschall, Wallenstein's

Vertrauter.Albert Blumenreich.
Jsolani, General der Kroaten . . Richard Seydelmann.
Buttler, Chef eines Dragonerregiments Hans Ebert.
Tiefenbach, .Heinrich Colmar.
Don Maradas, Generale unter Henri Döhmen.
Götz, Wallenstein Gustav Haussig.
Kolalto, .Paul Roth.
Rittmeister Reumann, Terzky's Adjutant Georg Brandenburg.
Kriegsrat Questenberg, vom Kaiser

gesendet.Arthur Mitschkowski.

Baptista Sem, Astrolog .... Paul Prina.
Herzogin von Friedland, Wallenstein's

Gemahlin.Maria Ed ecke.
Thekla, Prinzessin von Friedland, ihre

Tochter.Luise Gürtler.
Gräfin Terzky, der Herzogin Schwester Alice Hempel.
Ein Körnet.Paul Roth.
Kellermeister des Grafen Terzky . Willy Giesecke.
1.

Page Wallenstein's

Lotte Bindhoff.
Elise Jüngling.
Martha Giesecke.

.Emilie Robiczek.

.Luise Tänzer.
„ ~ .Ella Heiderich.

Terzky s.Adolfine Kusse.
.Sigrid Uffwald.

Kammerdiener Octavio's . . . Richard Schaetz.

Mehrere Oberste und Generale. Hautboisten.

Zwischenakts-Musik:
1. Zug der Landsknechte von Franke. 2. Ouvertüre zu „Wallensteins Lager" von Kerling. 3. Trübe Tage von Reinecke.

4. Fete boheme von Massenet. ü. Militärouverture von Mendelssohn. 6. Czardas von Delibes.

Hach „Wallensteins Lager“ 20 Minuten Pause. Hach dem 3. Auf¬
zuge von „Piccolomini 44 IO Minuten Panse.

Kassenpreise wie g ewöhnlich.
Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6'| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10'| 2 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags._
Dienstag, den 10. November 1903. 27. Vorstellung im Abonnement. Wallensteins Tod. Trauerspiel in 5 Aufzügen

von F. von Schiller. Anfang 7 Uhr.
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v 1 Dienstag, de« 10. November 1903.
27. Vorstellung im Abonnement.

WM"* Anfangs ^ Ihr.

WallenKei u s Lab.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Friedrich von Schiller.
I» f eene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Wallenstein, Herzog zu Friedland, Kaiserlicher Generalissimus im dreißig¬

jährigen Kriege.
Octavio Piccolomini, Generalleutnant.
Max Piccolomini, sein Sohn, Obrist bei einem Kürassierregiment . .
Gras Terzky, Wallensteins Schwager, Chef mehrerer Regimenter . .
Illo, Feldmarschall, Wallenstein's Verrrauter.
Jsolani, General der Kroaten.
Butller, Chef eines Dragonerregiments.
Rittmeister Reumann..
Ein Adjutant.
Oberst Wrangel, von den Schweden gesendet.
Gordon, Commandant von Eger.

Macdonald, } Hauptleute in der Wallenstein'schen Armee
Ein schwedischer Hauptmann.

Ein Kürassier } ÖDm Regiment- Pappenheim
Bürgermeister von Eger.
Seni, Wallenstein's Astrolog.
Herzogin von Friedland .
Gräfin Terzky, deren Schwester . . . .
Thekla, Friedland's Tochter.
Fräulein Neubrunn, Hofdame der Prinzessin
Eine Kammerfrau.
Ein Kammerdiener
1.

Page
Wallenstein's

Eugen Moebius.
Johannes Steinbeck.
Curt Westermann.
William Mühlhan.
Albert Blumenreich.
Richard Seydelmann.
Hans Ebert.
Georg Brandenburg.
Erich Raabe.
Carl Weiß.
Arthur Mitschkowski.
Paul Heidrowski.
Hermann Kliewer.
Gustav Haussig.
Henri Döhmen.
Paul Roth.
Erwin Stein.
Paul Prina.
Maria Edecke.
Alice Hempel.
Luise Gürtler.
Adolfine Kusse.
Julie Grube.
Paul Roth.
Luise Tänzer.
Sigrid Ufswald.
Lili Brsmont.
Marie Stein.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Joachim. 2. Zug und Chor aus „Medea" von Cherubim. 3. Prometheus von Beethoven. 4. Zwischenakt

von Riccius. 5. Trauermarsch von Riccius.

Wach dem 3. und 4 Aufzuge Pausen von IO Minuten.

Kaffen-Pr eis e:
Fremdenloge I. Rang s l — t
Prosceniumsloge I. Rang /. ' ^
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parkettsitz.3„ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang
Logcnsitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie ....

2 M — 4
1 , 80 ..

1 m 50 „
— „ 70 „
- „ 50 „

Kassenöffnung ft% Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 3 | 4 11 Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Donnerstag, den 12. November 1903. 28. Vorstellung im Abonnement. Das Käthchen von Heilbronn. Schauspiel
in 5 Akten von H. von Kleist. Anfang 7*/r Uhr.
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ZS- Donnerstag, de« 12. November 1903.
28. Vorstellung im Abonnement.

0^ Anfang 1 \ Uhr.

Das iintljilirii mm iinllnouH

oder:

Die Feuevpvobe.

HistorischesMtterschauspiel in 5 Aufzügen von H. von Kleist. (Bearbeitung des deutschen Theaters
in Berlin.)

In Gerne gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Der Kaiser.
Gebhard, Erzbischof von Worms.
Friedrich Wetter, Graf von Strahl.
Gräfin Helena, seine Mutter.
Ritter Flammberg, des Grafen Vasall.
Gottschalk, sein Knecht.
Brigitte, Haushälterin im gräflichen Schloß ....
Kunigunde von Thurneck.
Rosalie, ihre Kammerzofe.
Theobald Friedeborn, Waffenschmied aus Heilbronn . .
Käthchen, seine Tochter.
Gottfried Fricdcborn, ihr Bräutigam.
Maximilian, Burggraf von Freiburg.
Georg von Waldstätten, sein Freund.
Der Rheingraf vom Stein, Verlobter Kunigundens . .
Friedrich von Herrnüadt, \
Eginhardt von der Wart, )

Ritter

Räthe des Kaisers und Richter des heimlichen Gerichts

seine Freunde

Wetzlaf,
Schauermann,
Gras Otto von der Flühe, \
Wenzel von Nachtheim, !
Hans Bärenklau, s.
Jacob Pech, Gastwirt.

Sroeite } 2 'cmte Kunigundens ‘ | ‘

Zweiter ) ®^ Ier .
Ein Köhlerjunge.
Ein Nachtwächter .
Ein Herold.
Ein Pförtner.
Ritter. Diener. Häscher. Knechte. Boten. Volk.

Die Handlung spielt in Schwaben.

Eugen Moebius.
Paul Roth.
Carl Weiß.
Maria Edecke.
Arthur Mitschkowski.
Richard Seydelmann.
HenrietteLanius-Galster.
Alice Hempel.
Martha Giesecke.
Georg Seyberlich.
Lotte Bindhoff.
Georg Brandenburg.
Curt Westermann.
Henri Döhmen.
Hans Ebert.
Paul Roth.
Oskar Tegeder.
Hermann Kliewer.
Heinrich Colmar.
Johannes Steinbeck.
Paul Heidrowski.
Erich Raabe.
Paul Heidrowski.
Julie Grube.
Bertha Seyberlich.
Gustav Haussig.
Paul Prina.
Elise Jüngling.
Josef Nigrini.
Hans Werner.
Hans Eckert.

Zwischenaktsmusikvon Kalliwoda, Neissiger, Mozart, Reinecke u. a.
Nach dem 2. Aufzuge Pause von 15 Minuten, nach dem 3. Aufzuge

Pause von IO Minuten.

Krank Albert Blumenreich.

Kassen-Preise:
Fremdenloge I. Rang ) ± ^ _ #
Prosceniumsloge I. Rang /. * ^
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parkettsitz.3„ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie ....

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende nach lO 1^ Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Sonntag, den 15. November 1903. 29. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Frl. Amelie Stöger vom
Deutschen Theater in Bremen. Zum ersten Male: Satinitza. Operette in 3 Akten von F. Zell
u. R. Geuse. Musik von F. v. Supps. „Lydia": Frl. Stöger als Gast. Anfang JT Uhr.

Oldenburg. Sckmlzesche Hof-Buchdruckerei.
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W Sonntag, de« 15, November 1903, ^5
29. Vorstellung im Abonnement.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Gastspiel des Fräulein Amelie Stöger vom Deutschen

Theater in Bremen.
AE" Zum ersten Male: "Wß

Katinitzn.

Operette in drei Akten von F. Zell und Richard Genee. Musik von Franz v. Suppe.
I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Personen:

Kadetten

L?

Graf Timofey Gawrilowitsch Kantschukoff, russischer General

Fürstin Lydia Jwanowna Uschakoff, seine Nichte ....

Jzzet Pascha, Gouverneur der türkischen Festung Jsaktscha .

Wasil Andrejwitsch Starawieff, Kapitän

Osipp Wasilowitsch Safonoff, Leutnant

Iwan.

Nikiphor,

Fedor,

Dmitri,

Wasili,

Michailow.i
Casimir,

Gregor,

Steipann Sidorowitsch Bieloskurin, Sergeant,

Wladimir Dmitrowitsch Samoiloff, Leutnant eines Reiter-Regiments . .

Julian von Golz, Spezial-Berichterstatter einer großen deutschen Zeitschrift

Hassan-Bey, Führer einer Schaar Baschi-Bozuks.

Nursidah,

Zuleika,

Diona,

Besika,

Mustapha, Haremswächter

Wuika, ein Bulgare . .

Hanna, sein Weib . .

Eine Massaldschi . . .

Jzzet Pascha's Frauen

Georg Seyberlich.

Amelie Stöger als Gast.

Albert Blumenreich.

Arthur Mitschkowski.

Johannes Steinbeck.

Ella Heiderich.

Adolfine Kusie.

Magda Gurtschineff.

Emilie Robiczek.
Marie Stein.

Luise Tänzer.

Siarid Usswald.
Lilli Bremont.

Georg Brandenburg.

Elise Jüngling.

Willy Giesecke.

Gustav Haussig.

Emilie Robiczek.

Martha Giesecke.

Ella Heiderich.

Magda Gurtschineff.

Paul Prina.

Richard Seydelmann.

Bertha Seyberlich.

Julie Grube.

Stumme Personen des Karagois sSchattenspieles).

Fürst Juffuf.

Surema, seine Tochter.

Ben Jemin, ihr Sklave.
Niridha, / zwei alte Hofdamen.

Achmet, ein Menagerie-Wächter.

Russische, türkische Offiziere und Soldaten, Kosaken, Baschi-Bozuks, Marketender, Haremsfrauen, Diener, Dienerinnen.

Die Handlung spielt im ersten Akte im Lager vor Jsaktscha, im zweiten Akte im Harem Jzzet Pascha's und im dritten Akte

im Palais Kantschukoff's in Odeffa, während des Krim-Feldzuges: Beginnt im Januar 1854 und endet im Herbste 1855.

Die neue Dekoration im ersten Akt ist von Herrn Hoftheatermaler W. Mohrmann hergestellt.
Die neuen Kostüme stnd unter Leitung des Garderoben-Inspektors Erwin Stein im Atelier

des Großherzoglichen Theaters angefertigt.
Hach dem 1. Akt 15, nach dem 2 . Akt IO Minuten Panse.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vkr Mittags.
Dienstag, den 17. November 1903. Außer Abonnement z« bedeutend herab¬

gesetzten Preisen. Sämtliche Freiplätze haben keine Giltiflkeit. Wallenstein's Lager.
Dram. Gedicht in 1 Akt von F. v. Schiller. Hierauf: Die PiecolvUttni. Schauspiel in 5 Akten von

F. v. Schiller. Preise der Plätze: Fremden- u. Prosceniumsloge k 2 JC. Logensitz I. Rang

ä 1 JC. 50 4. Parkettsitz k 1 JC. Mittelplatz II. Rang, Logensitz II. Rang u. Parterreplatz k 50

Amphitheater u. Gallerie k 25 Anfang 7 Uhr.
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Dienstag, den 17. November 1903.

V olksvoFstellung.
Nutzer Abonnement zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

$ IX

von einem Terzky'schen
Karabienerregiment

Wachtmeister
Trompeter
Konstabler ,
Erster ) . . . .
Zweiter / Scharfschütze . . . ,

Zweiter höllischer reitender Jäger
Buttlerischer Dragoner . . . .
Erster \ Arkebusier vom Regiment
Zweiter / Tiefenbach
Kürassier von einem wallonischen

Regiment.
Kürassier von einem lombardischen

Regiment.

Anfang ^ Uhr.
nllensteins Lager.

Dramatisches Gedicht in 1 Akt von Friedrich von Schiller
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Pers onen:
Hans Ebert.
Johannes Steinbeck.
Arthur Mitschkowski.
Henri Döhmen.
Josef Nigrini.
Curt Westermann.
Georg Brandenburg.
Gustav Haussig.
Paul Hcidrowski.
Hermann Kliewer.

Carl Weiß.

William Mühlhan.
Die Handlung spielt vor Pilsen, 1634.

Kroat.Paul Prina.
Ulan.Erich Raabe.
Rekrut.Willy Giesecke.
Bürger.Oskar Tegeder.
Bauer.Richard Schaetz.
Bauernknabe.Lotte Bindhoff.
Kapuziner.Richard Seydelmann.
Soldatenschulmeister.Heinrich Colmar.
Marketenderin .Martha Giesecke.
Eine Aufwärterin.Sigrid Usswald.
Ein Soldatenjunge.Fritz Stude.

Soldaten aller Waffengattungen. Aufwärterinnen. Soldaten¬
jungen.

Hierauf:

Die Piccolomini.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrich von Schiller.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Persoue«:

Eugen Moebius.
Johannes Steinbeck.

Curt Wcstermann.

William Mühlhan.

Wallenstein Herzog zu Friedland, Kai¬
serlicher Generalissimus im drei¬
ßigjährigen Kriege ....

Octavio Piccolomini, Generalleutnant
Max Piccolomini, sein Sohn, Obrist

bei einem Kürassierregiment . .
Graf Terzky, Wallenstein's Schwager,

Chef mehrerer Regimenter . .
Jllo, Feldmarschall, Wallenstein's

Vertrauter.Albert Blumenreich.
Jsolani, General der Kroaten . . Richard Seydelmann.
Buttler, Chef eines Dragonerregiments Hans Ebert.
Tiefenbach, 1.Heinrich Colmar.
Don Maradas, I Generale unter Henri Döhmen.
Götz, l Wallenstein Gustav Haussig.
Kolalto, J.Paul Roth.
Rittmeister Reumann, Terzky's Adjutant Georg Brandenburg.
Kriegsrat Questenberg, vom Kaiser

gesendet.Arthur Mitschkowski.

Baptista Sem, Astrolog .... Paul Prina.
Herzogin von Friedland, Wallenstein's

Gemahlin.Maria Edecke.
Thekla, Prinzessin von Friedland, ihre

Tochter.Luise Gürtler.
Gräfin Terzky, der Herzogin Schwester Alice Hempel.
Ein Körnet.Paul Roth.
Kellermeister des Grafen Terzky . Willy Giesecke
1. .Lotte Bindhoff.

. . Elise Jüngling.

. . Martha Giesecke.
. . Emilie Robiczek.
. . Luise Tänzer.

.Ella Heiderich.
^ Terzky s.Adolfine Kusse.

. . Siegrid Usswald.
. . Richard Schaetz.

Page Wallenstein's

Kammerdiener Octavio's . .

Mehrere Oberste und Generale. Hautboisten.

Zwischenakts-Musik:
1. Zug der Landsknechte von Franke. 2. Ouvertüre zu „Wallensteins Lager" von Kerling. 3. Trübe Tage von Reinccke.

4. Fete boheme von Massenet. 5. Militärouverture von Mendelssohn. 6. Czardas von Delibes.

Nach „Wallensteins Lager“ 30 Minuten Pause. Nach dem 3. Auf¬
zuge Ton „Piccolomini 44 IO Minuten Pause.

Sr Kassen
Fremdenloge I. Rang i » O
Prosceniumsloge I. Rang J Mi äi «Vll*
Logensitz I. Rang ä 1 Hk. 50 Pf.
Parkettsitz ä 1 Mk.

Preise:
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterresitz
Amphitheater III. Rang
Galerie

ä 50 Pf.
ä 25 Pf.

Kassenöffnung 6‘| 2 Wir. Anfang 7 Wir. Ende nach 10 , Wir.
Vorverkauf von ll 1 2 bis 12 3 |, Wir vormittags.

Donnerstag, den 19. November 1903. 30. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Frl. Amelie Stöger vom
Deutschen Theater in Bremen. Fatinitza. Operette in 3 Akten von F. Zell und R. Genee.
Musik von F. v. Suppe. „Lydia": Frl. Stöger als Gast. Anfang V Uhr.

Oldenburg. Sckulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 19. November 1903.
30. Vorstellung im Abonnement.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Gastspiel des Fräulein Snzanne Lavalle

vom Deutschen Theater in Bremen.

Kntinitza.

Operette in drei Akten von F. Zell und Richard Genee. Musik von Franz v. Suppe.
I» Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Kadetten

Personen:
Graf Timofey Gawrilowitsch Kantschukoff, russischer General
Fürstin Lydia Jwanowna Uschakoff, seine Nichte ....
Jzzet Pascha, Gouverneur der türkischen Festung Jsaktscha ,
Wasil Andrejwitsch Starawieff, Kapitän
Osipp Wasilowitsch Safonoff, Leutnant
Iwan,
Nikiphor,
Fedor, f .| '•« ss
Dmitri,
Wasili,
Michailow^
Casimir,
Gregor.
Steipann Sidorowitsch Bieloskurin, Sergeant
Wladimir Dmitrowitsch Samoiloff, Leutnant eines Reiter-Regiments . .
Julian von Golz, Spezial-Berichterstatter einer großen deutschen Zeitschrift
Hassan.Bey, Führer einer Schaar Baschi-Bozuks.
Nursidah,
Zuleika,
Diona,
Besika,
Mustapha, Haremswächter
Wuika, ein Bulgare . .
Hanna, sein Weib . .
Eine Massaldschi . . .

Jzzet Pascha's Frauen

Georg Seyberlich.
Suzanne Lavalle alsGast.
Albert Blumenreich.
Arthur Mitschkowski.
Johannes Steinbeck.
Ella Heiderich.
Adolfine Kufie.
Magda Gurtschineff.
Emilie Robiczek.
Marie Stein.
Luise Tänzer.
Sigrid Ufiwald.
Lilli Bremont.
Georg Brandenburg.
Elise Jüngling.
Willy Giesecke.
Gustav Haussig.
Emilie Robiczek.
Martha Giesecke.
Ella Heiderich.
Magda Gurtschineff.
Paul Prina.
Richard Seydelmann.
Bertha Seyberlich.
Julie Grube.

Stumme Personen des Karagois (Schattenspieles).
Fürst Juffuf.
Surema, seine Tochter
Ben Jemin, ihr Sklave.

Fatime, t ^ . _ ..
Niridha, j ä toet alte Hofdamen.
Achmet, ein Menagerie-Wächter.

Russische, türkischeOffiziere und Soldaten, Kosaken, Baschi-Bozuks, Marketender, Haremsfrauen, Diener, Dienerinnen.
Die Handlung spielt im ersten Akte im Lager vor Jsaktscha, im zweiten Akte im Harem Jzzet Pascha's und im dritten Akte

im Palais Kantschukoff's in Odessa, während des Krim-Feldzuges: Beginnt im Januar 1854 und endet im Herbste 1855.

Die neue Dekoration im ersten Akt ist von Herrn Hostheatermaler W. Mohrmann hergestellt.
Die neuen Kostüme stnd unter Leitung des Garderoben-Inspektors Erwin Stein im Atelier

des Großherzoglichen Theaters angefertigt.
Nach dem 1. Akt 15, nach dem 2. Akt IO Minuten Panse.

Rassenöffnimg 6‘|* Ahr. -Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Freitag, den 20. November 1903. 31. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Frl. Suzanne Lavalle vom
Deutschen Theater in Bremen. Fatinitza. Operette in 3 Akren von F. Zell und R. Genee.
Musik von F. v. Suppe. „Lydia": Frl. Lavalle als Gast. Anfang 7 Uhr.

Sonnabend, den 21. November 1903 Bvlkdbvrftellung. Außer Abonnement z« bedentend herab¬
gesetzten Preisen. Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit. Wallenstein's Tod.
Trauerspiel in 5 Akten von F. v. Schiller. Preise der Plätze: Fremden- u. Prosceniumsloge ü 2 JC.
Logensitz I. Rang ä 1 JC. 50 4 . Parkettsitz ä 1 JC. Mittelplatz II. Rang, Logensitz II. Rang u. Parterre,
platz ä 50 Amphitheater u. Galerie u 25 ^. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Sckmlzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 30 November 1903.
31. Vorstellung im Abonnement.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Gastspiel des Fräulein Suzanne Lavalle

vom Deutschen Theater in Bremen.
♦ ♦

tut

Operette in drei Akten von F. Zell und Richard Genee. Musik von Franz v. Suppe.
In See « e gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Kadetten

Personen:
Graf Timofey Gawrilowitsch Kantschukoff, russischer General

Fürstin Lydia Jwanowna Uschakoff, seine Nichte ....

Jzzet Pascha, Gouverneur der türkischen Festung Jsaktscha .

Wasil Andrejwitsch Starawieff, Kapitän

Osipp Wasilowitsch Safonoff, Leutnant

Iwan,

Nikiphor,

Fedor, s .s ^ K
Dmitri,

Wasili,

Michailow,!

Casimir,

Gregor,

Steipann Sidorowitsch Bieloskurin, Sergeant

Wladimir Dmitrowitsch Samoiloff, Leutnant eines Reiter-Regiments . .

Julian von Golz, Spezial-Berichterstatter einer großen deutschen Zeitschrift

Hassan-Bey, Führer einer Schaar Baschi-Bozuks.

Nursidah,

Zuleika,

Diona,

Besika,

Mustapha, Haremswächter

Wuika, ein Bulgare . .

Hanna, sein Weib . .

Eine Massaldschi . . .

Jzzet Pascha's Frauen

Georg Seyberlich.

Suzanne Lavalle alsGast.

Albert Blumenreich.

Arthur Mitschkowski.

Johannes Steinbeck.

Ella Heiderich.

Adolfine Kufie.

Magda Gurtschineff.

Emilie Robiczek.
Marie Stein.

Luise Tänzer.

Sigrid Usswald.
Lilli Bremont.

Georg Brandenburg.

Elise Jüngling.

Willy Giesecke.

Josef Rigrini.

Emilie Robiczek.

Martha Giesecke.

Ella Heiderich.

Magda Gurtschineff.

Paul Prina.

Richard Seydelmann.

Bertha Seyberlich.

Julie Grube.

Stumme Personen des Karagois (Schattenfpieles).

Fürst Juffuf.

Surema, seine Tochter.

Ben Jemin, ihr Sklave

Fatime, f

Niridha, J * toei °lte Hofdamen.

Achmet, ein Menagerie-Wächter.
Russische, türkischeOffiziere und Soldaten, Kosaken, Baschi-Bozuks, Marketender, Haremsfrauen, Diener, Dienerinnen.

Die Handlung spielt im ersten Akte im Lager vor Jsaktscha, im zweiten Akte im Harem Jzzet Pascha's und im dritten Akte
im Palais Kantschukoff's in Odessa, während des Krim-Feldzuges: Beginnt im Januar 1854 und endet im Herbste 1855.

Die neue Dekoration im ersten Akt ist von Herrn Hostheatermaler W. Mohrmann hergestellt.
Die neuen Kostüme sind unter Leitung des Garderoben-Infpektors Erwin Stein im Atelier

des GroßherzoglichenTheaters angefertigt.
Nach dem 1. Akt 15, nach dem 2. Akt 1© Minuten Panse.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
Tonnabend, den 21 . November 1903 Außer Abonnement zu bedeutend herab¬

gesetzten Preisen. Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit. Wallenstein's Tod.
Trauerspiel in 5 Akten von F. v. Schiller. Preise dei? Plätze: Fremden- u. Prosceniumsloge L 2 JC.
Logensitz I. Rang ü 1 JC. 50 4 . Parkettsitz ä 1 JC. Mittelplatz II. Rang, Logensitz II. Rang u. Parterre»
platz ä 50 Amphitheater u. Galerie k 25 Anfang 7 Uhr.

Sonntag, den 22. November 1903. 32. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Der Strom.
Drama in 3 Akten von M. Halbe. Anfang 7*/s Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Regenschirm. 1 Paar Handschuhe.
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Sonnabend, de« 2h November 1903.

VolksVovstellitirg.

Außer Abonnement
z« bedeutend herabgesetzte» Preisen.

Länrtliehe Freiplätze haben keine Giltigkeit.

A nfang ^ Uhr.

Wallensteins Tod.

Trauerspiel in 5 Auszügen von Friedrich von Schiller.
I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Wallenstein, Herzog zu Friedland, Kaiserlicher Generalissimus im

jährigen Kriege.
Octavio Piccolomini, Generalleutnant.
Max Piccolomini, sein Sohn, Obrist bei einem Kürassierregiment
Graf Terzky, Wallensteins Schwager, Chef mehrerer Regimenter
Jllo, Feldmarschall, Wallenstein's Vertrauter.
Jsalani, General der Kroaten . . . . . ..
Buttler, Chef eines Dragonerregiments.
Rittmeister Reumann .
Ein Adjudant.
Oberst Wrangel, von den Schweden gesendet.
Gordon, Commandant von Eger.
SDcücroux |
Macdonald, I Hauptleute in der Wallenstein'schen Armee
Ein Schwedischer Hauptmann.

Ein Kürassier J ÖDm Reg'meute Pappenheim .
Bürgermeister von Eger.
Seni, Wallenstein's Astrolog.
Herzogin von Friedland .
Gräfin Terzky, deren Schwester.
Thekla, Friedland's Tochter.
Fräulein Neubrunn, Hofdame der Prinzessin.
Eine Kammerfrau.
Ein Kammerdiener

dreißig.

Page
Wallenstein's

Eugen Moebius.
Johannes Steinbeck.
Curt Westermann.
William Mühlhan.
Albert Blumenreich.
Richard Seydelmann.
Hans Ebert.
Georg Brandenburg.
Erich Raabe.
Carl Weiß.
Arthur Mitschkowski.
Paul Heidrowski.
Hermann Kliewer.
Gustav Haussig.
Henri Döhmen.
Paul Roth.
Erwin Stein.
Paul Prina.
Maria Edecke.
Alice Hempcl.
Luise Gürtler.
Adolfine Kusie.
Julie Grube.
Paul Roth.
Luise Tänzer.
Siarid Usswald.
Lilli Bremont.
Marie Stein.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Joachim. 2. Zug und Chor aus „Medea" von Cherubim. 3. Prometheus von Beethoven. 4. Zwischenakt

von Riccius. 5. Traucrmarsch von Riccius.

Nach dem 3. und 4. Aufzuge Pausen von IO Minuten.

53- Kassen
Fremdenloge I. Rang \ h 6)
Prosceniumsloge I. Rang / “im
Logensitz I. Rang A 1 Mts. 50 Pf.
Parkettsitz ä 1 Mk.

iolfeitöfnuitg 6‘| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10‘|, Uhr.

Preise
Mittelplatz H. Rang
Logensitz II. Rang
Parterresitz
Amphitheater HI. Rang
Galerie

» 50 Pf.
ä 25 Pf.

Vorverkauf von 111 bis 123 |4 Uhr vormittags.
Sonntag, den 22. November 1903. 32. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Der Strom

Drama in 3 Akten von M. Halbe. Anfang 7*/a Uhr.
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Kroßherzogl. HW Theater.

Oldenburg.

Sonntag, den 22. November 1903.
33. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze habe» keine Giltigkeit.
Novität! Zum ersten Male: Novitätl

Der Strom.

Drama in 3 Aufzügen von Max Halbe.
I« Gerne gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Frau Philippine Doorn.Maria Edecke. '

Peter Doorn, Gutsbesitzer und Deichhauptmann, l.Hans Ebert.

Heinrich Doorn, Strombaumeister, ! deren Enkel .... Carl Weiß.

Jakob Doorn, ).Johannes Steinbeck.

Renate, Peters Frau.Luise Gürtler.

Reinhold Ulrichs .Eugen Moebius.

Hanne, Dienstmädchen.Lilli Bremont.

Deicharbeiter.

Die Handlung spielt an der Weichsel, der erste Akt an einem Februarsonntag, die beiden andern zehn Tage darauf am

Nachmittag und Abend.

Zwischenakts-Musik:
l. Turnieimarsch von Bach. 2. Vmspiel und Chor aus „Die Jüdin", von Halevy. 3. Zwischenakt von Ricciud.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kossen-Preise:
Fremdenloge I. Rang l

3 /
4 jf(i

Prosceniumsloge I. Rang

Logensitz I. Rang.3 „ 30

Parkettsitz.3 „ —

G Parkettsitz 8 —10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 60 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Galerie .— „ 60 „

Kassenöffnung Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

fgyi Montag, den 23. November 1903. Generalprobe 1 t „ n , r ~

'jyjjj. Dienstag, den 24. November 1903. Konzert J ^ Smgvereins. Jnfaitg

^ Mittwoch, den 26. November 1903. 4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Gastspiel des Frl. Suzanueft La volle vom Deutschen Theater in Bremen. Vorletzte Aufführung. Fatinitza. Operette
in 3 Akten von F. Zell und R. Genee. Musik von F. v. Suppe. „Lydia": Frl. Lavalle als Gast. Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 26. November 1903. 33. Vorstellung im Abonnement. Die Jonrnaliste«. Lustspiel in 4 Akten

von G. Freytag. Anfang 7 Uhr.

X " " " J

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

m
llittwoch, den S5. November 1003.

4. Vorstellung tut Abonnem ent für Auswärtige.

Gastspiel des Fräulein SuzanneLavalle
vom Deutschen Theater in Bremen.

Vorletzte Aufführung;.

initza

Operette in drei Akten von F. Zell und Richard Genee. Musik von Franz v. Suppe.
I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Kadetten

s?

Personen:
Graf Timofey Gawrilowitsch Kantschukoff, russischer General

Fürstin Lydia Jwanowna Uschakoff, seine Nichte ....

Jzzet Pascha, Gouverneur der türkischen Festung Jsaktscha .

Wasil Andrejwitsch Starawieff, Kapitän

Osipp Wasilowitsch Safonoff, Leutnant

Iwan,

Nikiphor,

Fedor, f .| « S

Dmitri,

Wasili,

Michailow^
Casimir,

Gregor,

Steipann Sidorowitsch Bieloskurin, Sergeant

Wladimir Dmitrowitsch Samoiloff, Leutnant eines Reiter-Regiments . .

Julian von Golz, Spezial-Berichterstatter einer großen deutschen Zeitschrift

Hassan.Bey, Führer einer Schaar Baschi-Bozuks..

Nursidah,

Zuleika,

Diona,

Besika,

Mustapha, Haremswächter

Wuika, ein Bulgare . .

Hanna, sein Weib . .

Eine Massaldschi . . .

Jzzet Pascha's Frauen

Georg Seyberlich.

Suzanne Lavalle alsGast.

Albert Blumenreich.

Arthur Mitschkowski.

Johannes Steinbeck.

Ella Heiderich.

Adolfine Kusse.

Mazda Gurtschinew.

Emilie Robiczek.
Marie Stein.

Luise Tänzer.

Sigrid Usswald.
Lilli Bremont.

Georg Brandenburg.

Elise Jüngling.

Willy Giesecke.

Gustav Haussig.

Emilie Robiczek.

Martha Giesecke.

Ella Heiderich.

Mazda Gurtschinew.

Paul Prina.

Richard Scydelmann.

Bertha Seyberlich.

Julie Grube.

Stumme Personen des Aaragois (Schaltenspieles).

Fürst Jusiuf.

Surema, seine Tochter.

Ben Jemin, ihr Sklave.
Niridha, } Stoei aIte Hofdamen.
Achmet, ein Menagerie-Wächter.

Russische, türkische Offiziere und Soldaten, Kosaken, Baschi-Bozuks, Marketender, Haremsfrauen, Diener, Dienerinnen.

Die Handlung spielt im ersten Akte im Lager vor Jsaktscha, im zweiten Akte im Harem Jzzet Pascha's und im dritten Akte

im Palais Kantschukoff's in Odesia, während des Krim-Feldzuges: Beginnt im Januar 1854 und endet im Herbste 1855.

Die neue Dekoration im ersten Akt ist von Herrn Hoftheatermaler W. Mohrmann hergestellt.
Die neuen Kollüme sind unter Leitung des Garderoben-Inspektors Erwin Stein im Atelier

des Großherzoglichen Theaters angefertigt.

Wach dem 1. Akt 15, nach dem 2. Akt IO Minuten Panse.

VV

Donnerstag, den 26. November 1903. 33. Vorstellung im Abonnement. Die Journalisten. Lustspiel in 4 Akten

von G. Freytag. Anfang 7 Uhr. _

In vorjähriger Saison wurde in der letzten Vorstellung für „Auswärtige" ein Opernglas in der Garderobe I. Rang rechts

vertauscht, um Umtausch im Großherzogl. Theater wird gebeten.
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Nassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3 % Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen 7 Uhr. ^
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 1 Uhr mittags.
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85 Donnerstag, de« SO. November 1903. ^
33. Vorstellung iw Abonnement.

Dir gMmaWm

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Freytag.
I« See « e gesetzt vom Direktor CarlUlrichs.

der Zeitung „Union"

Personen:
Oberst a. D. Berg.
Jda, seine Tochter.
Adelheid Runeck.
Senden, Gutsbesitzer.
Profesior Oldendorf, Redakteur
Conrad Bolz, Redakteur
Bellmaus, Mitarbeiter
Kämpe, Mitarbeiter
Körner
Buchdrucker Henning, Eigentümer 1
Müller, Faktotum
Blumcnberg. Redakteur t . . ..
Schmock. Mitarbeiter / ber Lotung ..Corwlan".
Piepenbrink, Weinhändler und Wahlmann.
Lotte, seine Frau .
Bertha ihre Tochter.
Kleinmichel, Bürger und Wahlmann.
Fritz, sein Sohn.
Justizrat Schwarz.
Signora Pavoni, Tänzerin.
Korb, Schreiber vom Gute Adelheid's.
Karl, Bedienter des Obersten.
Ein Kellner.
Deputationen der Bürgerschaft.

Ort der Handlung: Die Hauptstadt einer Provinz.

Eugen Moebius.
Emilie Robiczek.
Alice Hempel.
Paul Prina.
Johannes Steinbeck.
Carl Weiß.
Willy Giesecke
Georg Brandenburg.
Gustav Haussig.
Heinrich Colmar.
Josef Nigrini.
Erwin Stein.
Hans Ebert.
Georg Seyberlich.
HenrietteLanius-Galster.
Ella Heiderich.
Paul Heidrowski.
Erich Raabe.
Arthur Mitschkowski.
Lilli Bremont.
Richard Seydelmann.
Paul Roth.
Richard Schaetz.

Zwischenakts-Musik:
1. Deutschmeister-Marsch von Schild. 2. Zozo-Walzer von Raida. 3. Ouvertüre comique von Keler-Bela. 4. Bahn frei,

Galopp von Strauß.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preiser
Fremdenloge I. Rang ) l M — t
Prosceniumsloge I. Rang /.
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parkettsitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz Et. Rang.2 JC. —
Logensitz II. Rang . . 1 „ 80 „
Parterresitz. 1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Galerie . — „ 50 „

Kassenöffnung 6*| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Freitag, den 27. November 1903. 34. Vorstellung im Abonnement. Die Journalisten. Lustspiel in 4 Akten
von G. Freytag. Anfang V Uhr.

Sonnabend, den 28. November 1903. 35. Vorstellung im Abonnement. Der Strom. Drama in 3 Akten von
M. Halbe. Anfang ’7 1/a Uhr.

Im Theater gefunden: 2 Regenschirme, 1 Kragen, 1 Taschenbürste, 2 Taschentücher 1 Brache.
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S? Freitag, den 27. November 1!)03. T
34. Vorstellung im Abonnement.

DK Mrmltstm

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Freytag.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

der Zeitung „Union"

Pers onen:

Oberst a. D. Berg.

Jda, seine Tochter.

Adelheid Runeck.

Senden, Gutsbesitzer..

Professor Oldendorf, Redakteur

Conrad Bolz, Redakteur
Bellmaus, Mitarbeiter

Kämpe, Mitarbeiter

Körner

Buchdrucker Henning, Eigentümer

Müller, Faktotum

Blumenberg, Redakteur t . _ ~ . , „ .

Schmock. Mitarbeiter / bet ß f,tun B " SonoIan .

Piepenbrink, Weinhändler und Wahlmann.

Lotte, seine Frau .

Bertha ihre Tochter.

Kleinmichel, Bürger und Wahlmann.

Fritz, sein Sohn.

Justizrat Schwarz.

Signora Pavoni, Tänzerin.

Korb, Schreiber vom Gute Adelheid's.

Karl, Bedienter des Obersten.

Ein Kellner..

Deputationen der Bürgerschaft.

Ort der Handlung: Die Hauptstadt einer Provinz.

Eugen Moebius.
Emilie Robiczek.
Alice Hempel.
Paul Prina.
Johannes Steinbeck.
Carl Weiß.
Willy Giesecke
Georg Brandenburg.
Gustav Haussig.
Heinrich Colmar.
Josef' Nigrini.
Erwin Stein.
Hans Ebert.
Georg Seyberlich.
HenrietteLanius-Galfter.
Ella Heiderich.
Paul Hcidrowski.
Erich Raabe.
Arthur Mitschkowski.
Lilli Bremont.
Richard Seydelmann.
Paul Roth.
Richard Schaetz.

Zwischenakts-Musik:
1. Deutschmeister-Marsch von Schild. L.dZozo-Walzer von Raida. 3. Ouvertüre comique von Keler-Bela. 4. Bahn frei,Galopp von Strauß.

Hach dem 2 . Akte Panse von IO Minuten.

Kaffen-Preifc: A
Fremdenloge I. Rang }

Prosceniumsloge I. Rang /

Logensitz I. Rang.3

Parkettsitz.3

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2

4 jfo.

30 „

20

Mittelplatz II. Rang . ,
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie ....

2 •
1 * 80 „
1 „ 50 „

— „ 70 „

- * 50 „

Kajfenöffnung ß^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Sonnabend, den 28. November 1903. 35. Vorstellung im Abonnement. Der Strom. Drama in 3 Akten von

M. Halbe. Anfang 7 1/s Uhr.

Sonntag, den 29. November 1903. 36. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Frl. Snzanne Lavallevom Deutschen Theater in Bremen. Letzte Aufführung. Fatinitza. Operette in 3
Akten von F. Zell undR. Genee. Musik von F. v. Suppe. „Lydia": Frl. Lavalle als Gast. Anfang 7 Uhr.
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Grohhmogl. Theater.
Idenburg.

iSennalrend, den 28. November 1903.
3S. Vorstellung im Abonnement.

Strom.

Drama in 3 Aufzügen von Max Halbe.

I« Gerne gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Frau Philippine Doorn.Maria Edecke.
Peter Doorn, Gutsbesitzer und Deichhauptmann, \ .Hans Ebert.
Heinrich Doorn, Strombaumeister, ! deren Enkel .... Carl Weiß.
Jakob Doorn, 1.Johannes Steinbeck.
Renate, Peters Frau.Luise Gürtler.
Reinhold Ulrichs .Eugen Moebius.
Hanne, Dienstmädchen.Ella Heiderich.
Deicharbeiter.

Die Handlung spielt an der Weichsel, der erste Akt an einem Februarsonntag, die beiden andern zehn Tage darauf am
Nachmittag und Abend.

Zwischenakts-Musik:
1. Turniermarsch von Bach. 8. Vorspiel und Chor aus „Die Jüdin", von Halsvy. 3. Zwischenakt von Riccius.

/ ' J

Nach dem 2. Aufzug- e Panse von JL© Minuten.

Kossen-Preise:
Fremdenloge I. Rang \ M
Prosceniumsloge I. Rang /.4
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parkettsitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —
Logensitz II. Rang . . .1 „ 80 „
Parterresitz. 1„60„
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Galerie .— „60„

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 ^ Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von ir |2 bis 12 3 |4 Ahr vormittags.

Sonntag, den 29. November 1903. 36. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Gastspiel

des Frl. Suzan e Lavallevom Deutsche» Theater in Bremen. Zum letzten Male:Fatinitza. Operette in 3 Akten von F. Zell und R. Geuse. Musik von F. v. Suppö. „Lydia": Frl.
Lavalle als Gast. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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SS1 Sonntag, den ÄS November 1903.
36. Vorstellung im Abonnement.

IM" Freiplätze habe» keine Giltigkeit. -
Gastspiel des Fräulein Suzanne Lavalle

vom Deutschen Theater in Bremen.
Zum letzten Haie:

Fatiniha.

Operette in drei Akten von F. Zell und Richard Genee. Musik von Franz v. Suppe.
I» Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: HofmusiKdireKtor Ferdinand Manns.

Personen:
Gras Timofey Gawrilowitsch Kantschukoff, russischer General
Fürstin Lydia Jwanowna Uschakoff, seine Nichte . . . .
Jzzet Pascha, Gouverneur der türkischen Festung Jsaktscha .
Wasil Andrejwitsch Starawieff, Kapitän
Osipp Wasilowitsch Safonoff, Leutnant
Iwan,

Kadetten

Nikiphor,
Fedor,
Dmitri,
Wasili,
Michailow^
Casimir,
Gregor,
Steipann Sidorowitsch Bieloskurin, Sergeant
Wladimir Dmitrowitsch Samoiloff, Leutnant eines Reiter-Regiments . .
Julian von Golz, Spezial-Berichterstatter einer großen deutschen Zeitschrift
Hassan-Bey, Führer einer Schaar Baschi-Bozuks
Nursidah,
Zuleika,
Diona,
Besika,
Mustapha, Haremswächter
Wuika, ein Bulgare . .
Hanna, sein Weib . .
Eine Massaldschi . . .

Jzzet Pascha's Frauen

Georg Seyberlich.
Suzanne Lavalle alsGast.
Albert Blumenreich.
Arthur Mitschkowski.
Johannes Steinbeck.
Ella Heiderich.
Adolfine Kusie.
Mazda Gurtschinew.
Emilie Robiczek.
Marie Stein.
Luise Tänzer.
Sigrid Usswald.
Lilli Bremont.
Georg Brandenburg.
Elise Jüngling.
Willy Giesccke.
Gustav Haussig.
Emilie Robiczek.
Martha Giesecke.
Ella Heiderich.
Mazda Gurtschinew.
Paul Prina.
Richard Seydelmann.
Bertha Seyberlich.
Julie Grube.

Stumme Personen des Laragois (Schattenspieles).
Fürst Jufiuf.
Surema, seine Tochter.
Ben Jemin, ihr Sklave.

Niridha, } *toei oIte Hofdamen.
Achmet, ein Menagerie-Wächter.

Russische, türkische Offiziere und Soldaten. Kosaken, Baschi-Bozuks, Marketender, Haremsfrauen, Diener, Dienerinnen.
Die Handlung spielt im ersten Akte im Lager vor Jsaktscha, im zweiten Akte im Harem Jzzet Pascha's und im dritten Akte

im Palais Kantschukoff's in Odessa, während des Krim-Feldzuges: Beginnt im Januar 1854 und endet im Herbste 1855.

Die neue Dekoration im ersten Akt ist von Herrn Hoftheatermaler W. Mohrmann hergestellt.
Die neuen Kostüme sind unter Leitung des Garderoben-Inspektors Erwin Stein im Atelier

des GroßherzoglichenTheaters angefertigt.
Nach dem 1. Akt 15, nach dem 2 . Akt IO Minuten Panse.

Kaffenpreife wie gewöhnlich.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Montag, den 80 November 1903. Drittes Abonnements-Konzert der Grosiherzogl. Hoflapelle.

Dienstag, den 31. November 1903. 37. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Die Sehlossherrin.
(La Chatelaine.) Schauspiel in 4 Akten von A. Capus, deutsch von Tb. Wolff. Anfang 7Va Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Brille, 1 Opernglas, 2 Taschentücher, 1 Kragen, 2 Regenschirme.

Oldenbura. ScbulzescheHof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 1. Dezember 1903.

37. Vorstellung im Abonnement.

Lu«» letzten Haie:
Die Schlo^hevriii.

(La C’isaielniite.)
Schauspiel in 4 Akten von Alfred Capus. Deutsch von Theodor Wolfs.

I« Gerne gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Andrä Jossan .Carl Weiß.
de la Baudisre.Albert Blumenreich.

Baron de Morönes.Eugen Moebius.

Charles de Msray.William Mühlhan.
Gaston de Rive.Hans Ebert.
Lormois.Paul Prina.
Thäröse de Rive.Luise Gürtler.
Frau de la Baudisre.HenrietteLanius-Galster.

Clotilde Baronin de Morsnes.Alice Hempel.
Lucienne.Lotte Bindhoff.
Die Gouvernante.Lilli Bremont.
Ein Diener.Richard Schaetz.

Zwischenakts-Mnsik:
1. Einleitung von Keler-Bela. 2. Marsch von Kiel. 3. Spinnerlied aus „Der fliegende Holländer" von Wagner.

4. Zwischenakt von Riccius.

Nach dem zweiten Akte längere Pause.

Fremdenloge I. Rang \
Prosceniumsloge I. Rang J ' ' ‘ , ‘

Logenfitz I. Rang.3 „ 30

Parkettsitz.3 „ —

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Kassen-Preise:
... 4 je.

4-

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie ....

2 i>^. ^.

1 „ 80 „

1 .. 50

— „ 70 „

— .. 50 ..

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Abr vormittags.

Donnerstag, den 3. Dezember 1903. 36. Vorstellung im Abonnement,

in 3 Akten von R. Skowronnek. Anfang 7*/a Uhr.

Zum letzten Male: Waterkant. Schauspiel

Schriftliche und mündliche Borbestellungen auf Theaterbillets werden durch die Themerkasse nur für die¬

jenigen Vorstellungen entgegengenommen, welche von Seiten der Hoftheater-Jntendanz durch den JVochenspielplan bezw. durchAnnonce angezeigt worden sind. Etwaige schriftliche Vorbestellungen, welche zu noch nicht offiziel angekündigten
Vorstellungen bei der Kasse eingehen, können keine Berücksichtigung finden und werden als nicht eingegangen angesehen.

Großherzogliche Hoftheater-Jntendanz.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



PF“HeuteAnfangUhr

L

V

Großheyogl. Theater.
Idenburg.
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^ Donnerstag, de« 3. Dezember 1903.
38. Vorstellung im Abonnement.

Zum letzten Haie:

Waterkant

Schauspiel in 3 Aufzügen von Richard Skowronnek.
I« Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Pers onen:
Frau Marie Holtfeuer.Maria Edecke.

Hans, ihr Sohn, Leutnant zur See.Curt Westermann.

Frau Kapitän Klock.Julie Grube.

Minchen ihre Tochter.Lotte Bindhoff.

Kapitän Rohrweder.Georg Seyberlich.

Kommerzienrat Voordengang.Eugen Moebius.

Kay, sein Sohn.William Mühlhan.

Else Sötebier, seine Nichte .Emilie Robiczek.

Der Kommandant der „Iltis".Arthur Mitschkowski.

Schneider, Oberbootsmannsmaat.Willy Giesecke.

Clasen,
Mertens,

Joneleit,

Mandelbaum,

Lehmann,

Häberle,

Miken, s

Matrosen

Gustav Haujsig.

Paul Roth.

Oskar Tegeder.

Hans Eckert.

Paul Prina.

Richard Schaetz.

Dörthe, j Dienstmädchen.Martha Giesecke.

Ein Obermatrose .Paul Heidrowski.

Ein Posten.Erich Raabe.

Ein Zahlmeister.Henri Döhmen.

Der erste Akt spielt an Bord S. M. S. „Iltis", auf der Reede von Port Said, der zweite in einem Vororte Hamburgs,

der dritte in der Nähe des Hamburger Hafens.

Zwischenakts-Musik:
1. Orientalischer Zug von F. v. Blon. 2. Die Matrosen, Ouvertüre von Flotow. 3. Ouvertüre von Trotha.

Nach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten. _

Kafseupreise wie gewöhnlich.
Kaffenöffnung 7 Ahr. Anfang T 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ir 2 bis 1L2 3 4 Wr vormittags.
Freitag, den 4. Dezember 1903. 39. Vorstellung im Abonnement. Zinn letzten Male: Wallensteins Anger. Dram.

Gedicht in 1 Akt von Fr. v. Schiller. Hierauf: Die Piccolomini. Schauspiel in 5 Akten von Fr.v. Schiller.

Anfang 7 Uhr. _IW" Mittwoch, den 9. Dezember. 1903. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen. “MW
Gastspiel des Opern-Personals des Drewer Stadttheaters unter der Direktion des Herrn

Fr. Erdmann-Iesnitzer.
UW- Anfang 5 Uhr. "p|

„Lohengrin.‘*
Romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner.

der Plätze Sreise
\Fremdenloge I. Rang

Prosceniumsloge I. Rang /

Logensitz I. Rang.5

Parkettsitz.5

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 4

Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reibe . . 3
25

Logensitz II. Rang, Vordersitz.3 JC. 25

Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ 50 „

Parterre .2 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.1 „ 50 „

Galerie .1 „ — „

Die Inhaber ganzer Ab onnements, welche zu diesem Gastspiel ihre Plätze beizubehalten wünschen, werden ersucht

die Billets am Donnerstag, den 3. d. Mts., vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Sftoon*

straße, in Empfang zu nehmen. Großherzogliche Hoftheater-Jntendanz.

Schriftliche und mündliche Vorbestellungen aus Tyeaterbtllets werden durch die Theaterkasse nur für die¬

jenigen Vorstellungen entgegengenommen, welche von Seiten der Hoftheater-Jntendanz durch den Wochenspielplan bezw. durchAnnonce angezeigt worden sind. Etwaige schriftliche Vorbestellungen, welche zu noch nicht offiziel angekündigten
Vorstellungen bei der Kasse eingehen, können keine Berücksichtigung finden und werden als nicht eingegangen angesehen.

Großherzogliche Hoftheater-Jntendanz.
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Freitag, den 4. Dezember 1903, ^
39, Vorstellung im Abonnement.

AntauK ^ Uhr.
Znm letzten Haie:

allensteins Lager.

Dramatisches Gedicht in 1 Akt von Friedrich von Schiller
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Wachtmeister svon einem Terzky'schen Hans Ebert.
Trompeter ) Karabienerregiment Johannes Steinbeck.
Konstabler.Arthur Mitschkowski.
Erster s ....
Zweiter / Scharfschütze ....

Zweiter ^Höllischer reitender Jäger
Buttlerischer Dragoner ....
Erster I Arkebusier vom Regiment
Zweiter J Tiefenbach
Kürassier von einem wallonischen

Regiment.Carl Weiß.
Kürassier von einem lombardischen

Regiment.William Mühlhan

Henri Döhmen.
Josef Rigrini.
Curt Westermann.
Georg Brandenburg.
Gustav Haussig.
Paul Heidrowski.
Hermann Kliewer.

Kroat.Paul Prina.
Ulan.Erich Raabe.
Rekrut.Willy Giesecke
Bürger.Oskar Tegeder.
Bauer.Richard Schaetz.
Bauernknabe.Lotte Bindhoff.
Kapuziner.Richard Seydelmann.
Soldatenschulmeister.Heinrich Colmar.
Marketenderin .Martha Giesecke.
Eine Aufwärterin.Sigrid Usswald.
Ein Soldatenjunge.Fritz Stude.

Soldaten aller Waffengattungen,
jungen.

Aufwärterinnen. Soldaten»

Tie Handlung spielt vor Pilsen, 1634.

Hierauf:

Die Piccolomini.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrich von Schiller.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Wallenstein Herzog zu Friedland, Kai¬

serlicher Generalissimus im drei¬
ßigjährigen Kriege ....

Octavio Piccolomini, Generalleutnant
Max Piccolomini, sein Sohn, Obrist

bei einem Kürassierregiment . .
Graf Terzky, Wallenstein's Schwager,

Chef mehrerer Regimenter . .
Jllo, Feldmarschall, Wallenstein's

Vertrauter.Albert Blumenreich.
Jsolani, General der Kroaten . . Richard Seydelmann.
Buttler, Cbef eines Dragonerregiments Hans Ebert.

Eugen Moebius.
Johannes Steinbeck.

Curt Westermann.

William Mühlhan.

Tiefenbach,
Don Maradas,
Götz,
Kolalto,

Generale unter
Wallenstein

Heinrich Colmar.
Henri Döhmen.
Gustav Haussig.
Paul Roth.

RittmeisterNeumann, Terzky's Adjutant Georg Brandenburg.
Kriegsrat Questenberg, vom Kaiser

gesendet.Arthur Mitschkowski.

Baptista Seni, Astrolog .... Paul Prina.
Herzogin von Friedland, Wallenstein's

Gemahlin.Maria Edecke.

Thekla, Prinzessin von Friedland, ihre

Tochter.Luise Gürtler.

Gräfin Terzky, der Herzogin Schwester Alice Hempel.

Ein Körnet.Paul Roth.

Kellermeister des Grafen Terzky . Willy Giesecke.
1. .Lotte Bindhoff.

. . Elise Jüngling.

. . Martha Giesecke.

. . Emilie Robiczek.

. . Luise Tänzer.

lm ~ .Ella Heiderich.

Terzky s.Adolfine Kusse.

. . Sigrid Usswald.

Page Wallenstein's

Kammerdiener Octavio's

Mehrere Oberste und Generale.

Zwischenakts-Musik:

Richard Schaetz.

Hautboisten.

1. Zug der Landsknechte von Franke. 2. Ouvertüre zu „Wallensteins Lager" von Kerling. 3. Trübe Tage von Reinecke.
4. Fete boheme von Massenet. ü. Militärouverture von Mendelssohn. 6. Czardas von Delibes.

Nach „Wallensteins Lager“ 20 Minuten Pause. Nach dem 3. Auf¬
zuge von „Piccolomini** AO Minuten Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 6'| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10' 2 Ahr.

Vorverkauf von 11 '2 bis 12 3 |4 Wr vormittags.
Die Abonnementsbillets der III. Serie (Nr. 41—60) sind am Sonnabend, den 5. d. Mts. von 10 bis 12*/a Uhr,

u nd nachm, von 3*'a bis 5 Uhr, im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.
Sonnabend, den 5. Dezember 1903. 4(L Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Walleusteins Tod.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von F. von Schiller. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Großheyogl. Theater.
Idenburg.
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Sr Sonnabend, de» 3». Dezember 1803.
4V. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.
Zum letzten Haie:

Wallensteins Tod.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Friedrich von Schiller.
In Scene gesetzt vom Direktor CarlUlrichs.

Personen:
Wallenstein, Herzog zu Friedland, Kaiserlicher Generalissimus im dreißig¬

jährigen Kriege.
Octavio Piccolomini, Generalleutnant.
Max Piccolomini, sein Sohn, Obrist bei einem Kürassierregiment . . .
Graf Terzky, Wallensteins Schwager, Chef mehrerer Regimenter . . .
Jllo, Feldmarschall, Wallenstein's Vertrauter.
Jsolani, General der Kroaten.
Buttler, Chef eines Dragonerregiments..
Rittmeister Neumann .
Ein Adjutant..
Oberst Wrangel, von den Schweden gesendet.
Gordon, Commandant von Eger.

Macdonald } Hauptleute in der Wallenstein'schen Armee
Ein Schwedischer Hauptmann..
Ein Gefreiter 1 m m . .
Ein Kürassier j öom Regiments Pappenheim
Bürgermeister von Eger .
Seni, Wallenstein's Astrolog.
Herzogin von Friedland .
Gräfin Terzky, deren Schwester.
Thekla, Friedland's Tochter.
Fräulein Neubrunn, Hofdame der Prinzessin.
Eine Kammerfrau.
Ein Kammerdiener
1.
2 .
3.
4.

Page
Wallenstein's

Eugen Moebius.
Johannes Steinbeck.
Curt Westermann.
William Mühlhan.
Albert Blumenreich.
Richard Seydelmann.
Hans Ebert.
Georg Brandenburg.
Erich Raabe.
Carl Weiß.
Arthur Mitschkowski.
Paul Heidrowski.
Hermann Kliewer.
Gustav Haussig.
Henri Döhmen.
Paul Roth.
Erwin Stein.
Paul Prina.
Maria Edecke.
Alice Hempel.
Luise Gürtler.
Adolfine Kusie.
Julie Grube.
Paul Roth.
Luise Tänzer.
Sigrid Usswald.
Lilli Bremont.
Marie Stein.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Joachim. 2. Zug und Chor aus „Medea" von Cherubim. 3. Prometheus von Beethoven. 4. Zwischenakt

von Riccius. 5. Trauermarsch von Riccius.

Wach dem 3. and 4. Aufzuge Pansen von IO Minuten.

Kuss e«-Pr eis e:
l . jU Mittelplatz II. Rang.2 JC. — 4 .
J . 4 ^ Logensitz II. Rang . . .1 „ 80 „

Fremdenloge I. Rang
Prosceniumsloge I. Rang
Logensitz I. Rang.3 „ 30
Parkettsitz.3 „ —
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Parterresitz
Amphitheater III. Rang
Galerie ....

Kalsenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende IO 1 !* Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Sonntag, den 6. Dezember 1903. 41. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Peter Hawel.
Drama in 6 Akten von E. von Keyserling. Anfang 7 1/% Uhr.

6*
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Sonntag, den 6. Dezember 1903.

4L. Vorstellung im Abonnement.
Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Novität! Zum ersten Male: Novität!

Peter Hawel

Drama in 5 Aufzügen von G. von Keyserling.
I« Gerne gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Peter Hawel, Gutsbesitzer.Carl Weiß.

Marga Hawel, geb. von Chalinsky, seine Frau.Luise Gürtler.

Gordon von Chalinsky, ihr Neffe, Volontär auf dem Gute.William Mühlhan.

Balduan, Inspektor.Hans Ebert.

Ria Maring ..Elise Jüngling.

Böttcher, Maschinist ..Curt Westermann.

Ede, Hirt.Arthur Mitschkowski.

Karl, .Johannes Steinbeck.

Jahne, Jnstleute und.Richard Seydelmann.

Michel, Kätener .Georg Brandenburg.

Heine, .Georg Seyberlich.

Lene, Magd.Emilie Robiczek.

Sibert, Schullehrer . ..Paul Heidrowski.

Krische, Hüterjunge.Lotte Bindhoff.

Landarbeiter, Schulkinder.

Die Handlung spielt auf dem Gute Salanten. Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts-Musil:
1. Marsch von Lachner. 2. Albumblatt von Wagner. 3. Ouvertüre zu „Aelva" von Reissiger. 4. Bild aus Osten, von

Schumann. 5. Zwischenakt von Riccius.

Xacli dem 3. Aufzuge Panse von 15 Minuten.

SS1 Kassen-Preiser
E Fremdenloge I. Rang j ^ Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Prosceniumsloge I. Rang /. ± Mt Logensitz II. Rang . . .1 „ 80 „ ß

ro

t«\po Pioscenmmswge x. mang ) .
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „

Parkettsitz.3 „ — „

5$ Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Parterresitz

Amphitheater III. Rang
Galerie ....

1 „ 60 „

— „ 70 „

- * 60 „

Kassenöffnung ß 1 ^ Ahr. Einlaß 7 Uhr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 8. Dezember 1903. 42. Vorstellung im Abonnement. Peter Hawel. Drama in 5 Aufzügen von

E. von Keyserling. Anfang 7 7a Uhr. ^

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 8. Dezember 1903.

12. Vorstellung im Atzonnemeut.

'MV

Peter Kamel

Drama in 5 Aufzügen von E. von Keyserling.
In Teene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pers onen:

Peter Hawel, Gutsbesitzer.Carl Weiß.

Marga Hawel, geb. von Chalinsky, seine Frau.Luise Gürtler.

Gordon von Chalinsky, ihr Neffe, Volontär auf dem Gute.William Mühlhan.

Balduan, Inspektor.Hans Ebert.

Ria Maring.Elise Jüngling.

Böttcher, Maschinist.Curt Westermann.

Ede, Hirt.Arthur Mitschkowski.

Karl, .Johannes Steinbeck.

Jahne, Jnstleute und.. Richard Seydelmann.

Michel, Kätener .Georg Brandenburg.

Heine, .Georg Seyberlich.

Lene, Magd.Emilie Robiczek.

Sibert, Schullehrer.Paul Heidrowski.

Krische, Hüterjunge ..Lotte Bindhoff.

Landarbeiter, Schulkinder.

Die Handlung spielt auf dem Gute Salanten. Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Lachuer. 2. Albumblatt von Wagner. 3. Ouvertüre zu „Ielva" von Reissiger. 4. Bild aus Osten, von

Schumann. 5. Zwischenakt von Riccius.

Nach dem 8. Aufzuge Pause von 15 Minuten, _

Kassen-Preise :
Fremdenloge I. Rang \ . M _

lo Prosceniumsloge I. Rang /. * ^

Logensitz I. Rang.3 „ 30 „

Parkettsitz.3„ — „

Ä Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Galerie ....

2 ,46.

1 * 80 „

1 „ 50 „

- „ 70 „

— „ 50 „

Kalfenöffnung 7 Ahr. Anfan g 7^ Ahr. Ende gegen 10 A hr.
Vorverkauf von \1% bis 12 3 |4 Wr vormittags.

Mittwoch, den 9. Dezember 1903. Anher Abonnement zu erhöhten Preisen, ssreipiätre steilen keine Giltigkeit.Gastspiel des Opern Personals des Bremer Ttadttheat-rs uurer Direktion des Herrn
Crdmann-Jesnitzer. Lohengrin. Romantische Oper in 3 Akten von R. Wagner Anfang 5 Uhr.

Donnerstag, den 10. Dezember 1903. 43. Vorstellung im Abonnement. Goldfische. Lustspiel in 4 Akten von F. von

Schönthan u. G. Kadelburg. Anfang 7 1/ 2 ^hr-

8

ö
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Mittwoch, den 9. Dezember 1903.
Außer Abonnement ju erhöhte« Preise».

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Gastspiel des

Opern-Personals
des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn Erdmann-Jesnitzer.

Mit bedeutend verstärktem Orchester.

Anfang präclse 5 Uhr.

ahengrin.

Romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner.

Regie: Herr Anton Schertet. Dirigent: Herr Kapellmeister Hermann Jäg-er.
Orchester: Großherzogliche Hofkapelle.

Personen:
Heinrich der Vogler, deutscher König.Herr Gerboth.
Lohengrin.Herr Gebhardt.
Elsa von Brabant.Frl. Hubenia.
Herzog Gottfried, ihr Bruder.Frl. Gudewill.
Friedrich von Telramund, brabantischer Graf.Herr Stury.
Ortrud, seine Gemahlin.Fr. v. Scheele-Müller.
Der Heerrufer des Königs.Herr Rupp.

.Herr Aichele.

.Herr Mirsalis.

. . ..Herr Steeg.

.Herr Radow.

.Frl. a. d. Mahr.

.Frl. Walter.

.Frl. Michaelis.

. Frl. Stütze!.
Sächsische, thüringische und brabantische Edle und Grafen, Edelfrauen, Marschälle, Ritter, Pagen, Diener, Knechte, Volk.

Ort der Handlung: Antwerpen. Zeit: Erste Hälfte des 10. Jahrhunderts.

Edle von Brabant

Pagen der Elsa

Preise der Plätze
Fremdenloge I. Rang 1 R ^ _ .
Prosceniumsloge I. Rang /. '
Logensitz I. Rang.5 „ SO „
Parkettsitz.5 „ — „
Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 4 „ — „
Mittelplatz II. Rang, 4. und 6. Reihe . . 3 „ 25 „

Logensitz II. Rang, Vordersitz.3 JC. 25 ^
Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ 50 „
Parterre .2 „ 60 „
Amphitheater III. Rang.1 „ 50 „
Galerie .1 „ — „

Kalsenöffnung 4*| 2 Ahr. Anfang 5 Uhr. Ende gegen 9 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Donnerstag, den 10. Dezember 1903. 43. Vorstellung im Abonnement. Goldfische. Lustspiel in 4 Akten von F. von
Schönthan u. G. Kadelburg. Anfang 7 1/ 2 Uhr.

Nach dem 1. und 2. Akte finden wegen seenischer Vorrichtung längere Pause« statt. ^

Zur gefl. Kenntnissnahme diene, dass im Interesse des pünktlich erscheinenden
Publikums in Opern-Vorstellungen bei Beginn der Ouvertüre sämtliche Türen
geschlossen werden. Ein Eintritt ist daher erst nach Beendigung der

Ouvertüre möglich.

MI

&

V_.
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Donnerstag, den 10. Dezember 1903.

43. Vorstellung im Abonnement.

Goldfische.

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan und Gustav Kadelbnrg.
I« Scene gesetzt v»m Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Joachim von Felsen, Oberst a. D.Eugen Moebius.
Erich, sein Sohn, Ober-Leutnant.Carl Weiß.
Martin Winter.Georg Seyberlich.
Emmy, seine Tochter.Lotte Bindhoff.
Josephine von Pöchlaar..MargaretheHohlalsGast.
Wolf von Pöchlaar-Benzberg.Albert Blumenreich.
Mathilde von Kosswitz.Maria Edecke.
Hans Roland.. William Mühlhan.
Stettendorf.Willy Giesecke.
von Kallern, Leutnant.Gustav Haussig.
Malwine, Kammermädchen) .... ^ .Ella Heiderich.
Otto, Diener j be, Frau von Pochlaar.Paul Roth.
Diener bei Oberst von Felsen.Erich Raabe.
Guttmann, Verwalter.Paul Heidrowski.
Johann, Diener bei Winter.Josef Nigrini.
Ein Klavierspieler. Ballgäste.

Ort der Handlung: Berlin. —1 Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Prinz Rupprecht-Marsch von Burckard. 2. Kaiserhof-Polka von Liebig. 3. „Donauweibchen" Walzer von Strauß.

4. Jrrlichter-Galopp von Carl.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise: V
Fremdenloge I. Rang ) A ..
Prosceniumsloge I. Rang /. ± Jb. *j-

1 <L Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
L Parkettsitz.3 „ — „

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.. 2 JC. — 4 .
Logensitz II. Rang . . ..... 1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.— „70„
Galerie ........... — „ 50 „

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 111 bis 12 3 |4 Ahr vormittags.

^ Freitag, den 11. Dezember 1903. 44. Vorstellung im Abonnement. Fuhrmann Henschel. Schauspiel in
5 Akten von G. Hauptmann. Hanne, Margarethe Hohl als Gast. Anfang Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Ibenburg.

Freitag, den 11. Dezember 19V3.

44. Borstellung im Abonnement.

Fuhrmann Henschel.

Schauspiel in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.
I« Scene gesetzt v»m Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Siebenhaar, Besitzer des Hotels „Zum grauen Schwan".Johannes Steinbeck.

Karlchcn, sein Sohn.Berthold Gode.

Herrschet, Fuhrmann.Carl Weiß.

Malchen, seine Frau.Maria Edecke.

Hanne, Magd bei Henschel.Margarethe Hohl als Gast.

Bertla.Auguste (Stube.

Wermelskirch, Pächter der Schcnkstube „Zum grauen Schwan" .... Albert Blumenreich.

Frau Wermelskirch.HenrietteLanius-Galster.

Franziska, deren Tochter.Elise Jüngling.

George, Kellner..Willy Giesecke.

Walter, Henschels Schwager, Pferdehändler.Georg Seyberlich.

Grunert, Tierarzt.Arthur Mitschkowski.

Fabig, Handelsmann.Richard Seydelmann.

Hildebrand, Schmied.Gustav Haussig.

Hauffe, Knecht bei Henschel.Hans Ebert.

Franz, Kutscher bei Siebenhaar.Paul Roth.

Ein Feuerwehrmann.Hermann Kliewer.

Das Stück spielt in einem kleinen Badem t, im Hotel „Zum grauen Schwan". Zeit: Sechziger Jahre. Der 1. Akt spielt im

Februar, der 2. im Mai, der 3. im November, der 4. und 5. im folgenden Frühjahr.
£

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung von Conrad. 2. Marsch von Schubert. 3. „In der Kirche" von Reinecke. 4. Ouvertüre zu „Peter Schmoll"

von Weber. 5. Angelus von Massenet.

Nach dem 8. Akte Pause von IO Minuten.

Kasserr-Preise:
Fremdenloge I. Rang 1 „ _

Prosceniumsloge I. Rang / - - ^ -v-

Logensitz I. Rang.3 „ 30 „

Parkettsitz.3 „ — „

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Galerie ....

2 i^!i
1 „ 80 .

1 „ 50 „

— „ 70 „

- „ 50 „

Kaisenöffnung 7 Ahr. Anfang T | 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Sonntag, den 13. Dezember 1903. 45. Vorstellung im Abonnement. Aus vielseitiges Verlangen: vor Strom.

Drama in 3 Akten von M. Halbe. Anfang H/a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, de« 13. Dezember 1903.
4L. Vorstellung im Abonnement.

Auf vielseitiges Verlangen

Strom.

Drama in 3 Aufzügen von Max Halbe.
I» Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Frau Philippine Doorn.Maria Edecke.
Peter Doorn, Gutsbesitzer und Deichhauptmann, \ .Hans Ebert.
Heinrich Doorn, Strombaumeister, [ deren Enkel .... Carl Weiß.
Jakob Doorn, ).Johannes Steinbeck.
Renate, Peters Frau.Luise Gürtler.
Reinhold Ulrichs .Eugen Moebius.
Hanne, Dienstmädchen.Ella Heiderich.
Deicharbeiter.

Die Handlung spielt an der Weichsel, der erste Akt an einem Februarsonntag, die beiden andern zehn Tage darauf am
Nachmittag und Abend.

Zwischenakts-Musik:
1. Turniermarsch von Bach. 2. Vorspiel und Chor aus „Die Jüdin", von Halsvy. 3. Zwischenakt von Ricciud.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Minuten.

/

K ass en- Pr eis e :
Fremdenloge I. Rang l M _
Prosceniumsloge I. Rang /. ^ ^
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parkettsitz.3„ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. — 4 .
Logensitz II. Rang . . 1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 60 „
Amphitheater III. Rang.— „70„
Galerie .— „50„

Kassenöffnung 6^ Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 15. Dezember 1903. 46. Vorstellung im Abonnement. Die Maschinenbauer. Posse mit Gesang nud
Tanz in 6 Bildern von A. Weirauch. Musik von A. Lang. Anfang TVa Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Brosche, 1 Taschentuch, 1 Paar Handschuhe, 2 Paar Gummischuhe.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, de» 15. Dezember 1903.
46. Vorstellung im Abonnement.

Pie Maschinenbauer.

Posie mit Gesang und Tanz in 6 Bildern von A. Weirauch. Musik von A. Lang.
I« Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmusiKdireirtor Ferdinand Manns.

Personen:

Arthur Mitschkowski.
^ Willy Giesecke.
-A Albert Blumenreich.
^ Georg Brandenburg.

Hermann Kliewer.
^ Erwin Stein.
' Johannes Steinbeck.

Emilie Robiczek.
HenrietteLanius- Galster.
Elise Jüngling.
Richard Seydelmann.
Martha Giesecke.

1. Dild: In der Fabrik.

Eduard, ein junger Engländer . . William Mühlhan
Lohmann, der Meister
Heinzius, Monteur l ^ v .
Knobbe, Schlosser,./ berliner,
Nudelhuber, Kupferschmied, Bayer,
Dumont, Metalldreher, Franzose,
Hörndel, Modelltischler, Schlesier
Wiesele, Schmied, Sachse,
Louise, Heinzius' Tochter
Friederike, Knobbe's Frau .
Josef, ihr Neffe, Lehrling
Naake, Hauswirt ....
Frau Ronge, Budikerswitwe
Arbeiter und ihre Frauen.

8. Dild: Ein Parvenü.

Herr Hornipel, ein reicher Privatmann Georg Seyberlich.
Eduard, sein Neffe.William Mühlhan.
Fräulein Schnuderich, seine Haushälterin Julie Grube.
Louis von Sonnenschein .... Paul Prina.
Piefke, Börsenspekulant .... Gustav Haussig.
Role.Paul Roth.
Knobbe.Albert Blumenreich.
Ein Diener.Josef Nigrini.

_ 3. Dild: An die Luft gesetzt.

Heinzius.Willy Giesecke.
Louise.Emilie Robiczek.
Eduard.William Mühlhan.
Naake.Richard Seydelmann.
Wiesele.Johannes Steinbeck.
Hörndel.Erwin Stein.
Josef.Elise Jüngling.
Ein Exekuter.Heinrich Colmar.
Ein Briefträger.Oskar Tegeder.

4. Dild: Gin Hofball.

Naake.Richard Seydelmann.
Eduard.William Mühlhan.
Heinzius.Willy Giesecke.
Louise ..Emilie Robiczek.
Knobbe.Albert Blumenreich.
Frau Knobbe.HenrietteLanius-Galster.

Nudelhuber.
Frau Nudelhuber.
Dumont.
Hörndel.
Wiesele.
Frau Ronge.
Josef.
Meister Lohmann ....
Frau Lohmann.
Ein Wcinküfer.
Ein Bäckerbursche ....
Ein Konditorbursche ....
Johann, Hausknecht ....
Musikanten. Maschinenbauer und

, Georg Brandenburg.
Marie Stein.
Hermann Kliewer.

, Erwin Stein.
Johannes Steinbeck.
Martha Giesecke.
Elise Jüngling.
Arthur Mitschkowski.

, Bertha Seyberlich.
Hans Eckert.
Magda Gurtschinew.
Ella Heiderich.
Henri Döhmen.

ihre Frauen.
5. Dild: Liebe und Geld.

Eduard.William Mühlhan.
Heinzius.Willy Giesecke.
Knobbe.Albert Blumenreich.
Frau Knobbe.HenrietteLanius-Galster.
Hörndel.Erwin Stein.
Wiesele.Johannes Steinbeck.
Frau Ronge.Martha Giesecke.
Josef.Elise Jüngling.
Ein Commis. Ein Fuhrmann.

6. Dild: Revanche.

Herr Hornipel.Georg Seyberlich.
Eduard.William Mühlhan.
Heinzius.Willy Giesecke.
Louise.Emilie Robiczek.
Knobbe.Albert Blumenreich.
Frau Knobbe.HenrictreLanius-Galster.
Hörndel.Erwin Stein.
Wiesele.Johannes Steinbeck.
Nudelhuber.Georg Brandenburg.
Dumont.Hermann Kliewer.
Frau Ronge.Martha Giesecke.
Josef.Elise Jüngling.
Louis von Sonnenschein . . . Paul Prina.
Fräulein Schnuderich .... Julie Grube.
Piefke.Gustav Haussig.
Role.Paul Roth.
Arbeiter und ihre Frauen.

Zwischenakts-Musik:
1. Perpetum mobile, Marsch von Blon. 2. „Aus lieber Zeit" Gavotte von Eilenberg. 3. Jugendstreiche, Galopp von
Zierer. 4. Phantome, Walzer von Komzak. 5. Heitere Launen, Quadrille von Wiegand. 6. „Klopf an", Polka von Millöcker.

Wach dem 4. Bilde Pause von IO Minuten.

Kasteupreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang T |2 Uhr. Ende IOI 4 Uhr.

Mittwoch, den IS. Dezember 1903. Z«w Besten des Elisabeth.Ltifts, Konzert von Willy Bnr-
mester unter Mitwirkung der Grosiherzogliche» Hofkapelle. Anfana 7 1 2 Uhr.

Donnerstag, den17. Dezember 1903. 47. Vorstellung im Abonnement. Der Menonit. Trauerspiel in 4 Akten von
E. von Wildenbruch. Anfang 7 1/ 2 Uhr.
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8^ Donnerstag, de« 17. Dezember 1903.
47. Vorstellung im Abonnement.

Wegen plötzlicher Erkrankung des Herrn Llkvrl stall der M heule
angekündigtenVorstellung „Menonft“

Dev Dieirev zweiev ^evven.

Possenspiel in einem Aufzuge nach dem Italienischen desMarlo GoldoniWonEmil Pohl.
I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pers onen:
Anselmo, ein Kaufmann .Eugen Moebius.

Clarissa, dessen Tochter.Emilie Robiczek.

Silvio, ein junger Venetianer.Georg Brandenburg.

Beatrice, in männlicher Kleidung, unter dem Namen Friederico Rasponi . Luise Gürtler.

Florindo Aretusi, ein Turiner.. Curt Westermann.

Pandolfo, Gastwirt.Richard Seydelmann.

Truffaldino, ein Bedienter.Willy Giesecke.

Smeraldina, Clarissas Kammermädchen.. . Martha Giesecke.

Ein Aufwärter in Pandolfos Gasthof.Gustav Haussig.

Die Handlung begibt sich in Venedig im Hause Anselmos und im Gasthofe Pandolfos.

Hierauf:

English spoken.

Schwank in einem Akt von Tristaan Bernard. Deutsch von Bolten-Baekers.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
John Hugson.Eugen Moebius.

Betty, seine Tochter.Luise Gürtler.

Julien Cicandel, Kaufmann.Curt Westermann.

Eugene, Dolmetscher ... Willy Giesecke.

Eine Kassiererin s . .Martha Giesecke.

Ein Hausdiener / im ® ote ^ologne , , ..Paul Heidrowski.

Ein Polizeibeamter.. . Arthur Mitschkowski.

Erster .Erich Raabe.

Zweiter j Schutzmann.Gustav Haussig.

Die Handlung spielt in einem kleinen Hotel in Paris.

Zum Schluss:

I n LiVil.

Schwank in 1 Akt von Gustav Kadelburg.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

P ersonen:
Oberst von Harten.Eugen Moebius.

Henny, seine Tochter ..Lotte Bindhoff.

von Ruthenstein, Major a. D.Georg Seyberlich.

Oberleutnant Edgar von Waldow.William Mühlhan.

Fritz, Bursche bei Harten.Willy Giesecke.

Zwischenakts-Musik:
1. Wiener Blut, Marsch von Ziehrer. 2. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai. 3. Konzertwalzer von Manns

Nach dem 1. und 2 . Stücke 1 äng-ere Pausen.
Krank: Hans Ebert. Beurlaubt: Alice Heinpel._

!9F~ Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang T 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ir 2 bis 12 3 4 Uhr vormittags.
Freitag, den 18. Dezember 1903. 48. Vorstellung im Abonnement. Goldfische. Lustspiel in 4 Akten von F. von

Schönthan u. G. Kadelburg. Anfang 7 1/ 2 Uhr.

%
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Großherzogi. Theater.
ldenburg.

Krank: Hans Ebert.

tzE Kassenpreise wie gewöhnlich.
Rajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags

J 7

Freitag, den 18. Dezember 1903.
4S. Vorstellung im Abonnement.

oidfi fche.

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan und Gustav Kadelburg.
I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Joachim von Felsen, Oberst a. D.Eugen Moebius.

Erich, sein Sohn, Ober-Leutnant.. Carl Weiß.

Martin Winter.Georg Sehberlich.

Emmy, seine Tochter.Lotte Bindhoff

Josephine von Pöchlaar.Alice Hempel.

Wolf von Pöchlaar-Benzberg.Albert Blumenreich.

Mathilde von Kosswitz.Maria Edecke.

Hans Roland.William Mühlhan.

Stettendorf .Willy Giesecke.

von Kallern, Leutnant.Gustav Haussig.

Malwine, Kammermädchen) . . ~ u „„ .Ella Heiderich.'

Otto, Diener ^ be, Frau von Pochlaar.Paul Roth.

Diener bei Oberst von Felsen.Erich Raabe.

Guttmann, Verwalter.Paul Heidrowski.

Johann, Diener bei Winter.Josef Nigrini.

Ein Klavierspieler. Ballgäste.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Prinz Rupprecht-Marsch von Burckard. 2. Kaiserhof-Polka von Liebig. 3. „Donauweibchen" Walzer von Strauß.

4. Jrrlichter-Galopp von Carl.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

I-

Sonnabend, den 19. Dezember 1903. 5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

_3 Akten von M. Halbe. Anfang 4 Uhr.

Der Strom. Drama in

Sonntag, den 80. Dezember 1903.
48. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltig-keit.
Novität! Zum ersten Male:

Christrosen oder Die Wanderung zum Schneekönig.
Weihnachtsmärchen in 5 Bildern von F. A. Geißler. Musik von I. Lederer.

Ansang 7 7a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Krohherzogl.

«St Theater.
Oldenburg.

Sonnabend, den 19. Dezember 1903.
s. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

HM- Anfang 4 Uhr. '

Drama in 3 Aufzügen von Max Halbe.
I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Frau Philippine Doorn.Maria Edecke.

Peter Doorn, Gutsbesitzer und Deichhauptmann, l.Hans Ebert.

Heinrich Doorn, Strombauineister, ! deren Enkel .... Carl Weiß.

Jakob Doorn, f.Johannes Steinbeck.

Renate, Peters Frau.Luise Gürtler.

Reinhold Ulrichs .Eugen Moebius.

Hanne, Dienstmädchen.Ella Heiderich.

Deicharbeiter.

Die Handlung spielt an der Weichsel, der erste Akt an einem Februarsonntag, die beiden andern zehn Tage darauf am

Nachmittag und Abend.

Zwischenakts-Musik:
1. Turniermarsch von Bach. 8. Vorspiel und Chor aus „Die Jüdin", von Halsvy. 3. Zwischenakt von Niccius.

Nach dem 2 . Aulzuge Pause von IO Minuten.

4-

Kassenpreife wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3*12 Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen 7 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 20. Dezember 1903.

49. Vorstellung tut Abonnement.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

NovitätI Zum ersten Male :
Christrosen oder: Die Wanderung zum Schneekönig.

Weihnachtsmärchen in 5 Bildern von £. %. Geißler. Musik von I. Lederer.
Anfang 7Va Uhr.

In voriger Saison wurde in der letzten Vorstellung für „Auswärtige" ein Opernglas in der Garderobe 1. Rang rechts

vertauscht, um Umtausch im Großherzoglichen Theater wird gebeten.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogi. Theater.
Oldenburg.
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Sonntag, de« 20. Dezember 1003.
48. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze habe« leine Giltigkeit.
Novität! Zum ersten Male: Novität!

Christrosen

oder:

Die Wanderung nun Schneekönig.

Weihnachtsmärchen in 5 Bildern von £. A. Geißler. Musik von Joseph Lederer.

I» Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: HofmusiKdireKtor Ferdinand Manns.

Personen:
Der König .Richard Seydelmann.
Prinzessin Goldhaar, seine Tochter.Emilie Robiczek.
Graf von Bücklingen, Oberhofmarschall.Johannes Steinbeck.
Freiherr von Kostemal, Oberküchenmeifter.Georg Brandenburg.
Baronin von Stolzenherz, Oberhofmeisterin ..HenrietteLanius-Galster.
Walther, ein deutscher Ritter.Curt Westermann.
Werner, sein Knappe.Willy Giesecke.
Gertrud, Dienerin der Prinzessin.Ella Heiderich.
Martin, Hofschreiber.Eugen Moebius.
Peter Müschen, Küchenjunge.Martha Giesecke.
Zornebock, ein böser Zauberer.Arthur Mitschkowski.
Frau Holle.Maria Edecke.
Knecht Ruprecht. Georg Seyberlich.
Heinz, i . Elise Jüngling.
Hilde, / Lwei arme Kinder.Lotte Bindhoff.
Frau Grätig, Nachbarin.Julie Grube.
Steigerer, Hausbesitzer.Paul Prina.
Ein Engel.Lilli Brsmont.
Hofleute, Soldaten, Dienerschaft.

Wach dem 3. Bilde Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise: ^
Fremdenloge I. Rang l . j, _
Prosceniumsloge I. Rang /. *
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parketffitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 ,

Mittelplatz II. Rang.2 JC. — 4 .
Logensitz II. Rang . . 1 „ 80 „
Parterresitz. 1„60„
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Galerie .— „ 50 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 23. Dezember1903.

NE" Nutzer Abonnement zu ermäßigen Preisen. "W8
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Christrosen oder: Die Wanderung zum Schneekönig.
Weihnachtsmärchenin 5 Bildern von I. A. Geißler. Musik von I. Lederer.

Anfang S Uhr.
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HeuteAnfang5Uhr

Großheyogl. Theater.
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Mittwoch, de« 23. Dezember litt>3.
Nutzer Abonnement zu ermäßigten Preisen. i

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.

Christrosen

oder:

Me Wanderung Mm Schneekönig.

Weihnachtsmärchen in 5 Bildern von F. A. Geißler. Mustk von Joseph Lederer.

I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Personen:
Der König .Richard Seydelmann.
Prinzessin Goldhaar, seine Tochter.Emilie Robiczek.
Graf von Bücklingen, Oberhofmarschall.Johannes Steinbeck.
Freiherr von Kostemal, Oberküchenmeister.Georg Brandenburg.
Baronin von Stolzenherz, Oberhofmeisterin.HenrietteLanius-Galster.
Walther, ein deutscher Ritter.Curt Westermann.
Werner, sein Knappe.Willy Giesecke.
Gertrud, Dienerin der Prinzessin.. Ella Heiderich.
Martin, Hofschreiber.Eugen Moebius.
Peter Müschen, Küchenjunge.Martha Giesecke.
Zornebock, ein böser Zauberer . . ..Arthur Mitschkowski.
Frau Holle.Maria Edecke.
Knecht Ruprecht...Georg Seyberlich.
Heinz, i . . .Elise Jüngling.
Hilde, / rwe: arme Kmder.Lotte Bindhoff.
Frau Grätig, Nachbarin.Julie Grube.
Steigerer, Hausbesitzer.Paul Prina.
Ein Engel.Lilli Brsmont.
Hofleute, Soldaten, Dienerschaft.

Im IV. Bild: Tanz der Zwerge.
Im V. Bild: Tanz der Bisbären, Bisfüchse, Bishasen.

Nach dem 3. Bilde Panse von IO Minuten.

ff Kassen-Preise: 3*1
ä Mk. 2,50Fremdenloge I. Rang

Prosceniumsloge I. Rang

Logensitz I. Rang

Parkettsitz.2 JC. — ^

Parkettsitz 8.—10. Reihe.1 „ 40 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie ....

1 JC. 25 4 .1 „ 10 .

1 „ 00 „
— . 50 „
— „ 40 „

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr mittags.

Freitag, den 25. Dezember 1903. 50. Vorstellung im Abonnement. Sämtliche Freiplätze haben keine Gilttgkeit.Novität! Zum erste« Male: Der Hochtourist. Schwank in 3 Akten von C. Kraatz und
M. Real. Anfang V l /a Uhr.

ros ^CVr^

Oldenburo.U Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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HeuteAnfangAhr.

Grokherwgl. Theater.
l d e n b u r g.

* 1 L

i

Freitag, den 25. Dezember 1903.

50. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit. ^WE
Novität! Zum ersten Male: Novität!

Der Hochtourist

Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz und Mar Real.

I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Friedrich Wilhelm Mylius, Direktor einer Aktiengesellschaft.Albert Blumenreich.

Johanna, seine Frau .HenrietteLanius-Galster.

Alice, s .Lotte Bindhoff

Lore, / ’’ ie er .Emilie Robiczek.

August Mertens, Schwager von Mylius.Richard Seydelmann.

Dr. Karl Mertens, sein Sohn.Curt Westermann.

von Stuckwitz.William Mühlhan.

Hans Lindenburg, Schriftsteller.Carl Weiß.

£>r. Würmchen, Redakteur.Paul Prina.

Der alte Rainthaler.Eugen Moebius.

Sepp, sein Sohn.Willy Giesecke.

Regerl, seine Pflegetochter.Elise Jüngling.

Hirtenbub.Adolfine Kusse.

Amanda Dumar.Julie Grube.

Der Photograph..Arthur Mitschkowski.

Benedict, Diener s . .Gustav Haussig.

Minna, Dienstmädchen j öei .Martha Giesecke.

1. und 3. Akt in Berlin, 2. Akt im Gebirge.

-♦-

Zwischenakts-Musik:
1. Obersteiger-Marsch, von Zeller. 2. Berlin wie es weint und lacht, Ouvertüre von Conradi. 3. Espaüa-Walzer v. Waldteufel.

Wach dem zweiten Akte längere Pause.

Stm
HF" Kaffenpreise wie gewöhnlich.

KajfenöffnungAhr. Einlaß 7 Ahr. Anfang?^ Ahr. Ende gegen 3 | 4 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Sonnabend, den 26. Dezember 1903. Anher Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keine
Gütigkeit. Die Maschinenbauer. Posse mit Gesang und Tanz in 6 Bildern von A. Weirauch. ^
Musik von A. Lang. Anfang T 1/ 2 vhr.

' ^

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Grchijerwgl. Theater.
ldenburg.
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Sonnabend, den ÄN Dezember 1903.
E" Äußer Abonnement zu ermäßigten Preisen. "W8
Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

ie Maschinenbauer.

Poffe mit Gesang und Tanz in 6 Bildern von A. Weirauch. Mufik von A. Lang.
In Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmusikdirektorFerdinand Manns.
Pers

1. Dild: In der Fabrik.
Eduard, ein junger Engländer
Lohmann, der Meister
Heinzius, Monteur \

r, /
Berliner,

William Mühlhan.
Arthur Mitschkowski.
Willy Giesecke

-Z Albert Blumenreich.
Z Georg Brandenburg.
Z" Hermann Kliewer.
E Erwin Stein.
' Johannes Steinbeck.

Emilie Robiczek.
HenrietteLanius- Galster.
Elise Jüngling.
Richard Seydelmann.
Martha Giesecke.

Knobbe, Schlosser.
Nudelhuber, Kupferschmied, Bayer,
Dumont, Metalldreher, Franzose,
Hörndel, Modelltischler, Schlesier
Wiesele, Schmied, Sachse,
Louise, Heinzius' Tochter
Friederike, Knobbe's Frau ,
Josef, ihr Neffe, Lehrling
Naake, Hauswirt ...
Frau Ronge, Budikerswitwe
Arbeiter und ihre Frauen.

2. Dild: Ein Parvenü.
Herr Hornipel, ein reicher Privatmann Georg Seyberlich.
Eduard, sein Neffe.William Mühlhan.
Fräulein Schnuderich, seine Haushälterin Julie Grube.
Louis von Sonnenschein .... Paul Prina.
Piefke, Börsenspekulant .... Gustav Haussig.
Role.Paul Roth.
Knobbe.Albert Blumenreich.
Ein Diener.Josef Nigrini.

3. Dild: In die Luft gefetzt.

Heinzius.Willy Giesecke.
Louise.Emilie Robiczek.
Eduard ..William Mühlhan.
Naake.Richard Seydelmann.
Wiesele.Johannes Steinbeck.
Hörndel . ..Erwin Stein.
Josef ..Elise Jüngling.
Ein Exekuter.Heinrich Colmar.
Ein Briefträger ...... Oskar Tegeder.

4. Dild: Ein Hofball.
Naake.Richard Seydelmann.
Eduard.William Mühlhan.
Heinzius.Willy Giesecke.
Louise.Emilie Robiczek.
Knobbe.Albert Blumenreich.
Frau Knobbe.HenrietteLanius-Galster.

onen:
Nudelhuber.
Frau Nudelhuber.
Dumont.
Hörndel.
Wiesele.
Frau Ronge.
Josef.
Meister Lohmann ....
Frau Lohmann.
Ein Weinküfer.
Ein Bäckerbursche ....
Ein Konditorbursche ....
Johann, Hausknecht ....
Musikanten. Maschinenbauer und 1

Georg Brandenburg.
Lilli Bremont.
Hermann Kliewer.
Erwin Stein.
Johannes Steinbeck.
Martha Giesecke.
Elise Jüngling.
Arthur Mitschkowski.
Bertha Seyberlich.
Hans Eckert.
Magda Gurtschinew.
Ella Heiderich.
Henri Böhmen,

hre Frauen.
5. Dild: Liebe und Geld.

Eduard.William Mühlhan.
Heinzius.Willy Giesecke.
Knobbe.Albert Blumenreich.
Frau Knobbe.HenrietteLanius-Galster.
Hörndel.Erwin Stein.
Wiesele.Johannes Steinbeck.
Frau Ronge.Martha Giesecke.
Josef.Elise Jüngling.
Ein Commis. Ein Fuhrmann.

6. Dild: Revanche.
Herr Hornipel.Georg Seyberlich.
Eduard.William Mühlhan.
Heinzius.Willy Giesecke.
Louise.Emilie Robiczek.
Knobbe.Albert Blumenreich.
Frau Knobbe.HenrietteLanius-Galster.
Hörndel.Erwin Stein.
Wiesele.Johannes Steinbeck.
Nudelhuber.Georg Brandenburg.
Dumont.Hermann Kliewer.
Frau Ronge.Martha Giesecke.
Josef.Elise Jüngling.
Louis von Sonnenschein . . . Paul Prina.
Fräulein Schnuderich .... Julie Grube.
Piefke.Gustav Haussig.
Role.Paul Roth.
Arbeiter und ihre Frauen.

Zwischenakts-Musik:
1. Perpetum mobile, Marsch von Blon. 2. „Aus lieber Zeit" Gavotte von Eilenberg. 3. Jugendstreiche, Galopp von
Zierer. 4. Phantome, Walzer von Komzak. 5. Heitere Launen, Quadrille von Wiegand. 6. „Klopf an", Polka von Millöcker.

Wach dem 1. Bilde Panse von IO Minuten.

Sr Kassen-Preiser
Fremdenloge I. Rang l
Prosceniumsloge I. Rang > ä JC. 2,50
Logensitz I. Rang 1
Parkettsitz.2 J6. —
Parkettsitz 8.—10. Reihe . . . • 1 „ 40 „

Mittelplatz II. Rang . >
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie ....

1 JC. 25 4.
1 * 10 „

1 „ 00 „
— .. 50 „
- „ 40 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 27. Dezember 1903. 51. Bornellung im Abonnemenr. Sämtliche Freiplätze habe« keine Giltigkeit.

Huk allgemeines Verlangen:Mamzelle Ritouch e. Vaudeville in 4 Akten von Meilhac und Millaud.
Deutsch von R. Genee. Musik von Herve. Anfang T 1/ 2 Uhr.

'Kk

crj

m

sx

fA?
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Eroßherzogl. Theater.
Idenburg.
LE

Sonntag, den 27. Dezember 1903.
51. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze habe» keine Giltigkeit.
Aul vielseitiges Verlängern

Mainzelle Nitonch

Vaudeville in 4 Bildern. Text von H. Meilhac und A. Millaud. Deutsch von R.
Musik von Herve.

I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmufiKdireKtor Ferdinand Manns.

Personen:
Major Graf von Chateau-Gibus.Georg Seyberlich.
Cslestin.Willy Giesecke.
Fernand de Champlatreux.Georg Brandenburg.
Loriot.Hans Ebert.
Gustav, 1 ..Gustav Haussig.
Robert, / Offiziere.Paul Roth.
Der Direktor.Richard Seydelmann.
Der Regisseur ..Paul Prina.
Erster t .Paul Heidrowski.
Zweiter / Soldat.Erich Raabe.
Denise von Flavigny .Elise Jüngling.
Die Oberin.Maria Edecke.
Die Pförtnerin.Julie Grube.
1. t .Marie Stein.
2. / Schwester.Bertha Seyberlich.
Corinne, .Martha Giesecke.
Gimbletle, ^ „ . .Lilli Brsmont.
Lydie, Schauspielerinnen.. Ella Heiderich.
Sylvie, .Luise Tänzer.
1. .Luise Tänzer.
2. .Ella Heiderich.
3 . Pensionärin.Lilli Brsmont.4. .Sigrid Usswald.

Wach dem 2 , Bilde längere Pause

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 6^2 Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7^2 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
^2 Montag, den 28. Dezember 1903. 62. Vorstellung im Abonnement.Mamzelle Ritouche. Vaudeville in 4 Akten
& von Meilhac und Millaud. Deutsch von R. Genäe. Musik von Hervä. Anfang 7^/s Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherrogl.

M!

Theater.
Idenburg.
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S£ Montag, de« 28. Dezember 1SV3 ^
52. Vorstellung im Abunnement.

VHant^cUc Aiton^he.

Vaudeville in 4 Bildern. Text von H. Meilhac und A. Millaud. Deutsch von R. Genee.
Musik von Hervs.

I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmustKdireKtor Ferdinand Manns.

Personen:

Major Graf von Chateau-Gibus.Georg Seyberlich.

Cslestin.Willy Giesecke.

Fernand de Champlatreux.Georg Brandenburg.
Loriot.Hans Ebert.

Gustav, t ..Gustav Haussig.

Robert. / ^fstz'-re.Paul Roth.
Der Direktor.Richard Seydelmann.

Der Regisieur .Paul Prina.

Erster i .Paul Heidrowski.

Zweiter / .Erich Raabe.

Devise von Flavigny .Elise Jüngling.
Die Oberin.Maria Edecke.

Die Pförtnerin.Julie Grube.
1 . i .Marie Stein.

2. j Schwester.Bertha Seyberlich.

Corinne, .Martha Giesecke.

Gimblette, _, . . „.Lilli Brsmont.

Lydie. Schauspielerinnen.Ella Heiderich.

Sylvi'e, .Luise Tänzer.
1 . .Luise Tänzer.

.Ella Heiderich.

Pensionärin.Lilli Sremcmt.

..Sigrid Usswald.

Nach dem S Hilde längere Pause

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung7 Uhr. Anfang 7^2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr mittags.
Dienstag, den 29. Dezember 1903. 53. Vorstellung im Abonnement. Der Hochtourist. Schwank in 3 Akten

von C. Kraatz nnd M. Real. Anfang 7 l /2 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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GroßherMl. € I) t a 1 11.
ldenburg.

Dienstag, den LS Dezember 1803. :
53» Vorstellung im Abonnement.

Der Hochtourist

Schwank in 3 Akten von Curt Kraah und Mar Real.
I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Friedrich Wilhelm Mylius, Direktor einer Aktiengesellschaft.Albert Blumenreich.

Johanna, seine Frau .HenrietteLanius-Galster.

Alice, ) .Lotte Bindhoff.

Lore. / Tochter.Emilie Robiczek.

August Mertens, Schwager von Mylius.Richard Seydelmann.

Dr. Karl Mertens, sein Sohn.Curt Westermann.

von Stuckwitz.William Mühlhan.

Hans Lindenburg, Schriftsteller ..Carl Weiß.

I)r. Würmchen, Redakteur.Paul Prina.

Der alte Rainthaler.Eugen Moebius.

Sepp, sein Sohn.Willy Giesecke.

Regerl, seine Pflegetochter.Elise Jüngling.

Hirtenbub..Adolfine Kusse.

Amanda Dumar.Julie Grube.

Der Photograph.Arthur Mitschkowski.

Benedict, Diener i . .Gustav Haussig.

Minna, Dienstmädchen ) öet Mylius.Martha Giesecke.

1. und 3. Akt in Berlin, 2. Akt im Gebirge.

4

Zwischenakts-Musik:
Obersteiger-Marsch, von Zeller. 2. Berlin wie es weint und lacht, Ouvertüre von Conradi. 3. Espaüa-Walzer v. Waldteufel.

Nach dem zweiten Akte längere Panse.

Kasseupreise wie gewöhnlich.

dv

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 4 Uhr mittags.

Mittwoch, den 30. Dezember 1903. 6. Vorstellung im Abonnement für Auswäriige. Der Hochtourist.

Schwank in 3 Akten von C. Kraatz und M. Real. Anfang 4 Uhr.'_ Sonnabend, den 2. Januar 1904.
IW Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. "WK

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
D#- Zum letzten Male. **1

Auf vielseitigen Wunsch:
Christrosen, oder Die Wanderung zum Schneekönig.
Weihnachtsmärchen in 5 Bildern von I. A. Geißler. Musik von I. Lederer.

Anfang F Uhr. Ende nach 7 1/2 Uhr.
Im Theater gefunden: 1 Damenuhr, 1 Brosche.

Oldenbura. Sckulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
lde« b « rg.

Ilittwoch, den 30. Dezember 1003.
« Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Der Hochtourist.

Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz und Mar Real.
I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Friedrich Wilhelm Mylius, Direktor einer Aktiengesellschaft.Albert Blumenreich.
Johanna, seine Frau .HenrietteLanius- Galster.
Alice, l .Lotte Bindhoff.
Lore, / ^ re ^..Emilie Robiczek.
August Mertens, Schwager von Mylius.. Richard Seydelmann.
Dr. Karl Mertens, sein Sohn.Curt Westermann.
von Stuckwitz. .William Mühlhan.
Hans Lindenburg, Schriftsteller.Carl Weiß.
£>r. Würmchen, Redakteur.Paul Prina.
Der alte Rainthaler.Eugen Moebius.
Sepp, sein Sohn.Willy Giesecke.
Regerl, seine Pflegetochter. , . . .Elise Jüngling.
Hirtenbub..Adolfine Kusse.
Amanda Dumar.Julie Grube.
Der Photograph.Arthur Mitschkowski.
Benedict, Diener t , ^ .Gustav Haussig.
Minna, Dienstmädchen / bei *y ‘™ ,uS .Martha Giesecke.

1. und 3. Akt in Berlin, 2. Akt im Gebirge.

Zwischenakts-Musik:
1. Obersteiger-Marsch, von Zeller. 2. Berlin wie es weint und lacht, Ouvertüre von Conradi. 3. Espaüa-Walzer v. Waldteufel.

Nach dem zweiten Akte längere Panse. _

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3 % Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen 6^ Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 1. Januar l904. 54. Vorstellung im Abonnement. Basantasena. Indisches Drama in 5 Akten nach

einer Dichtung des Königs Sudraka frei bearbeilet von Emil Pohl. Musik von E. Mühldorser.
Sonnabend, den 2. Januar 1904.

HE" Nutzer Abonnement zu ermäßigten Preisen. "ML
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

HE" Zum letzten Male. "ML
Auf vielseitigen Wunsch:

Christrosen, oder: Die Wanderung zum Schneekönig.
Weihnachtsmärchen in 5 Bildern von F. A. Geißler. Mulik von I. Lederer.

Anfang F Uhr. Ende nach 7 x/ 2 Uhr.
In voriger Saison wurde in der letzten Vorstellung für „Auswärtige ein Opernglas in der Garderobe 1. Rang rechts ver¬
tauscht. in'der 5. Vorstellung für Auswärtige ist ein Schirm im 1. Rang links irrtümlich mitgenommen, um Umtausch und

Zurückgabe im Großherzoglichen Theater wird gebeten.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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- Freitag, de« 1. Januar 1904* -
54. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Mafanlafena.

Indisches Drama in 5 Akten nach einer Dichtung des Königs Sudraka frei bearbeitet von
Emii Pohl. Musik von C. Mühldorfer.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.
Personen:

Karudatta, aus der Kaste der Brahmanen.Carl Weiß.
Rohasena» dessen Söhnchen.Fritz Stube.
Maitreja, aus der Kaste der Brahmanen, Karudattas Freund .... Johannes Steinbeck.
Samsthanaka, Schwager des regierenden Königs Palaka.Hans Ebert.
Striata, ein junger Hirt.Curt Westermann.
Vasantasena, Bajadere.Luise Gürtler.
Mandanika, deren Sklavin.Lotte Bindhoff.
Ein Bader, später Buddhistischer Bettelmönch.Richard Seydelmann.
Ein Höfling im Gefolge Samsthanakas.Georg Brandenburg.
Der Oberrichter.Eugen Moebius.
Erster l .Gustav Haussig.
Zweiter / ^>chUr.Josef Nigrini.
Erster i ^ .Oskar Tegeder.
Zweiter / Gildeherr.Heinrich Colmar.
Biraka, i ^ . ..... .William Mühlhan.
Kandanaka, / Anführer der Hascher .Georg Seyberlich.
Matura, ein Spielhalter.Hans Eckert.
Ein Spieler.Paul Prina.
Ein Henker.Henri Döhmen.
Stavaraka, Diener Samsthanakas.Paul Roth.
Kumbilaka. Diener der Vasantasena.Arthur Mitschkowski.
Ein königlicher Ausrufer.Paul Heidrowski.
Randanika, Karudattas Dienerin.Julie Grube.
Erste ~ .Adolfine Kusse.
Zweite / Frau aus dem Volke.Ella Heiderich.
Bürger, Bürgerinnen, Krieger, Häscher. Sklaven und Sklavinnen Vasantasenas.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch zu „Turandot" von Lachner. 2. Intermezzo von Mascagni. 3. Bajaderentanz von Rubinstein. 4. Allegro von

Kalliwoda. 5. Romanze von Riccius.

Mach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
p Kaffenöffnung 6 J | 2 Ahr. Einlaß 7 A hr. Anfang ?| 2 IU]t. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonnabend, den 2. Januar 1904.

gW" Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. "Wg
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

AE" Zum letzten Male. "ME
Auf vielseitigen Wunsch:

Christrosen, oder: Die Wanderung zum Schneekönig.
Weihnachtsmärchenin 5 Bildern von £■■ A. Geißler. Musik von I. Lederer.

Anfang F Uhr. Ende nach 1 V 2 Uhr.
Sonntag, den 3. Januar 1904. 55. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zum ersten Male:

Jugend. Liebesdrama in 3 Alten von Max Halbe. Anfang 7 7« Uhr.
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Sonnabend. de« -2. Januar 1904.

Äußer Abonnement zu ermäßigten Preisen.

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.
Zum letzten Haie:

Christrosen

oder:

Die Wanderung mm Schneekönig.

Weihnachtsmärchenin 5 Bildern non F. X Geißler. Musik von Joseph Lederer.

In Gerne gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Personen:
Der König .Richard Seydelmann.
Prinzessin Goldhaar, seine Tochter.Emilie Robiczek.
Graf von Bücklingen, Oberhofmarschall.Johannes Steinbeck.
Freiherr von Kostemal, Oberküchenmeister.Georg Brandenburg.
Baronin von Stolzenhcrz, Oberhofmeisterin.HenrietteLanius-Galster.
Walther, ein deutscher Ritter.Curt Westermann.
Werner, sein Knappe .Willy Giesecke.
Gertrud, Dienerin der Prinzessin.Ella Heiderich.
Martin, Hofschreiber.Eugen Moebius.
Peter Müschen. Küchenjunge.... Martha Giesecke.
Zornebock, ein böser Zauberer.Arthur Mitschkowski.
Frau Holle.Maria Edecke.
Knecht Ruprecht.Georg Seyberlich.
Heinz .) • b ...Elise Jüngling.
Hilde, / öwer arme Kinder..Lotte Bindhoff.
Frau Grätig, Nachbarin.. . Julie Grube.
Steigerer, Hausbesitzer.Paul Prina.
Ein Engel.Lilli Brsmont.
Hofleute, Soldaten, Dienerschaft.

In» IV. Bild: Tanz der Zwerge.
Im V. Bild: Tanz der Eisbären, Eisfüchse, Eishasen«

Wach dem 3. Bilde Pause von IO Minuten.

Kossen-Preise: lg
Fremdenloge I. Rang ]

Prosceniumsloge I. Rang j a JC. 2,50
Logensitz I. Rang 1

Parkettsitz.2 JC. — 4-

Parkettsitz 8.—10. Reihe.1 „ 40 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie ....

1 JC 25

1 * 10 „

1 „ 00 „
— * 50 „
- „ 40 .

Kalfenöffnung 4*| 2 Ahr. Anfang 5 Uhr. Ende nach 1% Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr mittags.

Sonntag, den 3. Januar 1904. 55. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Z«M ersten

Male: Jugend« Liebesdrama in 3 Akten von Max Halbe. Anfang 7 1/ 2 Uhr.

Oldenburg. Scbulzesche Hof-Buchdruckerei.

fX
ry

6 '*~*

W

6 '

\Tj

QJ
19

VEk"HeuteAnfang8Uhr.



Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Sonntag, den 3. Januar 1904.
SS. Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Haie:

./w/em/.

Ein Liebesdrama in 3 Aufzügen von Mar Halbe.

I« Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Pfarrer Hoppe.Eugen MoebiuS.
Annchen, feine Nichte.Lotte Bindhoff.
Amandus, ihr jüngerer Stiefbruder.Johannes Steinbeck.
Kaplan Gregor von Schigorski.Hans Ebert.
Hans Hartwig, ein junger Student.Curt Westermann.
Maruschka, Dienstmädchen.Emilie Robiczek.

Die Handlung spielt im polnischen Westpreußen.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Mendelssohn.2. Ouvertüre von Rheinberger. 3. Zwischenakt von Manns.

Nach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung Ahr. Einlaß 7 Uhr. Anfang T |2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
~ Dienstag, den 6. Januar 1904. 56. Vorstellung im Abonnement.Zum letzten Male: Der Hochtourist.

Schwank in 3 Akten von C. Kraatz und M. Real. Anfang Tt 1/* Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerel.
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Oldenburg.

Sr Dienstag, den 5, Januar 1904. T
56. Vorstellung im Abonnement.

Zum letzten Male:

Der Hochtourist

Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz und Mar Real.

I« Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Friedrich Wilhelm Mylius, Direktor einer Aktiengesellschaft.

Johanna, seine Frau .
Alice t ...

Lore,' / ihre Töchter ' ' ^ ^ ^ ^ ^ ^

August Mertens, Schwager von Mylius.

Dr. Karl Mertens, sein Sohn.

von Stuckwitz. .

Hans Lindenburg, Schriftsteller.

I)r. Würmchen, Redakteur.

Der alte Rainthaler.

Sepp, sein Sohn.. . ,

Regerl, seine Pflegetochter.

Hirtenbub.
Amanda Dumar.

Der Photograph.

Benedict, Diener \ , ..
? bei Mylms

1. und 3. Akt in Berlin, 2. Akt im Gebirge.

Minna, Dienstmädchen

Albert Blumenreich.

HenrietteLanius-Galster.

Lotte Bindhoff.
Emilie Robiczek.
Richard Seydelmann.

Curt Westermann.

William Mühlhan.

Carl Weiß.

Paul Prina.

Eugen Moebius.
Willy Giesecke.
Elise Jüngling.
Adolfine Kusse.
Julie Grube.
Arthur Mitschkowski.
Gustav Haussig.
Martha Giesecke.

Zwischenakts-Musik:
1. Obersteiger-Marsch, von Zeller. 2. Berlin wie es weint und lacht, Ouvertüre von Conradi. 3. Espaüa-Walzer v. Waldteufel.

Nach dem zweiten Akte längere Pause.

Kasseupreise wie gewöhnlich.
Naffenöffnung 7 Uhr. Anfang T |2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
Mittwoch, den 6. Januar 1804 Viertes Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hostapelle.

j$ Donnerstag, den 7. Januar 1904. 57. Vorstellung im Abonnement. Basantasena. Indisches Drama in 5 Akten nach D

einer Dichtung des Königs Sudraka frei bearbeitet von Emil Pohl. Musik von E. Mühldorfer. Anfang 7^/z Uhr.

Oldenburg. Sckulzesche Hof-Buchdruckerei.

94THeuteAusuttgUhr.
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SS1 Donnerstag, de« 7. Januar 1904.
57. Vorstellung im Abonnement.

Nufanlasena.

Indisches Drama in 5 Akten nach einer Dichtung des Königs Sudraka frei bearbeitet von
Emil Pohl. Nlustk von E. Mühldorfer.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Persone«:
Karudatta, aus der Kaste der Brahmanen.Carl Weiß.
Rohasena, dessen Söhnchen.Fritz Stude.
Maitreja, aus der Kaste der Brahmanen, Karudattas Freund .... Johannes Steinbeck.
Samsthanaka, Schwager des regierenden Königs Palaka.Hans Ebert.
Ariaka, ein junger Hirt .Curt Westermann.
Vasantasma, Bajadere.Luise Gürtler.
Mandanika, deren Sklavin.Lotte Bindhoff.
Ein Bader, später Buddhistischer Bettelmönch.Richard Seydelmann.
Ein Höfling im Gefolge Samsthanakas.Georg Brandenburg.
Der Oberrichter.Eugen Moebius.
Erster j ..Gustav Haussig.
Zweiter ) -"'chter.Josef Nigrini.
Erster j t .Oskar Tegeder.
Zweiter f ® lIbe 9 err .Heinrich Colmar.

Kandanaka, / Anführer der Hascher .Georg Seyberlich.
Matura, ein Spielhalter.Hans Eckert.
Ein Spieler.Paul Prina.
Ein Henker.Henri Döhmen.
Stavaraka, Diener Samsthanakas . . . :.Paul Roth.
Kumbilaka, Diener der Vasantasena.Arthur Mitschkowski.
Ein königlicher Ausrufer.Paul Heidrowski.
Randanika, Karudattas Dienerin.Julie Grube.
Erste 1 . m , .Adolfine Kasse.
Zweite / ^ rQU au§ bem *e .Ella Heiderich.
Bürger, Bürgerinnen, Krieger, Häscher, Sklaven und Sklavinnen Vasantasenas.

Zwischenakts-Musik:

Mach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

^ Kassen-Preisc: ^
}.4 JC. — 4 .

Fremdenloge I. Rang
Prosceniumsloge I. Rang
Logensitz I. Rang ......... 3 , 30
Parkettsitz.2 JC. —
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie ....

2 jfC,
1 * 80 „
1 * 50 „

— „ 70 „
- * 50 „

Kalfenöffnung 7 Ahr. Anfang T |2 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Vkr vormittags.

Freitag, den 8. Januar 1904. 58. Vorstellung im Abonnement. Mamzelle Nitouche. Vaudeville in 4 Akten
von Meilhac und Millaud. Deutsch von R. Geuse. Musik von Hervö. Anfang 7^/s Uhr.

Im Theater gefunden: 4 Taschentücher, 1 Paar Handschuhe, 2 einzelne Handschuhe, 1 Brille, 1 Pincenez.
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1. Marsch zu „Turandot" von Lachner. 2. Intermezzo von Mascagni. 3. Bajaderentanz von Rubinstein. 4. Allegro von fCryt

Kalliwoda. 5. Romanze von Riccius. '
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ik Freitag, de» 8. Januar 1904.
58. Vorstellung im Abonnement.

II tliamjdU Nitsuche.

Vaudeville in 4 Bildern. Text von H. Meilhac und A. Millaud. Deutsch von R. Genee.
Mufik von Herve.

I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Personen:
Major Graf von Chateau-Gibus.Georg Seyberlich.
Cälestin.Willy Giesecke.
Fernand de Champlatreux.Georg Brandenburg.
Loriot.Hans Ebert.
Gustav, l . .Gustav Haussig.
Robert, / Ofstziere.Paul Roth.
Der Direktor.Richard Seydelmann.
Der Regisseur .Paul Prina.
Erster i . ..Paul Heidrowski.
Zweiter / Soldat.Erich Raabe.
Denise von Flavigny .Elise Jüngling.
Die Oberin.Maria Edecke.
Die Pförtnerin.Julie Grube.
1. \ , rx .Marie Stein.
2. / Schwester.Bertha^Seyberlich.
Corinne, . 1 .Martha Giesecke.
Gimblette, -, , . ,.Lilli Brämont.
Lydie, Schauspielerinnen.Ella Heiderich.
Sylvie, .Luise Tänzer.
1. .Luise Tänzer.
2. m '..Ella Heiderich.
3. ' Pensionärin.Lilli Brämont.
4. .Sigrid Usswald.

Hach dem 2. Bilde längere Pause

Kasseupreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu dem am Dienstag, den 12. d. Mts. außer Abonnement zu

gewöhnliche» Opernpreisen stattfindcndenGastspiel der Bremer Oper „Mignon" ihre Plätze bei¬
behalten wollen, können die bezüglichen Billets bis Freitagmittag 12 Uhr im Bureau der Theaterkasse in Empfang nehmen.

Sonntag, den 10. Januar 1904. 59. Vorstellung im Abonnement. Egmont. Trauerspiel in 6 Akten von Goethe.
Musik von Beethoven. Anfang V Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Großher^ogl. Theater. >/

Oldenburg.

1 M^Co^i^C) V^y<D <$^C) ^Aki,

Sr Sonntag, de» 10. Jaunar 1904.
59. Vorstellung im Abonnement.

Ggmont

Trauerspiel in 5 Akten von Goethe. Musik von L. van Beethoven.

In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: HofmusiirdireKtor Ferdinand Manns.

Personen:
Margarethe von Parma, Tochter Karl's V., Regentin der Niederlande . Maria Edecke.
Graf Egmont, Prinz von Gaure.Carl Weiß.
Wilhelm von Oranien.Georg Seyberlich.
Herzog von Alba .Engen Moebius.
Ferdinand, sein natürlicher Sohn.William Mühlhan.
Macchiavell, im Dienste der Regentin.Paul Prina.
Richard, Egmonts Geheimschreiber.Paul Roth.

} -««. d-- :::::::::::: : SM2ST
Clärchen, Egmonts Geliebte.. Luise Gürtler.
Ihre Mutter ..HenrietteLanius-Galster.
Brackenburg, ein Bürgerssohn.Curt Westermann.
Soest, Krämer, l.Gustav Haussig.
Setter, Schneider. 1 . . ..Richard Seydelmann.
Zimmermann, I.Heinrich Colmar.
Seifensieder, \ m f .Georg Brandenburg.
Erster Burger von Brussel.Henri Dohmen.
Zweiter i .Josef Nigrini.
Dritter >.Hans Eckert.
Vierter /.Hermann Kliewer.
Buyck, Soldat unter Egmont.Willy Giesecke.
Ruysum, Invalide.... . . . . Erich Raabe.
Bansen, ein Schreiber.Johannes Steinbeck.
Volk. Gefolge. Wachen. 2c.

Der Schauplatz ist in Brüssel.

Mach dem 8. und 4. Akte längere Pausen.

Ir n assc n -Preise: lU
Fremdenloge I. Rang l „
Prosceniumsloge I. Rang /. ^
Logensitz I. Rang . 3 . 30 „
Parkettsitz.2 JC. — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang. ... 2 je. — 4
Logensitz II. Rang . . . . . . . i * 80 „
Parterresitz.. . . . i „ 50 „
Amphitheater III. Rang.... 70 „
Galerie . 50 „

Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß Anfang 7 Uhr. Ende gegen %ll illjr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Montag, den 11. Januar 1904. 60. Vorstellung im Abonnement. Jugend. Liebesdrama in 3 Akten von Max Halbe.
Anfang 7 l fa Uhr.

AM" Dienstag, den IS. Januar 1904. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Gastspiel des Opern- u. Dallet-Personals des Bremer Stadttheaters unter der Direktion des Herrn
Fr. Crdmann-Iesnitzer.

IM- Anfang 5‘| 2 Uhr. “W
„Mignon“

Oper in 3 Akten von A. Thomas.

Im Theater gefunden : 1 Teil eines Opernglases, 1 Paar Handschuhe,1 Broche, 1 Taschentuch,1 Pincenez.
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Oldenbura. Scbulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl.
m

Theater.
Idenburg.

Montag, den 11. Januar 1904.
60. Vorstellung im Adonnemeut.

Jui/vntl

Ein Liebesdrama in 3 Auhngen von Mar Halbe.

In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen;
Pfarrer Hoppe. Eugen Moebius.
Annchen, seine Nichte..Lotte Bindhoff.
Amandus, ihr jüngerer Stiefbruder.Johannes Steinbeck.
Kaplan Gregor von Schigorski.Hans Ebert.
Hans Hartwig, ein junger Student.Curt Westermann.
Maruschka, Dienstmädchen.Emilie Robiczek.

Die Handlung spielt im polnischen Westpreußen.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Mendelssohn.2. Ouvertüre von Rheinberger. 3. Zwischenakt von Manns.

Wach dem 2 . Aufzuge Pause von 40 Minuten.

Kasseupreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^2 Ahr. Ende gegen 10 Uhr.

Die Abonnementsbillets der IV. Serie (Nr. 61—80) sind am Mittwoch,den 13. d. Mts. vorm, von 10 bis
^ 12 V2 Uhr, im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Dienstag, den 12 . Januar 1904. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Gastspiel des Opern- «. Ballet-Personals des Bremer Stadttheaters unter Direktion des
Herrn Crdmann-Jesnitzer. Mignon. Oper in 3 Akten von A. Thomas. Anfang 57a Uhr.

^ Mittwoch, den 13 Januar 1904. 7. Vorstellungim Abonnement für Auswärtige. Mamzelle Nitouche. Vau¬
deville in 4 Akten von Meilhac und Milland. Deutsch von R. Gense. Musik von Hervs. Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 14. Januar 1904. 6A. Vorstellungim Abonnement. Aus Höchsten Befehl: Der Strom.
Drama in 3 Akten von M. Halbe. Letzte Aufführung in dieser Saison. Anfang 6 Uhr. Ende 8 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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^ Dienstag, de» IS. Januar 1004, j
Außer Abonnement ;u erhöhte« Preise«.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Gastspiel des

Opern- und Vallet-Personals
des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn Erdmann-Jesnitzer.

Mit bedeutend verstärktem Orchester.

Anfang pränse S\ Uhr.

Mignon.

Oper in 3 Akten nach Goethe von M. Carre nnd I. Barbier. Dentsch von Ferdinand Gumbert.
Musik von Ambroise Thomas.

Regie: Herr Anton Schertel. Dirigent: Herr Kapellmeister Hermann Jäger.
Orchester: Großherzogliche Hofkapelle.

Personen:

Wilhelm Meister.Herr Aichele.

Philine.Frl. Pickelmann.

Laörtes.Herr Mirsalis.

Jarno.Herr Radow.

Mignon.Frl. Weingarten.

Lothario.Herr Rupp.

Friedrich.Herr Arndt.

Antonio.Herr Werblowsky.

Zigeuner. Schauspieler. Bürger. Bauern und Bäuerinnen.

Die zwei ersten Akte spielen in Deutschland, der dritte in Italien, gegen 1790.

Im 1. Akt: Zigeunertanz, arrangiert von der Dalletmeisterin Frl. Paula Bethge,
ansgeführt von derselben und dem Korps de Ballet.

Nach dem zweiten Akte längere Panse.

Zur gefl. Kenntnissnahme diene, dass im Interesse des pünktlich erscheinenden
Publikums in Opern-Vorstellungen bei Beginn der Ouvertüre sämtliche Türen
geschlossen werden. Ein Eintritt ist daher erst nach Beendigung der

Ouvertüre möglich.

S Preise der Plätze 3!
Fremdenloge I. Rang )

Prosceniumsloge I. Rang J • • ■

Logensitz I. Rang.

Parkettsitz.

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe

Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe

5 JC — 4 .

4 „ 50 „
4 —

3 „ - »

2 „ 50 „

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 JC. 50 4 .
Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „

Parterre . 2 „ — „

Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „

Galerie .— _ 80 „

Kassenöffnung 5 Ahr. Anfang 5 % Uhr. Ende gegen 9 Uhr.
Vorverkauf von 11 % dis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Mittwoch, den 13. Januar 1904. 7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Mamzelle Nitouche. Vau¬

deville in 4 Akten von Meilhac und Millaud. Deutsch von R. Gense. Musik von Hervs. Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 14. Januar 1904. 62. Vorstellung im Abonnement. Ans Höchste» Befehl: Der Strom.

Drama in 3 Akten von M. Halbe. (Letzte Aufführung in dieser Saison.) Anfang 6 Uhr. Ende 8 Uhr.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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A: Mittwoch, de« 13. Januar 1901.
7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Nitonche.

Vaudeville in 4 Bildern. Text von H. Meilhac und A. Millaud. Deutsch von R. Genee.
Musik von Herve.

I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Personen:
Major Graf von Chateau-Gibus.Georg Seyberlich.

Cölestin.Willy Giesecke.

Fernand de Champlatreux.Georg Brandenburg.

Loriot.Hans Ebert.

Gustav, s ..Gustav Haussig.

Robert, f Ssftziere.Paul Roth.

Der Direktor...Richard Seydelmann.

Der Regisseur .Paul Prina.

Erster i .Paul Heidrowski.

Zweiter / Soldat.Erich Raabe.

Devise von Flavigny .Elise Jüngling.
Die Oberin...Maria Edecke.

Die Pförtnerin.Julie Grube.

1. s .Marie Stein.

2. / Schwester.Bertha Seyberlich.

Corinne, .Martha Giesecke.

Lydie, Schausprelermnen.Ella Heiderich.

Sylvie, .Luise Tänzer.

1. .Luise Tänzer.

Penswnärm.Lilli Brömont.

.-.Sigrid Usswald.

Nach dem 3. Bilde längere Panse

Kasseupreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 3 Ahr. Anlaß 31s Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende 3 | 4 7 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 L Uhr vormittags.
Donnerstag, den 14. Januar 1904. gA. Vorstellung im Abonnement. Ans Höchsten Beseht: Der Strom.

Drama in 3 Akten von M. Halbe. (Letzte Aufführung in dieser Saison.) Anfang 0 Uhr. Ende 8 Uhr. H

In voriger Saison wurde in der letzten Vorstellung für „Auswärtige" ein Opernglas in her Garderobe 1. Rang rechts ver¬

tauscht, in der 6. Vorstellung für Auswärtige in dieser Saison ist eine Pelzboa irrtümlich mitgenommen worden, um Umtausch ^
und Zurückgabe im Großherzoglichen Theater wird gebeten.

Oldenbura. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

IM-atznFvuv1«ix.srnaH



Großherrogl. Theater.
I b e n b u r 0 .

°d (f '%KV örv^^^tO \) ^0^5 ^jp55jDonnerstag, den 14. Januar 1904.
6Ä Vorstellung im Abonnement.

Auf Höchsten Befebl:

Drama in 3 Aufzügen von Max Halbe.

(Letzte Ausführung in dieser Saison.)
In Gerne gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Frau Philippine Doorn.Maria Edecke.

Peter Doorn. Gutsbesitzer und Deichhauptmann, l.Hans Ebert.

Heinrich Doorn, Strombaumeister. > deren Enkel .... Carl Weiß.

Jakob Doorn, ).Johannes Steinbeck.

Renate, Peters Frau.Luise Gürtler.

Reinhold Ulrichs .Eugen Moebius.

Hanne, Dienstmädchen.Ella Heiderich.

Deicharbeiter.

Die Handlung spielt an der Weichsel, der erste Aufzug an einem Februarsonntag, die beiden andern zehn Tage darauf

Nachmittag und Abend.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Jensen. 2. Allegro von Lindpaintner. 3. Ouverlure von Weber.

Wach dem 8. Aufzuge Pause von IO Minuten.

ff Kassen-Preise:
Fremdenloge I. Rang 1 . ,,

Prosceniumsloge I. Rang j ■ • • ■ •

Logensitz I. Rang . 3 „ 30 „

Parkettsitz.3 JC. — „

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang . . 1 „ 80 „

Parterresitz. ,...1„50„

Amphitheater III. Rang.— „70„
Galerie .— „ 50 .

Kajsenöffnung 51s Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende 8 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Freitag, den 15. Januar 1904. 6l. Vorstellung im Abonnement. Niobe. Schwank in 3 Akten von H. und A. Paulton.

Deutsch von O. Blumenthal. Vorher: Unter vier Augen. Lustspiel in 1 Akt von L. Fulda.

Anfang !7 1/s Uhr.

^ ^ ,4'fk A'fk .

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Grohherzogl. I) e a 1 11 .
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Idenburg.

Freitag, den 15. Januar 1904.
6l. Vorstellung im Abonnement.

.ViOtH'

Schwank in 3 Akten von Harry Paulton und E. A. Paulton. In freier Bearbeitung von Oskar Blumenthal.
In Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:

K

Niobe, eine Statue.

Peter Dünn, Direktor der „Allgemeinen Versicherungs-Gesellschaft . . .
Caroline Dünn, seine Frau.

Helene Griffin. 1 .

Hetty Griffin. / Schwestern.

Cornelius Griffin, ihr Bruder.

Lord Hamilton Tomkins...

Peter Siloks.

Beatrice, seine Tochter.

Magda Mifton, Gouvernante.

Philipp Innings.

Molly, Stubenmädchen.

Alice Hempel.

Albert Blumenreich.
Maria Edecke.

HenrietteLanius-Galster.

Lotte Bindhoff.

William Mühlhan.

Georg Seyberlich.

Richard Seydelmann.
Lilli Brömont.

Emilie Robiczek.

Georg Brandenburg.

Martha Giesecke.

Vorher:

Unter vier Auge«.

Lustspiel in 1 Aufzuge von Ludwig Fulda.
I« Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Dr. Felix Volkart, Arzt.Carl Weiß.

Hermine, seine Gattin.Alice Hempel.

Baron Hubert von Berkow.William Mühlhan.

Baumann, Diener.Richard Seydelmann.

Lotte, Kammermädchen.Ella Heiderich.

Zwischenakts-Musik:
1. Grenadiermarsch von Frommann. 2. Schlittschuhläufer-Walzer von Waldteufel. 3. Zugvögel, Polka von Waldteufel.

4. Ninette.Golopp von Strauß.

Mach dem 1. Stücke Panse von IO Mümten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 \ Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ir 2 bis 12 3 4 Uhr vormittags.
Sonnabend, den 16 . Januar 1904. Außer Abonnement. Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit. EgMvnt. Trauerspiel in 5 Alten von Goethe. Musik von

Beelhoven. Anfang 3 Uhr. Preise der Plätze: I. Rang, Parkett, II. Rang, Mittelloge ü 50 ^, die

übrigen Plätze ä 25 jj.

Im Theater gefunden: 1 Paar Handschuhe, 2 Regenschirme, 1 Stock.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 16. Januar 1904.
Außer Abonnement.

WM ' Anfa ng ^ Illir. -*WD
Schülervorstellung für die Oldenburger Schule«.

Freiplätze ;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Ggmont

Trauerspiel in 5 Akten von Goethe. Musik von F. van Beethoven.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: HosmufilrdireKtor Ferdinand Manns.

Personen:

Margarethe von Panna, Tochter Karl's V., Regentin der Niederlande . Maria Edecke.
Graf Egmont, Prinz von Gaure.Carl Weiß.
Wilhelm von Oranien.Georg Seyberlich.
Herzog von Alba .Eugen Moebius.
Ferdinand, sein natürlicher Sohn.William Mühlhan.
Macchiavell, im Dienste der Regentin.Paul Prina.
Richard, Egmonts Geheimschreiber.Paul Roth.
Silva, s , , . .Arthur Mitschkowski.
Gomez. / unter Alba dienend .Paul Heidrowski.
Clärchen, Egmons Geliebte.Luise Gürtler.
Ihre Mutter ..HenrutleLanius-Galster.
Brackenburg, ein Bürgerssohn.Curt Westermann.
S?est, Krämer, ^.Gustav Haussig.
Setter, Schneider, j.Richard Seydclmann.
Zimmermann, I .Heinrich Colmar.
Seifensieder, V .Georg Brandenburg.
Erster Burger von Brussel.Henri Döhmen.
Zweiter » °.Josef Nigrini.
Dritter I.Hans Eckert.
Vierter 1 .Hermann Kliewer.
Buyck, Soldat unter Egmont.Willy Giesecke.
Ruysum, Invalide ..... . Erich Raabe.
Bansen, ein Schreiber.Johannes Steinbeck.
Volk. Gefolge. Wachen, rc.

Der Schauplatz ist in Brüssel.

Nach dem 2. und 4 Akte längere Pausen.

Kassen-Preise 50 und 25 Pfg.
Ralsenöffnung 2 I 2 Ahr. Anfang 3 Ahr. Ende gegen 7 Uhr.

Sonntag, den 17. Januar 1904. 68. Vorstellung im Abonnemenl. Znm letzten Male: Mamzelle Nitouche. Vau¬

deville m 4 Akten von Meilhac und Millaud. Deutsch von R. Gerse. Musik von Hervs. Anfang Uhr.

Voranzeige.
Donnerstag, den St. Januar 1901. Gastspieldes §errn Emanuel Reicher. Rosmersholm.

Schauspiel in 4 Akten von Ibsen. Rosmer: Emanuel Reicher.
Freitag, den SS. Januar 1904. Gastspiel des Frl Hedwig Reicher und des Herrn Emauel

Reicher. Johannisfeuer. Schauspiel in 4 Akten von Sudermann. Marikke: Hedwig
Reicher. Vogelreuter: Emanuel Reicher.

Sonntag, den 23. Januar 1904. Letztes Gastspiel des Frl. Hedwig Reicher und des Herrn Erna-
nuöl Reicher. Der Kaufmann von Venedig. PorLia: Hedwig Reicher.
Stzylock: Emanuel Reicher. _

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu den Gastspielen des Herrn Emanuel Reicher und des Fräu¬
lein Hedwig Reicher ihre Plätze beibehalten wollen, können die Billets bis Montagmittag 12 Uhr, im Bureau der
Theaterkasse in Empfang nehmen. Großher;ogliche Hoftheater-Inlendan;.
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Großherzogl. Theater.
l d e n b u r g.

Sonntag, den 17. Januar 1904.
65. Vorstellung im Abonnement.

Zum letzten Haie:
rNaiiizclle 2iitouebe.

Vaudeville in 4 Bildern. Text von H. Meilhac und A. Millaud. Deutsch von R. Gense.
Musik von Herve.

In Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Dirigent: HofmusiKdireKtor Ferdinand Manns.

Personen:
Major Graf von Chateau-Gibus.Georg Seyberlich.
CÄestin.Willy Giesecke.
Fernand de Champlatreux.Georg Brandenburg.
Loriot.Hans Ebert.

Gustav, \ ^ .. Gustav Haussig.
Robert, J ^Mere.P^l RPaul Roth.
Der Direktor.Richard Seydelmann.
Der Regisseur .Paul Prina.
Erster l ~ Y. ,.Paul Heidrowski.
Zweiter / Soldat.Erich Raabe.
Denise von Flavigny .Elise Jüngling.
Die Oberin.Maria Edecke.
Die Pförtnerin.Julie Grube.
1. 1 ~ r, .Marie Stein.
2 r Schwester
Corinne,
Gimblette,
Lydie,
Sylvie,
1.

.Bertha Seyberlich.
...Martha Giesecke.

~, r . *.Lilli Brvmont.
Schausprelermnen..Ella Heiderich.

.Luise Tänzer.

.Luise Tänzer.
~ r . „.Ella Heiderich.
Pensionen.Lilli Brsmont.

.Sigrid Usswald.

_ Ufach dem 2 . Bilde längere Panse.

Kassenöffnung B‘| 2 Ahr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 71sN!>r. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

IM" Kassenprcisc wie gewöhnlich,

PP~ Voranzeige.
Donnerstag, den 21. Januar 1804. Gastspiel des $erni EmanuelReicher. Rosmersholm.

Schauspiel in 4 Akten von Ibsen. Rosmer: Emanuel Reicher.
Freitag, den 22. Januar 1004. Gastspiel des Frl Hedwig Reicher und des Herrn Emauel

Reicher. Johannisfeuer. Schauspiel in 4 Akten von Sudermann. Marikke: Hedwig
Reicher. Bogelrenter: Emanuel Reicher.Sonntag, den 24. Januar 1904. Letztes Gastsviel des Frl. Hedwig Reicher und des Herrn Ema¬
nuel Reicher. Der Kaufmann von Venedig. Porzia: Hedwig Reicher.
Shylock: Emanuel Reicher.

Dienstag, den 19. Januar 1904. 63. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Basantasena. Indisches
Drama in 5 Akten nach einer Dichtung des Königs Sudraka frei bearbeitet von Emil Pohl. Musik von E. Mühl-
dorfer. Anfang 7 1/2 Rhr.

Oldenburg. SckmlzescheHof-Buchdruckerei.
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Grohherzogl. Theater. y.

Idenburg.

Jf Dienstag, den 19. Januar 1904.
6B. Vorstellung im Abonnement.

Xiiiii letzten Haie:

Unrniitiifcnn.

Indisches Drama in 5 Akten nach einer Dichtung des Königs Zudraka frei bearbeitet von
Emil Pohl. Musik von E. Mühldorfer.

I» Lcene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Karudatta, aus der Kaste der Brahmanen.Carl Weiß.
Rohasena, dessen Söhnchen.Fritz Stude.
Maitieja, aus der Kaste der Brahmanen, Karudattas Freund .... Johannes Steinbeck.
Samsthanaka, Schwager des regierenden Königs Palaka.Hans Ebert.
Ariaka, ein junger Hirt .Curt Westermann.
Vasantascna, Bajadere . -.Luise Gürtler.
Mandanika, deren Sklavin.Lotte Bmdhoff.
Ein Bader, später Buddhistisck er Bettelmönch.Richard Seydelmann.
Ein Höfling im Gefolge Samstharakas.Georg Brandenburg.
Der Oberrichter.Eugen Moedius.
Erster s .Gustav Haussig.
Zweiter / Richter.Josef Nigrinl.
Erster j ^ .Oskar Tegeder.
Zweiter / Gildeherr.Heinrich Colmar.
Viraka. j .William Mühlhan.
Kandanaka, / Anführer der Hascher .Georg Seyberlich.
Matuia, ein Spielhalter.Hans Eckert.
Ein Spieler.Paul Prina.
Ein Henker.Henri Döhmen.
Stavaraka, Diener Samsthanakas.Paul Roth.
Kumbilaka, Diener der Vasantascna.Arthur Mitschkowski.
Ein königlicher Ausrufer.Paul Heidrowski.
Randanika, Karudattas Dienerin.Julie Grube.
Erste f .Adolfine Kusse.
Zweite J ^ röU au§ ^ em .Ella Heiderich.
Bürger, Bürgerinnen, Krieger, Häscher, Sklaven und Sklavinnen Vasantasenas.

&

C7

D

W

|

rSi
r\ ) s

iD

L
<Ö

rV

W

M

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch zu „Tmandot" von Lachner. 2. Intermezzo von Mascagni. 3. Bajaderentanz von Rubinstein. 4. Allegro von

Kalliwoda. 5. Romanze von Riccius.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

K assen-Preise:
Fremdenloge I. Rang s a. _ -
Proseeniumsloge I. R> ng /. '
Logensitz I. Rang . 3 . 30 „
Parkettsitz.3 JC. — -
Parkettsitz 8. —10. Reibe.2 „ 20 „

Mitielplatz II.^Rang.. . 2 M,. — 4
Logensitz II. Rang . . 1 „ 80
Parlerresitz.1 „ 60 „
Amphitbeaker III. Rang.— „70.
©alerte . — „ 50 „

Kallenöffnung 7 Ahr. Anfang ? 1 |2 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Wr vormittags.

Donnerstag, den 2>. Januar 1904. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kasseupreiseu. Freiplätze habe«
keine Giltigkeit. Gastspiel des Herrn Emannel Reicher. Ho8msi»sholm.
Schauspiel in 4 Akten von Ibsen. Deutsch von Borch. Rosmer: Cmanuel Reicher. Anfang T 1/* Uhr.

§

m
r'(X^ |Um-v!

Ti£> rs

im4

6^

m

$

xx?

Oldenburg. ScbulzeicheHof-Buchdruckerei.



V&o

8

Großherpgl. W Theater.

Oldenburg.
TAT ^J.7 TL<7^C^'J—CxttO WT CVsT

Donnerstag, de« 21 Januar 1904,
m~ Außer Abonnement zu gewöhnliche« Preise«. -Wg
Freiplatze M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Gastspiel des Herrn Emanuel Reicher.

WM Anfang ^ lUir.^WD

Mosmersholm.

Schauspiel in 4 Men von Henrik Ibsen. Deutsch von M. von Borch.
I« Gerne gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Johannes Rosmer, Besitzer von Rosmersholm, früherer Oberpfarrer . . * * *
Rebekka West, im Hause bei Rosmer.Hilda Dittmar als Gast.
Rektor Kroll, Rosmers Schwager.Eugen Moebius.
Ulrik Brendel.Hans Ebert.
Peter Mortensgord ..Arthur Mitschkowski.
Frau Helseth, Haushälterin auf Rosmersholm.Maria Edecke.
Die Handlung spielt auf Rosmersholm, einem alten Herrensitze in der Gegend einer kleinen Fjordstadt.

im westlichen Norwegen.

* * * Johannes . . . Emanuel Reicher als Gast.
-♦--

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Lachner. 2. Zwischenakt aus „Manfred" von Schumann. 3. Des Hauses Weite von Reinecke.

4. Largo von Händel.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

J|V~ Kassenpreise wie gewöhnlich.
Nafsenöffnung 6‘[ 2 Wir. Anfang 7 Wir. Ende gegen 3 |,tO Wir.

Vorverkauf von H‘| 2 bis 12 3 |4 Wir vormittags.
Freitag, den 22. Januar 1904. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffeupreiseu. Freiplätze haben keine

Giltigkeit. Gastspiel des Fräulein Hedwig Reicher und des Herrn Emanuel
Reicher. Joliannisfeuei*. Schauspiel in 4 Akten von H. Sudermann. Marikke: Hedwig
Reicher. Vogelrenter: Emanuel Reicher. Anfang 7 1/2 Uhr.

>r> M Hk A'/k Jk'/Ck. A'.fk A'{k ^AHk fVi, rÄiifk OV'
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Freitag, de« 22 , Januar 1904.
Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preise«. Mg

Freiplätze haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Gastspiel des Fräulein Hedwig Reicher
und des Herrn Emauiiel Reicher.

Johannisfeuer

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.
I» Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Vogelreuter, Gutsbesitzer.* * * *

Seine Frau.HenrietteLanius-Galster.

Trude, beider Tochter.Lotte Bindhoff.

Georg von Hartwig, Baumeister, Vogelreuters Neffe.Curt Westermann.

Marikke, gen. Heimchen, Pflegetochter im Vogelreuterschen Hause ... * * *

Die Weßkalnene.Maria Edecke.

Haffke, Hilfsprediger.Johannes Steinbeck.

Plötz, Inspektor.Hans Ebert.

Die Mamsell.Julie Grube.

Eine Dienstmagd..Adolfine Kusse.

Zeit der Handlung: Ende der achtziger Jahre.

Ort der Handlung: Das in Preußisch-Littauen gelegene Gut Vogelreuters.

* Rogelreuler
* Marikke .

Cmanuel Reicher.
Hedwig Reicher.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Beethoven. 2. Menuet von Bizet. 3. Ouvertüre von Weber. 4. Almenrausch und Edelweiß von Müller.

Wach dem 2. Akte Panse von IO Minuten.

gj gy* Kassenpreise wie gewöhnlich.
? Rajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Rhr. Ende 10 Uhr.

ft Sonntag, den 24. Januar 1904. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kasseupreiseu. Freiplätze habenk keine Giltigkeit. Letztes Gastspiel des Fräulein Hedwig Reicher und des Herrn
Cmanuel Reicher. Der Kaufmann von Venedig. Lustspiel in 5 Akten von

j. Shakespeare. Deutsch von A. W. von Schlegel. Porzia: Hedwig Reicher. Shylock: Cmanuel Reicher.Anfang i7 1/2 Uhr.

Oldenburg. Schuhesche Hof-Buchdruckerei.
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S Sonntag, de« 21. Januar 1904« ^
Außer Abonnement zu gewöhnliche« Preisen. "Mg

Freiplähe haben ?u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Tetzles Gastsp. des iriiuLIIedwigßeichep
und des Herrn l^maimcl Reicher.

Der Kaufmann van *

Lustspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Uebersetzt von A. W. von Schlegel.

In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

P e r s ott e n:
Der Doge von Venedig.Arthur Mitschkowski.
Antonio, der Kaufmann von Venedig .Eugen Moebius.
Bassanio, sein Freund.Carl Weiß.
Solanio, 1.Gustav Haussig.
Salarino, / Freunde des Antonio.Johannes Steinbeck.
Graziano, J.William Mühlhan.
Porzia, eine reiche Erbin. ***
Nerissa, ihre Begleiterin.Elise Jüngling.
Prinz von Marokko, .Georg Seyberlich.
Prinz von Arragon, / Frerer der Porzra.Georg Brandenburg.
Shylock, ein Jude. * * *
Jessika, seine Tochter,.Luise Gürtler.
Lorenzo, deren Liebhaber.Curt Westermann.
Tubal, ein Jude, Shylock's Freund.Paul Prina.
Lanzelot Gobbo, Diener des Shylock.Willy Giesecke.
Der alte Gobbo, Lanzelot's Vater.Richard Seydelmann.
Salerio .Erich Raabe.
Balthasar, Porzia's Diener.Paul Roth.
Ein Senator.Heinrich Colmar.
Senatoren von Venedig. Beamte des Gerichtshofes. Gefangenwärter. Bediente und anderes Gefolge. Masken.

Die Scene ist teils in Venedig, teils in Belmont, Porzia's Landsitz.

Porsia .
Shylock .

Hedwig Reicher.
Cmanuel Reicher.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Hoffmann 2. Lustspielouverture von Keler-Bela. 3. Spinnerlied von Mendelssohn.

5. Zwischenakt aus „Carmen" von Bizet.
4. Ouvertüre von Schubert.

Wach dem 2. und 4. Aufzuge längere Pausen.

Kassen-Preise:
Fremdenloge I. Rang 1
Prosceniumsloge I. Rang /

Mittelplatz II. Rang. ... 2 JC.
Logensitz II. Rang . . . . ... 1 - 80 „

Logensitz I. Rang ...... Parterresitz. ... 1 - 50 „
Parkettsitz. Amphitheater III. Rang.... 70 „
Parkettsitz 8.—10. Reihe . . . ... 2 „ 20 „ Galerie . 60 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 26. Januar 1904. 64. Vorstellung im Abonnement. Egmont. Trauerspiel in 5 Akten von Goethe.

Musik von Beethoven. Anfang 7 Uhr.

itx

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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r Dienstag, den 2(5, Januar 1904. ^
64. Vorstellung im Abonnement.

Egmont

Trauerspiel in 5 Akten von Goethe. Musik>on L. van Beethoven.

I« Gerne gesetzt vom Direktor CarlUlrichS.

Dirigent: HofmufiKdireKtor Ferdinand Manns.

Personen:
Margarethe von Parma, Tochter Karl's V.. Regentin der Niederlande . Maria Edecke.

Graf Egmont, Prinz von Gaure.Carl Weiß.

Wilhelm von Oranien.Georg Seyberlich.

Herzog von Alba .Eugen Moebius.

Ferdinand, sein natürlicher Sohn.William Mühlhan.

Macchiav ll, im Dienste der Regentin.Paul Prina.

Richard, Egmonts G, Heimschreiber.Paul Roth.LL) -»«- d-°-"d KST
Clärchen, Egmonts Geliebte.Luise Gürtler.

Ihre Mutter.HenrietteLanius-Galster.
Brackenburg, ein Bürgerssohn.Curt Westermann.

Soest, Krämer, l.Gustav Haussig.

Setter, Schneider. 1.Richard Seydelmann.

Bürger von Brüssel

Zimmermann,

Seifensieder,

Erster

Zweiter
Dritter

Vielter

Buyck, Soldat unter Egmont.Willy Giesecke.

Ruysum, Invalide...Erich Raabe.

Vansen. ein Schreiber . ..Johannes Steinbeck.

Volk. Gefolge. Wachen, rc.

Der Schauplatz ist in Brüssel.

Heinrich Colmar.

Georg Brandenburg.

Henri Döhmen.

Josef Rigrini.

Hans Eckert.

Hermann Kliewer.

Mach dem 2. und 4. Akte längere Pansen«

Kass en-Preis e:
Fremdenloge I. Rang l „
Prosceniumsloge I. Rang /.

Logensitz I. Rang . 3 „ 30,,

Parkettsitz.3 „ — „

Parkettsitz 8. —10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterrcsitz ....

Amphitheater III. Rang
Galerie ....

2
1 . 80 ,
1 „ 60 „— „ 70 ,
— . 50 .

Kassenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 | 4 11 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Klhr vormittags.

Mittwoch, den 27. Januar 1904. 8.' Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Egmont. Trauerspiel in 5

Akten von Goethe. Musik von Beethoven. Anfang 3 Uhr.

Donnerstag, den 23. Januar 1904. 6k. Vorstellung im Abonnement. Jugend. Liebesdrama in 3 Akten von Max Halbe.

Anfang 7*/a Uhr.

Im Theater gefunden: 2 Paar Handschuhe, 1 Handschuh, 1 Opernglas.
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r Mittwoch, den 27 . Januar 1904. 3

8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Wb' AntanK Ilkr.

Egmont.

Trauerspiel in 5 Akten von Goethe. Musik von L. van Beethoven.

I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Dirigent: HofmusiirdlreKlor Ferdinand Manns.

Personen:
Margarethe von Parma, Tochter Karl's V., Regentin der Niederlande . Maria Edecke.
Graf Egmont, Prinz von Gaure.Carl Weiß.
Wilhelm von Oranien.Georg Seyberlich.
Herzog von Alba .Eugen Moebius.
Ferdinand, sein natürlicher Sohn.William Mühlhan.
Macchiavell,im Dienste der Regentin.Paul Prina.
Richard, Egmonts Grheimschreiber.Paul Roth.
Silva, t , .Arthur Mitschkowski.
Gomez, j unter Alba dienend .Paul Heidrowski.
Clärchen,Egmonts Geliebte.Luise Gürtler.
Ihre Mutter ..HenrietteLanius-Galster.
Brackenburg,ein Bürgerssohn.Curt Westermann.
Soest, Krämer, l.Gustav Hausfig.
Jetter, Schneider, !.Richard Seydelmann.

rCx >- „ ,

Bürger von Brüssel
Zimmermann,
Seifensieder,
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Buyck, Soldat unter Egmont.Willy Giesecke.
Ruysum, Invalide ....Erich Raabe.
Vansen, ein Schreiber...Johannes Steinbeck
Volk. Gefolge. Wachen, rc.

Der Schauplatzist in Brüssel.

Heinrich Colmar.
Georg Brandenburg.
Henri Döhmen.
Josef Rigrini.
Hans Eckert.
Hermann Kliewer.

Nach dem 2« und 4. Akte längere Pausen.

Kossen-Preise:
Fremdenloge I. Rang 1
Prosceniumsloge I. Rang J * "

Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . . . . . 1 „ 80 ,

Logcnsitz I. Rang ...... Parterresitz.
Parkettsitz. AmphitheaterIII. Rang. . — „ 70 „
Parkettsitz8.—10. Reihe . . . ... 2 . 20 , Galerie . . - * 60 „

Kassenöffnung 21, Ahr. Anfang 8 Uhr. Ende gegen 1 4 ? Ahr. W: :
Vorverkauf von U1 2 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 28. Januar 1904. 66. Vorstellung im Abonnement. Jugend. LiebeSdramain 3 Akten von Max Halbe.»
Anfang 7 l/z Uhr.
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Grohherzogl. Theater.
ldenburg.

- Donnerstag, de« 28. Januar 1904.
ß6. Vorstellung im Abonnement.

Jugend»

An Liebesdrama in 3 Aufzügen von Mar Halbe.

I« Teene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Pfarrer Hoppe.Eugen Moebius.
Annchen, seine Nichte.Lotte Bindhoff.
Amandus, ihr jüngerer Stiefbruder.Johannes Steinbeck.
Kaplan Gregor von Schigorski.Hans Ebert.
Hans Hartwig, ein junger Student.Curt Westermann.
Maruschka, Dienstmädchen..Emilie Robiczek.

Die Handlung spielt im polnischen Westpreußen.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Mendelssohn. 2. Ouvertüre von Rheinberger. 3. Zwischenakt von Manns.

Wach dem 3. Aufzug-e Pause von IO Minuten.

J31

&

^ Fremdenloge I. Rang
ProsceniumslogeI. Rang .4 14C. —

w 3 „ 30 „

M Parkettsitz.3 „ — „

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 , 20 ,

^°^ensitz I. Rang

Kassen-Preise: __
Mittelplatz II. Rang .2 JC. — *f. ^

Logensitz II. Rang . . ..... 1 „ 80 „

Parterresitz. 1„60 „ö

Amphitheater III. Rang.— „70 ^
Galerie .— „60

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 4 |3 Uhr vormittags.

W Freitag, den 29. Januar 1904. 67. Vorstellung im Abonnement. Dis Journalisten. Lustspiel in 4 Akten

von G. Freytag. Anfang '7 1/2 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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SS1 Freitag, den 29* Januar 1904* ^
67« Vorstellung im Abonnement.

Dir fteurnalistm.

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Freytag.

I« Gerne gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

der Zeitung „Union"

Pers onen:
Oberst a. D. Berg.
Jda, seine Tochter.
Adelheid Runeck.
Senden, Gutsbesitzer.
Professor Oldendorf, Redakteur
Conrad Bolz, Redakteur
Bellmaus, Mitarbeiter
Kämpe, Mitarbeiter
Körner
Buchdrucker Henning, Eigentümer
Müller, Faktotum
Blumcnberg, Redakteur t , ~ , L ~ . , „.
Schmock. Mitarbeiter / ber Rettung ..Corwlan .
Piepenbrink, Weinhändler und Wahlmann.
Lotte, seine Frau .
Bertha, ihre Tochter.
Kleinmichel, Bürger und Wahlmann..
Fritz, sein Sohn.
Justizrat Schwarz.
Signora Pavoni, Tänzerin.
Korb, Schreiber vom Gute Adelheids.
Karl, Bedienter des Obersten..
Ein Kellner.

Deputationen der Bürgerschaft.
Ort der Handlung: Die Hauptstadt einer Provinz.

Eugen Moebius.
Emilie Robiczek.
Alice Hempel.
Paul Prina.
Johannes Steinbeck.
Carl Weiß.
Willy Giesecke.
Georg Brandenburg.
Gustav Haussig.
Heinrich Colmar.
Josef Nigrini.
Erwin Stein.
Hans Ebert.
Georg Seyberlich.
HenrietteLanius-Galster.
Ella Heiderich.
Paul Heidrowski.
Erich Raabe.
Arthur Mitschkowski.
Lilli Bremont.
Richard Seydelmann.
Paul Roth.
Richard Schaetz.

Zwischenakts - Musik:
1. Deutschmeister-Marsch von Schild. 2. Zozo-Walzer von Raida. 3. Ouvertüre comique von Keler-Bela. 4. Bahn frei,

Galopp von Strauß.

Nach dem 8. Akte Panse von IO Minuten.

Kaffeir-Preis r :
Fremdenloge I. Rang s . . . 4 JC. ~ 4.

Mittelplatz II. Rang. ... 2 je. — 4
Prosceniumsloge I. Rang ) Logensitz II. Rang . . . . ... i . 80 „

Logensitz I. Rang ...... Parterresitz. . . . i * 50 „

Parkettsitz. Amphitheater III. Rang.... 70 „

Parkettsitz 8.—10. Reihe . . . . . . 2 „ 20 „ Galerie . 60 .

Rajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr. .
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Sonntag, den 31. Januar 1904. 68. Vorstellung im Abonnement. Nsvität! Z«m ersten Male: Familie
> Schierke. Schwank in 3 Akten von Gustav Kadelburg.Anfang 7 1/2 Uhr.
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Großher;ogl. ''||p' Theater.

Oldenburg.
'ZlSbO

Sonntag, den 31. Januar 1904.

88. Vorstellung im Abonnement.

Freiplütze habe« keine Giltigkeit.
Novität! Zum ersten Male: Novität!

Familie Schierke.

Schwank in 3 Akten von Gustav Kadelburg.
I« Seen gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Oskar Kaltenbach..Albert Blumenreich.

Bernhardine, seine Frau.HenrietteLanius-Galster.

Dora, ihre Tochter..Lotte Bindhoff.

Kanzleirat Weinecke.Richard Seydelmann.

Rechtsanwalt Güssing.. William Mühlhan.

Eduard Kaliski.Willy Giesecke.

Frau Schierke.Julie Grube.

Kläre.Elise Jüngling.

Wilhelm.Ella Heiderich.

Theodor.Fritz Stube.

Baumann.Carl Weiß.

Minna, Hausmädchen bei Kaltenbach.Martha Giesecke.

Lotte, Dienstmädchen .Adolfine Kusse.

Zwischenakts-Musik:
1. Die Lebensfrohe, Marsch von Menzel. 2. Ouvertüre zu „Leichte Kavallerie", von Suppe. 3. Siebenmeilenstiefel, Galopp

von Fahrbach.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Kussen-Preise:
Fremdenloge I. Rang \ ^
Prosceniumsloge I. Rang /.^ 4.

Logensitz I. Rang . .3 „ 30 „

Parkettsitz.3 „ _ „

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. — -4-

Logensitz II. Rang . . 1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.. . — „ 70„

Galerie — „50,

Kajsenöffnung 6^ Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7 2 Wr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 2 . Februar 1904. 69. Vorstellung im Abonnement. Madame Bonivard. Schwank in 3 Akten

von A. Briffon und A. Mars. Deutsch von E. Neumann. Hierauf: Guten Morgen Herr

Fischer. Vaudeville in 1 Akt von W. Friedrich. Musik von E. Stiegmann. Anfang 7*/r Uhr.

Oldenbura. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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SP Dienstag, de« 2. Februar HI04. lU
69. VorsteHung im Abonnement.

Madame Damvard.

Schwank in 3 Akten von Alexander Brisson und Antony Mars. Deutsch von Emil Neumann.

I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Henri Duval, Componist.Carl Weiß.
Diane, seine Frau.Alice Hempel.
Madame Bonivard, deren Mutter.HenrietteLanius-Galster.
Champeaux, Duvals Freund.Georg Brandenburg.
Corbulon, Schiffs-Kapitän, Henri's Onkel.Eugen Moebius.
Bourganeuf, Rentier, ehemals Drogist.Albert Blumenreich.

' Gabriele, dessen Tochter .Emilie Robiczek.
Mariette, in Duval's Dienst.Luise Tänzer.
Victoire, in Bourganeuf's Dienst.Ella Heiderich.
Ein Landmann.Richard Schaetz.
Ort der Handlung: Im ersten Akt in Duval's Landhaus in Vssinet bei Paris, im zweiten und dritten

Akt in Bourganeuf's Villa zu Villeneuve-St..Georges, unweit Paris.
Zwischen dem ersten und zweiten Akt liegt ein Zeitraum von 2 Jahren.

Zum Schluss:

Guten Morgen Herr Fischer.

Vaudeville-Burleske in 1 Akt nach Lockroy, von W. Friedrich.
Musik komponiert und arrangiert von Ed. Stiegmann.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Personen:
Doktor Hippe.Albert Blumenreich.
Aurora, seine Frau.HenrietteLanius-Galster.
Klara, sein Mündel.., . Emilie Robiczek.
Herr Fischer, aus Havelberg.Richard Seydelmann.
Amandus, sein Sohn.Willy Giesecke.
Guste, Dienstmagd bei Hippe.Martha Giesecke.

s Träger R°«'
Scene: Berlin.

Zweiter Richard Schaetz.

Zwischenakts-Musik:
1. Wiener Blut, Marsch von Komzak. 2. Donauweibchen-Wa'zervon Strauß. 3. Postskriptum,Mazurka von Millöcker.

4. Methusalem.Quadrillevon Strauß.

Nach dem 1. Stücke längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende IOI 4 Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
Mittwoch, den 3. Februar 1904. Fünftes Abonnements-Konzert der Grosiherzogl. Hoskapelle.

Donnerstag, den 4. Februar 1904. 70. Vorstellungim Abonnement Niobe. Schwankin 3 Akten von H. u. A Paulton.
Deutsch von Blumenthal. Vorher: Unter vier Augen. Lustspiel in 1 Akt von L. Fulda.
Anfang 7*/2 Uhr.
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Crohlieriogl. Theater.

Idenburg.
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Donnerstag, den 4. Februar 1904.
70. Vorstellung im Abonnement.

. Yiohe

Schwank in 3 Akten von Harry Paulton und E. A. Paulton. In freier Bearbeitung von Oskar Blumenthal.
I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Niobe, eine Statue.Alice Hempel.
Peter Dünn, Direktor der „Allgemeinen Versicherungs-Gesellschaft" . . Albert Blumenreich.
Caroline Dünn, seine Frau .Maria Edecke.
Helene Griffin, i ,, .HenrietteLanius-Galster.
Hetty Griffin, / l ^ re Schwestern.Lotte Bindhoff.
Cornelius Griffin, ihr Bruder.William Mühlhan.
Lord Hamilton Tomkins .Eugen Moebius.
Peter Siloks.Richard Seydelmann.
Beatrice, seine Tochter.Lilli Brsmont.
Magda Mifton, Gouvernante.Emilie Robiczek.
Philipp Innings.Georg Brandenburg.
Molly, Stubenmädchen.Martha Giesecke.

Vorher:

Unter vier Angen.

Lustspiel in 1 Aufzuge von Ludwig Fulda.
I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Or. Felix Volkart, Arzt.Carl Weiß.
Hermine, seine Gattin.Alice Hempel.
Baron Hubert von Berkow.William Mühlhan.
Baumann, Diener.Richard Seydelmann.
Lotte, Stubenmädchen.Ella Heiderich.

Zwischenakts-Musik:
1. Grenadiermarsch von Frommann. 2. Schlittschuhläufer-Walzer von Waldteufel. 3. Zugvögel, Polka von Waldteufel.

4. Ninette-Galoppvon Strauß.

Vach dem 1. Stücke Panse von IO Minuten.
_ Krank: Georg Seyberlich._

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^2 Ahr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr vormittags.
Flcitag, den 5. Februar 1904. 71. Vorstellung im Abonnement. Vor Menon.it. Trauerspiel in 4 Akten von

E. von Wildenbruch. Anfang Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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iroftlicnogl. Theater.
Idenburg.

Freitag, den 5. Februar 1904.

71. Vorstellung im Abonnement.

Trauerspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.

I« Teene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Waldemar, Ältester einer Menoniten-Gemeinde.Eugen Moebius.

Maria, seine Tochter.Luise Gürtler.

Reinhold, sein Pflegesohn, \ .Curt Westermann.Matthias, /.Hans Ebert.
Justus, ) Mitglieder der Menoniten-Gemeinde . . . Richard Seydelmann.

Josef, 1 .Arthur Mitschkowski.

Hieronymus, /.Gustav Haussig.

Tissot, \ Hauptleute der französischen.Johannes Stein deck.

Despräaux, / Garnison in Danzig .Paul Prina.

Hennecker, ein westfälischer Bauer.. ..William Mühlhan.

Ein Knabe.Luise Tänzer.

Menoniten. Französische Soldaten.

Ort der Handlung: Ein Dorf bei Danzig. Zeit 1809, während der Besetzung Danzigs durch die Franzosen.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Netzer. 2. Trompetenouverture von Mendelssohn. 3. Hausweihe von Reimcke. 4. Adagio von Bach.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Georg Seyberlich.

Kassen-Preise:
Fremdenloge I. Rang )
ProsceniumslogeI. Rang / ....
Logensitz I. Rang . ..3

Parkettsitz.3

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2

4 JC. ~ 4 .

30 „

20 ",

MittelplatzII. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie ....

2 jfC. —

1 „ 80 „
1 „ 50 „

— * 70 „

— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Sonntag, den 7. Februar 1904. 72. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze habe» keine Giltigkeit. Gastspiel
von Fra« Elfgen van Holverd und des Herrn Leo Gollanin. Die Fledermaus.
Operette in 3 Akten von Johann Strauß. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den V'. Februar 1904,
72« Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.

Gastspiel von Frau Elsge» van Holverd
und des Herrn Leo Gollanin.

Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten von Johann Strauß.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofmufikdirektor Ferdinand Manns.

Pers onen:
Gabriel von Eisenstein, Rentier.Willy Giesecke.
Rosalinde, seine Frau. * * *
Frank, Gefängniß-Direktor.Carl Weiß.
Prinz Orlofsky.Emilie Robiczek.
Alfred, sein Gesangslehrer. * * *
Dr. Falke, Notar.Curt Westermann.
Dr. Blind, Advokat.Richard Seydelmann.
Adele, Stubenmädchen Rosalinden's.Elise Jüngling.
Ali-Bey, ein Egypter.Arthur Mitschkowski.
Ramusin, Gesandschafts-Attach«.Heinrich Colmar.
Murray, Amerikaner.Hans Ebert.
Cariconi, ein Marquis.Paul Prina.
Lord Middleton.Hans Eckert.
Baron Oskar.Gustav Haussig.
Frosch, Gerichtsdiener.Albert Blumenreich.
Iwan, Kammerdiener des Prinzen.Johannes Steinbeck.
Madame Petronella, Rentiöre, ..HenrictteLanius-Galster.
Lucia, • • I.Luise Tänzer.
Molly, ) Tochter. 1.Lotte Bindhoff.
Jda. J ... . .Luise Gürtler.s
Melaaie,.|.Alice Hempel.
Felicita, .\ «.„ r , . s ™.Ella Heiderich.
Justine./ ® äft£ Prmzen.Adolfine Kuffe.
Silvia,.I.Bertha Seyberlich.
Sabine.
Bertha.
Lori.
Paula,.
Herren nnd Damen. Bediente.

Die Handlung spielt in einem Badeorte, in der Nähe einer großen Stadt.

Marie Stein.
Magda Gmtschinew.
Sigrid Uffwald.
Lilli Brsmont.

Rosalinde
Alfred .

Elfgen van Holverd.
Leo Gollanin.

Hach dem 1. und 2. Akte längere Pausen*
Krank: Georg Seyberlich.

IW- Kassenpreise wie gewöhnlich.
fö imITftuiffnunn 6 Ahr. Einlaß 6‘| 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 9 . Februar 1904 . 73 . Vorstellung im Abonnement. Gastspiel von Frau Elfgen van Holverd

und des Herrn Leo Gollanin. Die Fledermaus. Operette in 3 Akten von Johann Strauß.
Anfang 7'/s Uhr.
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S£ Dienstag, de« 9. Februar 1904.
73. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel von Frau Elsgen van Holverd
und des Herrn Leo Gollanin.

Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten von Johann Strauß.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Personen:
Gabriel von Eisenstein, Rentier.Willy Giesecke.
Rosalinde, seine Frau.. * * *
Frank, Gefängniß-Direktor.Carl Weiß.
Prinz Orlofsky.Emilie Robiczek.
Alfred, sein Gesangslehrer. ***
Dr. Falke, Notar.Curt Westermann.
Dr. Blind, Advokat.. Richard Seydelmann.
Adele, Stubenmädchen Rosaiinden's.Elise Jüngling.
Ali-Bey, ein Egypter.Arthur Mitschkowski.
Ramusin, Gesandschafts-Attachs.Heinrich Colmar.
Murray, Amerikaner.Hans Ebert.
Cariconi, ein Marquis.Paul Prina.
Lord Middleton.Hans Eckert.
Baron Oskar.Gustav Haussig.
Frosch, Gerichtsdiener.Albert Blumenreich.
Iwan, Kammerdiener des Prinzen.Johannes Steinbeck.
Madame Petronella, Rentiere, ."..HenrietteLanius-Galster.
Lucia, i ,r . . I.Luise Tänzer.
Molly, j 'h" Tochter, .1.Lotte Bindhoff.
Jda. I .Luise Gürtler.j
Melanie,.|.Alice Hempel.

Faustine./ ^üst- des Pr.nzen ....... Adolfine Kusse.
Silvia,.I.Bertha Schwerlich.
Sabine .I.Marie Stein.
Bertha, ...... >.Magda Gurtschinew.
Lori,.!.Sigrid Usswald.
Paula,./.Lilli Brsmont.
Herren nnd Damen. Bediente. ,

Die Handlung spielt in einem Badeorte, in der Nähe einer großen Stadt.

Rojalinde
Alfred .

Elsgen van Holverd.
Leo Gollanin.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.

Krank: Georg Seyberlich.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Rajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 1 |2 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
Mittwoch, den 10. Februar 1904. 9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Familie Schierke. Schwank in

3 Akten von G. Kadelburg. Anfang 4 Uhr.
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Großherzogl.
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ldenburg.

Mittwoch, den 10. Februar 1904.

s Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Familie Schierke.

Schwank in 3 Akten von Gustav Kadelburg.

I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Persoue«:
Oskar Kaltenbach.Albert Blumenreich.
Bernhardine, seine Frau.HenrietteLanius-Galster.
Dora, ihre Tochter.Lotte Bindhoff.
Kanzleirat Weinecke.Richard Seydelmann.
Rechtsanwalt Güssing.William Mühlhan.
Eduard Kaliski.Willy Giesecke.
Frau Schierke.Julie Grube.
Kläre.Elise Jüngling.
Wilhelm.. Ella Heiderich.
Theodor.Fritz Stude.
Baumann.Carl Weiß.

Minna, Hausmädchen bei Kaltenbach.Martha Giesecke.
Lotte, Dienstmädchen .Adolfine Kusse.

Zwischenakts-Musik:
^ 'rv Die Lebensfrohe, Marsch von Menzel. 2. Ouvertüre zu „Leichte Kavallerie", von Supps. 3. Siebenmeilenstiefel, Galopp

^ M. von Fahrbach.

Wach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Georg Seyberlicli.

Kasseu-Preise:

■.Km

Fremdenloge I. Rang 1 . _
Prosceniumsloge I. Rang /.
Logensitz I. Rang . 3 „ 30 „
Parkettsitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie ....

2 jfC. —
1 „ 80 „
1 „ 50 „

— „ 70 „
- „ 50 „

Kajsenöffnung 3 Uhr. Einlaß Z% Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende nach 6'| 4 Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 11. Februar 1901. 74. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel von Frau Elfgen van Holverd
und des Herrn Leo Gollanin. Vis Fledermaus. Operette in 3 Akten von Johann Strauß.
Anfang 7 1/s Uhr.

_
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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SS1 Donnerstag, den 11. Februar 1904. ^
74 Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel von Frau Elsgen van Holverd
und des Herm Leo Gollanin.

Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten von Johann Strauß.

In Scene gefetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofnmfiKdireKtor Ferdinand Manns.

Personen:
Gabriel von Eisenstein, Rentier.Willy Giesecke.
Rosalinde, seine Frau. ***
Frank, Gefängniß-Direktor ..Carl Weiß.
Prinz Orlofsky.Emilie Robiczek.
Alfred, sein Gesangslehrer. ***
Dr. Falke, Notar.Curt Westermann.
Dr. Blind, Advokat.Richard Scydelmann.
Adele, Stubenmädchen Rosalinden's.Elise Jüngling.
Ali-Bey, ein Egypter.Arthur Mitschkowski.
Ramusin, Gesandschafis-Attachs.Heinrich Colmar.
Murray, Amerikaner.Hans Ebert.
Cariconi, ein Marquis.Paul Prina.
Lord Middleton.Hans Eckert.
Baron Oskar.Gustav Haussig.
Frosch, Gerichtsdiener.Albert Blumenreich.
Iwan, Kammerdiener des Prinzen.Johannes Steinbeck.
Madame Petronella, Rentiere, ..HenrietleLanius-Galster.
Lucia, ) .t • • 1.Luise Tänzer.
Molly, \ Tochter, .1.Lotte Bindhoff.
Jda, .I.Luise Gürtler.
Melanie,.I.Alice Hempcl.
Felicita, .\ m . .Ella Heiderich.

Faustine./ Gäste des Prmzeu.Adolfine Kusse.
Silvia,.I.Bertha Seyberlich.
Sabine. .I.Marie Stein.
Bertha, .I.Magda Gurtschinew.
Lori,.I.Sigrid Usswald.
Paula,./.Liüi Brsmont.
Herren nnd Damen. Bediente.

Die Handlung spielt in einem Badeorte, in der Nähe einer großen Stadt.

* Nosalinde
* Alfred .

Elfgen van Holverd.
Leo Gollanin.

Nach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.

Krank: Georg Seyberlicli.

PP Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kalfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7% Ahr. Ende lO 1^ Ahr.

Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
Sonnabend, den 13. Februar 1904. Außer Abonnement. Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit. Dis Journalisten. Lustspiel in 4 Akten von G. Freytag.
Preise der Plätze: 1. Rang, Parkett, 2. Rang Mitielplatz ä 50 die übrigen Plätze ä 25
Anfang 4 Uhr.
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N Sonnabend, den 13. Februar 1904.

IM" Äußer Abonnement.
Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen.

Freiplätze haben zu dieser Vorstellung lutne Billigkeit.

Anfang 4 Uhr.
f

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Freytag.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

der Zeilung „Union"

Personen:
Oberst a. D. Berg.

Jda, seine Tochter.

Adelheid Runcck.

Senden, Gutsbesitzer.

Professor Oldendorf, Redakteur

Conrad Bolz, Redakteur
Bellmaus, Mitarbeiter

Kämpe, Mitarbeiter

Körner

Buchdrucker Heuniug, Eigentümer

Müller, Faktotum

Blumcnberg, Redakteur t . „ ~ .

Schmock, Mitarbeiter / ber ^.tung „Corwlan .

Piepenbrink, Weinhändler und Wahlmann.

Lotte, seine Frau .

Bertha, ihre Tochter.

Kleinmichel, Bürger und Wahlmann.

Fritz, sein Sohn...

Justizrat Schwarz.

Signora Pavoni, Tänzerin.

Korb, Schreiber vom Gute Adelheid's.

Karl, Bedienter des Obersten.

Ein Kellner.

Deputationen der Bürgerschaft.

Ort der Handlung: Die Hauptstadt einer Provinz.

Eugen Moebius.

Emilie Robiczek.

Alice Hewpel.

Paul Prina.

Johannes Steinbcck.

Carl Weiß.

Willy Giesecke.

Georg Brandenburg.

Gustav Haussig.

Heinrich Colmar.

Josef Nigrini.
Erwin Stein.

Hans Ebert.

Albert Blumenreich.

HenrietteLanius-Galster.

Ella Heiderich.

Paul Heidrowski.

Erich Raabe.

Arthur Mitschkowski.
Lilli Brsmont.

Richard Seydelmann.

Paul Roth.

Richard Schaetz.

1. Deutschmeister-M-rsch von Schild. 2. Zozo-Walzer von Raida. 3. Onvsrburs oorrricirrs von Keler-Bela. 4. Bahn frei,

Galopp von Strauß.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Georg Seyberlicli.

S

QJ

grrs?

Kassenpreise 50 Pf. und 25 Pf.
Kassen öffnung 3 I 2 Ahr. Knfang 4 Ahr. Ende gegen %1 Ahr.

Sonntag, den 14. Februar 1901. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Freiplätze haben
keine Giltigkeit. Gastspiel von Frau Elfgen van Holverd und des Herrn Leo Gollanin.
jDie Fledermaus. Operette in 3 Akten von Johann Strauß. Anfang 6 Uhr. Ende gegen 8 8/ 4 vhr.

W
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Ur Sonntag, den 14. Februar 1904. 35
VE" Äußer Abonnement z« gewöhnlichen Preisen. ~&fl

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Gastspiel von Frau Elfgen van Holverd
und des Herrn Leo Gollanin.

Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten von Johann Strauß.

In Scene gesetzt von» Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofnulsiKdireKtor Ferdinand Manns.

Personen:

Gabriel von Eisenstein, Rentier.Willy Giesecke.

Rosalinde, seine Frau .. * * *

Frank, Gefängniß-Direktor..Carl Weiß.

Prinz Orlofsky.Emilie Robiczek.

Alfred, sein Gesangslehrer. ***
Dr. Falke, Notar.Curt Westermann.

Dr. Blind, Advokat.Richard Seydelmann.

Adele, Stubenmädchen Rosalindea's.Elise Jüngling.

Ali-Bey, ein Egypter..Arthur Mitschkowski.

Ramusin, Gesandschafts-Atlachö.Heinrich Colmar.

Mnrray, Amerikaner.Hans Ebert.

Cariconi, ein Marquis.Paul Prina.

Lord Middleton.Hans Eckert.

Baron Oskar.Gustav Haussig.

Frosch, Gerichtsdiener.Albert Blumenreich.

Iwan, Kammerdiener des Prinzen.Johannes Steinbeck.

Madame Petronella, Rentiere, .HenrictieLanius-Galster.

Lucia, '( . . ).Luise Tänzer.

Molly. ) 'hre Tochter, .Lotte Bindhoff.

Jda, .I.Luise Gürtler.

Melanie,.f.Alice Hempel.

Felicita.\ m . .Ella Heiderich.

Faustine./ Gdste des Prinzen.Adolfine Kusse.
Silvia,.I.Bertha Seyberlich.
Sabine.1.. Marie Stein.

Bertha, .|.Magda Gurtschinew.
Lori,.I.Sigrid Usswald.

Paula,./.Lilli Brsmont.

Herren nnd Damen. Bediente.

Die Handlung spielt in einem Badeorte, in der Nähe einer großen Stadt.

* Nojalinde
Alfred .

Elfgen van Holverd.
Leo Gollanin.

Nach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.

Krank: Georg Seyberlich.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 16. Februar 1904. 75. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze habe« keine Giltigkeit. Gastspielvon Frau Elfgen van Holverd und des Herrn Leo Gollanin. Zum «llwideruflich letzten

Male: Dis Fledermaus. Operette in 3 Akten von Johann Strauß. Anfang 7 1/» Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Armband.
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Kajfenöffnung 5 Uhr. Einlaß 5% Uhr. Anfang 6 Uhr. Ende gegen 8 3 | 4 Uhr.
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SS1 Dienstag, de« 16. Februar 1904. ^SS
75. Vorstellung im Abonnement.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Gastspiel von Frau Elfgen van Holverd
und des Herrn Leo Gollanin.

Znm unwider r«flieh letzten Male:

Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten von Johann Strauß.

I« Scene gefetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Personen:
Gabriel von Eisenstein, Rentier.Willy Giesecke.

Rosalinde, seine Frau. ***

Frank, Gefängniß-Direktor.Carl Weiß.

Prinz Orlofsky.Emilie Robiczek.

Alfred, sein Gesangslehrer. ***

Dr. Falke, Notar.Curt Westermann.

Dr. Blind, Advokat.Richard Seydelmann.

Adele, Stubenmädchen Rosalinden's.Elise Jüngling.

Ali-Bey, ein Egypter.Arthur Mitschkowski.

Ramusin, Gesandschafts-Attach«.Heinrich Colmar.

Murray, Amerikaner ..Hans Ebert.

Cariconi, ein Marquis.Paul Prina.

Lord Middleton.Hans Eckert.

Baron Oskar.Gustav Haussig.

Frosch, Gerichtsdiener.Albert Blumenreich.

Iwan, Kammerdiener des Prinzen.Johannes Steinbeck.

Madame Petronella, Rentiere, r.HenrietieLanius-Galster.

Lucia, ) ,r |.Luise Tänzer.

Molly, j ^ re ^ oc^ er ' . • |.Lotte Bindhoff.
Jda.I.Luise Gürtler.

Melanie,.f.Alice Hempel.

Felicita, .\ i. „ m • .Ella Heiderich.

Faustin-./ Gast- des Prmzen.Adolfine Kusse.

Silvia,.1.Bertha Seyberlich.
Sabine, .1.Marie Stein.

Bertha, .|.Magda Gurtschinew.
Lori,.I.Sigrid Usswald.

Paula,./.Lilli Brsmont.

Herren nnd Damen. Bediente.

Die Handlung spielt in einem Badeorte, in der Nähe einer großen Stadt.

Nojalinde
Alfred .

Glfgen van Holverd.
Leo Gollanin.

Nach dem 1. und 3. Akte längere Pausen.

Krank: Georg Seyberlicli.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% llljt. Ende lO 1^ Uhr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Vlir vormittags.
Donnerstag, den 18. Februar >904. 76. Vorstellung im Abonnement. Der Meineidvauer Volksstück mit

Gesang in 5 Akten von L. Anzengruber. Musik von A. Müller. Anfang tf 1/ 2 Uhr.
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Oldenburg.

Donnerstag, den 18. Februar 1904.

76. Vorstellung im Abonnement.

Wer Meineidbauer.

Volksstück mit Gesang in 5 Akten von L. Anzengruber. Mustk von A. MüUer.

I« Gerne gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Mathias Ferner, der Kreuzweghofbauer

KinderCb

Mägde am Adamshofe

Franz

Andreas Höllerer, der Adamshofbauer

Toni, sein Sohn

Der Großknecht

Burgei,

Mirzl,
Waberl,
Annerl,
Gretl.

Muckerl, Kuhjunge

Die alte Burgerliese

Jacob, 1

Brom, / '9 re

Lewy, ein Hausierer .

Die Baumahm...
Rosl, | ,, .
Kathrein, J dichten.
Der Bader von Ottenschlag .

Zweiter | Schwärzer ! ! ! ! ! *.

Schwärzer. Landleute vom Kreuzweghos, von Altranning und Ottenschlag.

Enkel

Hans Ebert.

Emilie Robiczek.
Curt Westermann.

Richard Seydelmann.

William Mühlhan.

Arthur Mitschkowski.

Ella Heiderich.

Sigrid Usswald.

Luise Tänzer.

Bertha Seyberlich.
Lilli Brämont.

Gustav Haussig.

HenrietteLanius-Galster.

Johannes Steinbeck.

Luise Gürtler.

Albert Blumenreich.

Julie Grube.

Sigrid Usswald.
Marie Stein.

Georg Brandenburg.

Henri Döhmen.

Erich Raabe.

Nach dem 3. Akte Pause yoii 10 Minuten.

Krank: Georg Seyberlicli.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende nach 10 Ahr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 j4 Ahr vormittags.
ü Freitag, den 19. Februar 1904. 77. Vorstellung im Abonnement Familie Schierke. Schwank in 3 Akten
Q von Gustav Kadelburg. Anfang '7 1/s Uhr.

Oldenbura. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
ldenburg.

Freitag, den 19. Februar 1904.

77. Vorstellung im Abonnement.

^Familie Schierke.

Schwank in 3 Akten von Gustav Kadelburg.

I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Oskar Kaltenbach.Albert Blumenreich.
Bernhardine, seine Frau. HenrietteLanius-Galster.
Dora, ihre Tochter.Lotte Bindhoff.
Kanzleirat Weinecke.Richard Seydelmann.
Rechtsanwalt Güssing . ..William Mühlhan.
Eduard Kaliski.Willy Giesecke.
Frau Schierke.Julie Grube.
Kläre.■.Elise Jüngling.
Wilhelm..Ella Heiderich.
Theodor.Fritz Stude.
Baumann..Carl Weiß.
Minna, Hausmädchen bei Kaltenbach.Martha Giesecke.
Lotte, Dienstmädchen .Adolfine Kusse.

Zwischenakts-Musik:
Die Lebensfrohe, Marsch von Menzel. 2. Ouvertüre zu „Leichte Kavallerie", von Suppe. 3. Siebenmeilenstiefel-Galopp

%
Wach dem 2. Akte Pause von 10 Minuten.

Krank: Georg Seykerlicli.

Kas§enprei§e wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 9 3 [4 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
^ Sonntag, den 21. Februar 1904. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreise«. Freiplätze habenkeine Giltigkeit. Mit durchweg neuen Dekorationen und neuen maschinellen Einrichtungen.

Novität! Zum erste« Male: Der blinde Passagier. Lustspiel in 3 Akten von O. Blu¬
menthal und G. Kadelburg. Anfang 7 1/a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sr Sonntag, de» 21. Februar 1904. 35
W Nutzer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. "W8

Lämtliohe Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Mit durchweg neuen Dekorationen und neuen maschinellen

Einrichtungen.
Novität! Zum ersten Male: Novität!

Der blinde Pastagier.

Lustspiel in 3 Akten von Oscar Blumenthal und Gustav Kadelburg.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Clemens, Freiherr von Gelsingen.Carl Weiß.
Erich Brückner.William Mühlhan.
Agathe, seine Frau.Alice Hempel.
Max Hagedorn.Curt Westermann.
Anton Friede! .Willy Giesecke.
Betty Marberg.Luise Gürtler.
Eduard Bellermann.Albert Blumenreich.
Therese, seine Frau.HenrietteLanius-Galster.
Jda, deren Tochter.Lotte Bindhoff.
Otto Hoffmann, Zahlmeister.Johannes Steinbeck.
Hermine, seine Frau.Emilie Robiczek.

• Larsen, Käpitän \.Eugen Moebius.
von Rogge, Leutnant I.Paul Prina.
Petersen, Leutnant ! . . .Gustav Haussig.
Dr. Grahn, Schiffsarzt au f bet "Vlctoria-Lulse .Arthur Mitschkowski.
Schlüter, Ober-Steward I.Erich Raabe.
Hannes, Steward /.Georg Brandenburg.
Hofrat Frantzius.Richard Seydelmann.
Lisbeth, seine Tochter.Luise Tänzer.
Rechtsanwalt Martin...Erwin Stein.
Frau von Malnitz.Julie Grube.
Rabitz, Fabrikant.Heinrich Colmar.
Rentier Bernicke.Hans Ebert.
von Sterneck.Henri Döhmen.
Baumeister Haller.Paul Roth.
Hedda, Kellnerin.Martha Giesecke.
Jversen, Fischer.Paul Heidrowski.
Ein Matrose.Josef Nigrini.
Reisende, Matrosen, Stewards, Schiffsmusiker u. s. w.

Die Handlung spielt im 1. und 3. Akt an Bord der „Victoria-Luise", im 2. Akt vor einem norwegischen Wirtshause auf Odde.

Die neuen Dekorationen sind in dem Atelier von J. Mühldorfer in Bremen hergestellt worden:

1. Akt: Rauchsalon, an Bord der „Victoria-Luise“.

2. Akt: Odde in j\orwejjen, nach einem Motiv von Rasmussen.

3. Akt: Damensalon, an Bord der „Victoria-Luise“.

Die maschinellen Einrichtungen des 1. Aktes, sowie das Bühnen-Podium sind in dem Baugeschäft

H. Mönning u. Sohn, hieselbst angefertigt worden.

Die Uniform-Ausstattung, die Requisiten p. p. sind von der Direktion der Hamb. Amerika-Pak.-Aktien-

Gesellschaft zur Verfügnng gestellt worden.

Zwischenakts-Musik:
1. Gruß an die Ferne, Marsch von Döring. 2. a, Reiselust, Ouvertüre von Lobe, b, Springtanz von Hofmann.

3. Geschichten aus dem Wiener Wald, Walzer von Strauß.

Nach dem L Akt 15, nach dem 2. Akt 12 Minuten Panse.

Krank: Georg Seyberlicli.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung Ahr. Ginlaß 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags. _
Dienstag, den 23. Februar 1904. 78. Vorstellung im Abonnement. Flachsmann als Erzieher. Komödie in 3 Akten

von O. Ernst. Anfang Uhr.
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Großherrogl. Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 23. Februar 19Ü4.

78. Vorstellung im Abonnement.

Flachsmann als Erzieher.
Komödie in 3 Aufzügen von Otto Ernst.

I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Jürgen Hinrich Flachsmann. Oberlehrer einer Knaben-Volksschule . . . Arthur Mitschkowski.

Jan Flemming, l.Curt Westermann.

Bernhard Vogelfang, 1.Gustav Haussig.
Carsten Diercks, l Q , .Johannes Steinbeck.
Emil Weidenbaum, / ^eyrer...Paul Prina.

Claus Riemann, i.Willy Giesecke.

Franz Römer, J .Georg Brandenburg.
Betty Sturhahn, \ Lehrerinnen der.Maria Edecke.

Gisa Holm, / Elementarklassen.Lotte Bindhoff.
Negendank, Schuldiener bei Flachsmann.Albert Blumenreich.
Kluth, Schuldiener einer benachbarten Mädchenschule.Paul Roth.

Schulinspektor Brösecke.Richard Seydelmann.

Professor Djr. Prell, Regierungsschulrat .Halts Ebert.

Frau Dörmann.Alice Hempel.
Max, ihr Sohn.Fritz Stube.
Brockmann.Heinrich Colmar.
Frau Biesendahl.Julie Grube.
Alfred, ihr Sohn, i ,.Clemens Grave.
Robert Pfeiffer, j Schüler Flemmmgs.Berthold Gode.

Carl Jensen, Schüler Vogelfangs.Max Harmdierks.
Ort der Handlung: eine kleine Provinzialstadt. Zeit: die Gegenwart.

Zwischen den Aufzügen liegen Zeiträume von je 14 Tagen.

Zwischenakts-Musik:
1. „In leichtem Schritt, Marsch von Carl. 2. „Donauweibchen", Walzer von Strauß. 3. Ouvertüre zu „Barbier von

Sevilla", von Rossini.

Nach dem 2. Aufzuge Pause von 1© Minuten.

Krank: Georg Seyberlicli.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
Mittwoch, den 24. Februar 1904. 10. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Freiplätze habenkeine Giltigkeit. Mit durchweg neuen Dekorationenund neuen maschinellen Einrichtungen.

Der blinde Passagier. Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal und G. Kadclburg. Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 25. Februar 1904. 79. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze habe« keine Giltigkeit. Derblinde Passagier. Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal und G. Kadelburg. Anfang T 1/ 2 ilhr.

M
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sf Mittwoch, de« 24. Februar 1904. ^
IO. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Mit durchweg neuen Dekorationen und neuen maschinellen

Einrichtungen.

Per blinde Passagier.

Lustspiel in 3 Akten von Oscar Blumenthal und Gustav Kadelburg.

In Teene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Clemens, Freiherr von Gelsingen.Carl Weiß.
Erich Brückner.William Mühlhan.
Agathe, seine Frau.Alice Hempel.
Max Hagedorn.Curt Westermann.
Anton Friede! ..Willy Giesecke.
Betty Marberg.».Luise Gürtler.
Eduard Bellermann.Albert Blumenreich.
Therese, seine Frau.HenrietteLanius-Galster.
Jda, deren Tochter.Lotte Bindhoff.
Otto Hoffmann, Zahlmeister.Johannes Steinbeck.
Hermine, seine Frau.Emilie Robiczek.
Larsen, Käpitän l.Eugen Moebius.
von Rogge, Leutnant 1.Paul Prina.
Petersen, Leutnant I . . „ .. „.Gustav Haussig.
Dr. Grahn, Schiffsarzt °uf der „Victor,a-Lurse , ..Arthur Mitschkowski.
Schlüter, Ober-Steward >.Erich Raabe.
Hannes, Steward /.Georg Brandenburg.
Hofrat Frantzius.Richard Seydelmann.
Lisbeth, seine Tochter.Luise Tänzer.
Rechtsanwalt Martin .Erwin Stein.
Frau von Malnitz.Julie Grube.
Rabitz, Fabrikant.Heinrich Colmar.
Rentier Bernicke.Hans Ebert.
von Sterneck.Henri Döhmen.
Baumeister Haller.Paul Roth.
Hedda, Kellnerin.Martha Giesecke.
Jversen, Fischer.Paul Heidrowski.
Ein Matrose.Josef Nigrini.
Reisende, Matrosen, Stewards, Schiffsmusiker u. s. w.

Die Handlung spielt im 1. und 3. Akt an Bord der „Victoria-Luise". im 2. Akt vor einem norwegischen Wirtshause auf Odde

Die neuen Dekorationen sind in dem Atelier von J. Mühldorfer in Bremen hergestellt worden:
1. Akt: Ranchsalon, an Bord der „Victoria-Luise“.
2. Akt: Odde in Norwegen, nach einem Motiv von Rasmnssen.
3. Akt: Damensalon, an Bord der „üctoria-Luise“.

Die maschinellenEinrichtungen des 1. Aktes, sowie das Bühnen-Podium sind in dem Baugeschäst
H. Mönning u. Sohn, hieselbst angefertigt worden.

Die Uniform-Ausstattung, die Requisiten p. p. sind von der Direktion der Hamb. Amerika-Pak.-Aktien-
Gesellschast zur Verfügnng gestellt worden.

Zwischenakts-Musik:
1. Gruß an die Ferne, Marsch von Döring. 2. a, Reiselust, Ouvertüre von Lobe, b, Springtanz von Hofmann.

3. Geschichten aus dem Wiener Wald, Walzer von Strauß.

_ Nach dem 1. Akt 15, nach dem 2. Akt 12 Minuten Panse.
Krank: Georg Seyberlich._

üassenpreise wie gewöhnlich.
Kaffenöffnung 3 Nhr. Einlaß 3 x |g Vhr. Anfang 4 Wr. Ende Uhr.

Vorverkauf von 11% bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 25. Februar 1904. 79. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Mit

durchweg neuen Dekorationen und neuen maschinellen Einrichtungen. Der blinde Passagier.
Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal und G. Kadelburg. Anfang Tf 1/^ Uhr.

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu dem bei erhöhten Opern preisen stattfindcnden
Gastspiel der SVremer Oper „D er fliegende Holländer" ihre Plätze beibehalten wollen, können die
Billets bis Mittwoch, mittags 12 Uhr, im Bureau der Theaterkasse in Empfang nehmen.

Oldenburg. SckulzescheHof-Buckdruckerei.
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70* Vorstellung im Abonnement.

L^rritlielie ^reix)lät2e kakeri keine Giltigkeit.
Mit durchweg neuen Dekorationen und neuen maschinellen

Einrichtungen.

Der blinde Vallamer.

Lustspiel in 3 Akten von Oscar Blumenthal und Gustav Kadelburg.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Clemens, Freiherr von Gelsingen.Carl Weiß.

Erich Brückner.William Mühlhan.

Agathe, seine Frau.Alice Hempel.

Max Hagedorn.Curt Westermann.

Anton Friede! .Willy Giesecke.

Betty Marberg.Luise Gürtler.

Eduard Bellermann.Albert Blumenreich.

Therese, seine Frau.HenrietteLanius-Galster.

Jda, deren Tochter.Lotte Bindhoff.

Otto Hoffmann, Zahlmeister.Johannes Steinbeck.

Hermine, seine Frau.Emilie Robiczek.

Larsen, Kapitän \.Eugen Moebius.

von Rogge, Leutnant !.Paul Prina.

Petersen, Leutnant l . OI[ „ .Gustav Haussig.

Dr. Grahn, Schiffsarzt °uf *>« »®tctona4hilfe .Arthur Mitschkowski.

Schlüter, Ober-Steward l .Erich Raabe.

Hannes, Steward ).Georg Brandenburg.

Hofrat Frantzius.Richard Seydelmann.

Lisbeth, seine Tochter.Luise Tänzer.
Rechtsanwalt Martin .Erwin Stein.

Frau von Malnitz.Julie Grube.

Rabitz, Fabrikant.Heinrich Colmar.

Rentier Bernicke.Hans Ebert.

von Sterneck.Henri Döhmen.

Baumeister Haller.Paul Roth.

Hedda, Kellnerin.Martha Giesecke.

Jversen, Fischer.Paul Heidrowski.

Ein Matrose.Josef Nigrini.

Reisende, Matrosen, Stewards, Schiffsmusiker u. s. w.

Die Handlung spielt im 1. und 3. Akt an Bord der „Victoria-Luise", im 2. Akt vor einem norwegischen Wirtshause auf Odde

Die neuen Dekorationen find in dem Atelier von JT. Mühldorfer in Bremen hergestellt worden:
1. Akt: Rauchsalon, an Bord der „Victoria-Luise“.
2. Akt: Odde in Norwegen, nach einem Motiv von Basmnssen.
3. Akt: Damensalon, an Bord der „Victoria-Luise 66 .

Die maschinellenEinrichtungen des 1. Aktes, sowie das Bühnen-Podium sind in dem Baugeschaft
H. Mönning u. Sohn, hieselbst angefertigt worden.

Die Uniform-Ausstattung, die Requisiten p. p. sind von der Direktion der Hamb. Amerika-Pak.-Aktien-
Gesellschaftzur Verfügung gestellt worden.

Zwischenakts-Musik:
1. Gruß an die Ferne, Marsch von Döring. 2. a, Reiselust, Ouvertüre von Lobe, b, Springtanz von Hofmann.

3. Geschichten aus dem Wiener Wald, Walzer von Strauß.

_ Nach dem 1. Akt 15, nach dem 2. Abt 12 Minuten Panse.
_ Krank: Georg Seyberlich. _

Kasscnpreisc wie gewöhnlich.
laflfenöffnuns7 Ahr. Anfang 7'| s Wr. Ende 10 lllir.

Freitag, den 26. Februar 1904. 80. Vorstellung im Abonnement. Auf mehrfachen Wunsch: Basautasena.

Indisches Drama in 5 Akten des Königs Sudraka. Deutsch von E. Pohl. Musik von E. Mühldorfer.

Anfang 77a Uhr.

Die Abonnementsbillets der V. Serie (Nr. 81—100) sind am Sonnabend, den 27. Februar d. Js. vorm, von

10 bis 127s Uhr, im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.
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ST Freitag, den 26 Februar 1604 .
80. Vorstellung im Abonnement.

Auf mehrfache» Wunsch:

Nasantasena.

Indisches Drama in 5 Akten nach einer Dichtung des Königs Sudraka frei bearbeitet von Emil Pohl.
Musik von E. Mühldorfer.

In Scene gesetzt v»m Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Karudatta, aus der Kaste der Brahmanen.Carl Weiß.

Rohasena, dessen Söhnchen.Fritz Stude.

Maitceja, aus der Kaste der Brahmanen. Karudattas Freund .... Johannes Steinbeck.

Samsthanaka, Schwager des regierenden Königs Palaka.Hans Ebert.

Ariaka, ein junger Hirt.Curt Westermann.

Vasantasena, Bajadere.Luise Gürtler.

Mandanika, deren Sklavin.Lotte Bindhoff.

Ein Bader, später Buddhistischer Bettelmönch.Richard Seydelmann.

Ein Höfling im Gefolge Samsthanakas.Georg Brandenburg.

Der Oberrichler.Eugen Moebius.

ZL i «•*"' :::::::::::::::: SÄ.
Biraka, ) ..William Mühlhan.

Kandanaka, s Anführer der Häscher.Willy Giesecke.
Matura, ein Spielhalter.Hans Eckert.

Ein Spieler.Paul Prina.

Ein Henker.Henri Döhmen.

Stavaraka. Diener Samsthanakas.Paul Roth.

Kumbilaka, Diener Basantasenas.Arthur Mitschkowski.

Ein königlicher Ausrufer...Paul Heidrowski.

Randanika, Karudattas Dienerin.Julie Grube.

Erste s .Adolfine Kusse. '

Zweite / ^au aus dem Volke.Ella Heiderich.

Bürger, Bürgerinnen, Krieger, Häscher, Sklaven und Sklavinnen Basantasenas.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch zu „Turandot" von Lachner. 2. Intermezzo von Mascagni. 3. Bajaderentanz von Rubinstein. 4. Allegro von

Kalliwoda. 5. Romanze von Riccius.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Georg Seyberlicli.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. -Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.W
re

8

, .9

1 Die Abonnementsbillets der V. Serie (Nr. 81—100) sind am Sonnabend, den 27. Februar d. Js. vorm, von7^ 10 bis 12Vs Uhr, im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Sonntag, den 28. Februar 1904. 81. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Mit

durchweg neuen Dekorationen und neuen maschinellen Einrichtungen. Der blinde Passagier.

Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal und G. Kadelburg. Anfang T 1/ 2 Uhr.

%2)?
Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 1 Regenschirm.

Oldenbura. Sckulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherrogl. Theater

Oldenburg.

SS1 Sonntag, den Ä8. Februar 11(04, ^
81. Vorstellung im Abonnement.

Lärnbliotrs ^rsiplätLS Irabsii ksirrs Giltigkeit.
Mit durchweg neuen Dekorationen und neuen maschinellen

Einrichtungen.

Wer blinde Passagier.

Lustspiel in 3 Akten von Oscar Blumenthal und Gustav Kadelbnrg.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:

Clemens, Freiherr von Gelsingen.Carl Weiß.

Erich Brückner.William Mühlhan.

Agathe, seine Frau.Alice Hempel.

Max Hagedorn.Curt Westermann.

Anton Fiiedel .. Willy Giesecke.

Betty Marberg.Luise Gürtler.

Eduard Bellermann.Albert Blumenreich.

Therese, seine Frau.HenrietteLanius-Galster.

Jda, deren Tochter.Lotte Bindhoff.

Otto Hoffmann, Zahlmeister.Johannes Steinbeck.

Hermine, seine Frau.Emilie Robiczek.

Larsen, Käpjtän i.-.Eugen Moebius.

von Rogge, Leutnant I . . ..Paul Prina.

Petersen, Leutnant l ..Gustav Haussig.

Dr. Grahn, Schiffsarzt au f ber -V.ctona-Luise .Arthur Mitschkowski.

Schlüter, Ober-Steward 4.Erich Raabe.

Hannes, Steward /.Georg Brandenburg.

Hosrat Frantzius.Richard Seydelmann.

Lisbeth, seine Tochter.Luise Tänzer.

Rechtsanwalt Martin .Erwin Stein.

Frau von Malnitz.Julie Grube.

Rabitz, Fabrikant.Heinrich Colmar.

Rentier Bernicke.Hans Ebert.

von Sterneck.Henri Döhmen.

Baumeister Haller.Paul Roth.

Hedda, Kellnerin.Martha Giesecke.

Jversen, Fischer.. Paul Hcidrowski.

Ein Matrose.Josef Nigrini.

Reisende, Matrosen, Stewards, Schiffsmusiker u. s. w.

Die Handlung spielt im 1. und 3. Akt an Bord der „Victoria-Luise", im 2. Akt vor einem norwegischen Wirtshaus? auf Odde.

Die neuen Dekorationen find in dem Atelier von J. Mühldorfer in Bremen hergestellt worden:

1. Akt: Rauchsalon, an Kord der „Victoria-Luise“.

2. Akt: Odde in Norwegen, nach einem Motiv von Rasmussen.

3. Akt: Damensalon, an Rord der „Victoria-Luise“.

Die maschinellen Einrichtungen des 1. Aktes, sowie das Bühnen-Podium sind in dem Baugeschäft

H. Mönning u. Sohn, hieselbst angefertigt worden.

Die Uniform-Ausstattung, die Requisiten p, p. sind von der Direktion der Hamb. Amerika-Pak.-Aktien-

Gesellschaft zur Verfügung gestellt worden.

Zwischenakts-Musik:
1. Gruß an die Ferne, Marsch von Döring. 2. a, Reiselust, Ouvertüre von Lobe, b, Springtanz von Hofmann.

3. Geschichten aus dem Wiener Wald, Walzer von Strauß.

Nach dem 1 Akt 15, nach dem 2. Akt 12 Minuten Pause.

Krank: Georg Seyberlich.

_ kassenpreise wie gewöhnlich.
Kaffenöffnung 6‘| 2 Ahr. Einlaß 7 A hr. Anfang 7*[ 2 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 1. März 1904. Auster Abonnement zu erhöhten Opernpreisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Gastspiel des Opern Personals des Bremer Stadttheaters uurer Direktion des Herrn

Crdmann-Jesnitzer. Der fliegende Holländer. Romantische Oper in 3 Aufzügen von

R. Wagner. Anfang 0 Uhr. _

Mittwoch, den S. März 1904. Sechstes Abonnements-Konzert der Grostherzogl. Hofkapelle.
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Dienstag, de« 1. März 1904. ^
Außer Abonnement ju erhöhten Opernpreise«.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Gastspiel des

Opepn-Pepson als
des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn Erdmann-Jesnitzer.

Mit bedeutend verstärktem Orchester.

Anfang präcise 6 Uhr.
Nach der Bayrcntlier Einrichtung.

%uin ersten Male:

fliegende Holländer.

Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.
Regie: Herr Anton Scliertel. Dirigent: Herr Kapellmeister Hermann Jäger.

Orchester: Die bedeutend verstärkte Großherzogliche Hofkapelle.
Personen:

Daland, ein norwegischer Seefahrer.Herr Gerboth.
Senta, seine Tochter.Frl. Weingarten.
Erik, ein Jäger.Herr Barron-Berthald.
Marry, Senta's Amme.Fr. v. Scheele-Müller.
Der Steuermann Daland's.Herr Aichele.
Der Holländer.Herr Stury.

Matrosen des Norwegers. Matrosen des Holländers. Mädchen. — Ort der Handlung: Die norwegische Küste.

Mt den Chor der Matrosen des Holländers im letzten Aufzuge haben sich Mitglieder des „Sänger-Bnndes“in liebensmürdiger Weise Zur Verfügung gestellt.

Eine Pause findet nicht statt. "ML
Zur geil. Kenntnissnahme diene, dass im Interesse des pünktlich erscheinenden
Publikums in Opern-Vorstellungen bei Beginn der Ouvertüre sämtliche Türen
geschlossen werden. Ein Eintritt ist daher erst nach Beendigung der

Ouvertüre möglich.
S Preise der Plätze 35

Fremdenloge I. Rang | „ M _
Prosceniumsloge I. Rang \ . '/n '’
Logensitz I. Rang.5 „ 50 „
Parkettsitz ..5 „ — „
Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 4 „ — „
Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 3 „ 25 „

Logensitz II. Rang, Vordersitz.3 JC. 25
Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ 50 „
Parterre .2 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.1 „ 50 „
Galerie .1„ — „

Kajsenöffnung 5 % Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende Uhr.
Vorverkauf von 1P| 2 dis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Mittwoch, den 2. März 1904. Sechstes Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.
Donnerstag, den 3. März 1904. 82. Vorstellung im Abonnement. Mit durchweg neuen Dekorationen und neuen

maschinellen Einrichtungen. Der blinde Passagier. Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal und
G. Kadelburg. Anfang 71/2 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Uhr mit Kette.
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ff Donnerstag, de« 3. Mürz 1904. ff
82. Vorstellung im Abonnement.

Mit durchweg neuen Dekorationen und neuen maschinellen
Einrichtungen.

Wer blinde Passagier.

Lustspiel in 3 Akten von Oscar Blumenthal und Gustav Kadelburg.

In Gerne gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Clemens, Freiherr von Gelsingen.Carl Weiß.
Erich Brückner.William Mühlhan.
Agathe, seine Frau.Alice Hempel.
Max Hagedorn.Curt Westermann.
Anton Friede! .Willy Giesecke.
Betty Marberg.Luise Gürtler.
Eduard Bellermann.Albert Blumenreich.
Therese, seine Frau.HenrietteLanius-Galster.
Jda, deren Tochter.Lotte Bindhoff.
Otto Hoffmann, Zahlmeister.Johannes Steinbeck.
Hermine, seine Frau.Emilie Robiczek.
Larsen, Kapitän l.Eugen Moebius.
von Rogge, Leutnant ».Paul Prina.
Petersen, Leutnant ! , . „.Gustav Haussig.
Dr. Grahn, Schiffsarzt der „Vtctorra-Lutse .Arthur Mitschkowski.
Schlüter, Ober-Steward I.Erich Raabe.
Hannes, Steward /.Georg Brandenburg.
Hofrat Frantzius...Richard Seydelmann.
Lisbeth, seine Tochter.Luise Tänzer.
Rechtsanwalt Martin .Erwin Stein.
Frau von Malnitz.Julie Grube.
Rabitz, Fabrikant.Heinrich Colmar.
Rentier Bernicke.Hans Effert.
von Sterneck.Henri Döhmen.
Baumeister Haller.Paul Roth.
Hedda, Kellnerin.Martha Giesecke.
Jversen, Fischer..Paul Heidrowski.
Ein Matrose.Josef Nigrini.
Reisende, Matrosen, Stewards, Schiffsmusiker u. s. w.

Die Handlung spielt im 1. und 3. Akt an Bord der „Victoria-Luise", im 2. Akt vor einem norwegischen Wirtshause auf Odde.

Die neuen Dekorationen find in dem Atelier von J. Mühldorfer in Bremen hergestellt worden:
1. Akt: Ranchsalon, an Bord der „Yictoria-Luise“.
2. Akt: Odde in Norwegen, nacht einem Roliv von Itasmussen.
3. Akt: Damensalon, an Bord der „Victoria-Luise“.

Die maschinellen Einrichtungen des 1. Aktes, sowie das Bühnen-Podium sind in dem Baugeschäft
H. Mönning u. Sohn, hieselbst angefertigt worden.

Die Uniform-Ausstattung, die Requisiten p. p. sind von der Direktion der Hamb. Amerika-Pak.-Aktien-
Gesellschast zur Verfügung gestellt worden.

Zwischenakts-Musik:
1. Gruß an die Ferne, Marsch von Döring. 2. a, Reiselust, Ouvertüre von Lobe, b, Springtanz von Hofmann.

3. Geschichten aus dem Wiener Wald, Walzer von Strauß.

Nach dem 4. Akt 15, nacb dem 2. Akt 12 Minuten Pause.

Krauk: Georg Seyberlich.

0F Kassenpreise wie
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von ir| 8 bis 12 3 |4 Ahr vormittags.
Freitag, den 4. März 1904. 83. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Wann Mir

altern. DramatischePlauderei in 1 Akt von O. Blumenthal. Hierauf. Der Geizige. Lustspiel in
5 Akten von Molisre. Deutsch von Dingelstedt. Anfang 7 1/* Uhr.
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AM"HeuteAnfang7\Uhr.

CrMeriogl. I) t a t e r.

Oldenburg.

Freitag, den 4. Mar; 1904.
83. Vorstellung im Abonnement.

Dev Geizige.

Lustspiel in 5 Aufzügen von Moliere, für die deutsche Bühne übersetzt von Franz Dingelstedt.
In Gerne gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Harpagon..Hans Ebert.
Kleanth, sein Sohn.Curt Westermann.
Elise, seine Tochter.Emilie Robiczek.
Anselm, sein Geschäftsfreund.Paul Heidrowski.
Vater, dessen Neffe.William Mühlhan.
Marianne, deffen Nichte.Lotte Bindhoff.
Rosine, Harpagon's Vertraute.. HenrietteLanius-Galster.
Ein Polizei-Commissar.Heinrich Colmar.
Simon, Makler.Paul Prina.
Lafleche, Kleanth's Diener.Gustav Haussig.
Jaques, Kutscher und Koch

2 | Bedienter
Eine Hausmagd

Georg Brandenburg.

in Harpagon's Hause Er?ch^R°2e°^'
.:.Sigrid Uffwald.

Schauplatz: In Harpagon's Hause zu Paris. — Zeit: Um 1671.
Vorher:

NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

Wann wir altern.

Dramatische Plauderei in 1 Akt von Oskar Blumenthal.
I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Marquis von Fargueuil .Carl Weiß.
Gräfin Blandine.Alice Hempel.
Gaston von Rieux.William Mühlhan.
Toinon, Zofe.Magda Gurtschinew.
Ein Diener.Erich Raabe.

Zeit: Achtzehntes Jahrhundert.

Zwischenakts-Musik:
1. Menuett von Bizet. 2. a. Festtanz und Stundenwalzer von Delibes. b. Czardas von Delibes.

Nach dem 1. Stücke Pause von IO Minuten.
Krank: Georg Seyberlich.

Kassenpreise wie gewöhnlich. "TWf
Kaffenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 1 2 Uhr. Ende nach Uhr.

Vorverkauf von IV 2 bis L2% Uhr vormittags.
Sonntag, den 6. März 1904. 84. Vorstellung im Abonnement.

Deutsch von Schlegel. Anfang 7 Uhr.
Hamlet. Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare.

Oldenburg. Schulzesche^Hof-Buchdruckerei.
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GrHheyogl.
/

Theater.
Oldenburg.

Sonntag, den 6. Mar; 1904.
84. Vorstellung im Abonnement.

Hamlet

Prinz von Dänemark.
Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von A. W. von Schlegel.

I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Claudius, König von Dänemark.Hans Ebert.
Gertrud, seine Gemahlin.Maria Edecke.
Hamlet, Sohn des vorigen und Neffe des gegenwärtigen Königs . . . Carl Weiß.
Der Geist von Hamlets Vater .Eugen Moebius.
Polonius, Oberkämmerer.Richard Seydelmann.
Lasrtes, sein Sohn.Curt Westermann.
Ophelia, seine Tochter.Luise Gürtler.
Rosenkranz, t .

Güldenster», / $°P eute '
Osrik,
Horatio,
Marcellus- } . .
Bernardo, > Wachen
Franzisko, Soldat, s . .
Ein Priester.Paul Heidrowski.
Erster
Zweiter
Der Frauenspieler.Emilie Robiczek.
Erster
Zweiter
Herren und Frauen vom Hofe. Pagen. Soldaten. Schauspieler. Musikanten.

Die Scene ist in Helsingör.

Willy Giesecke.
Hamlet'- Studiengenoffen der.Georg Brandenburg.

Philosophie in Wittenberg .Paul Roth.
.William Mühlhan.

Gustav Haussig.
Paul Prina.
Johannes Steinbeck.

..Paul

) Schauspieler .Mitschkowski.\ ...Erich Raabe.
uenspieler.Emilie S
\ ~ , ... .. Albert Blumenreich.
/ Totengräber .,.Heinrich Colmar.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von David. 2. Tempelweihe von Keler-Bela. 3. Allegro von Kalliwoda. 4. Athaliamarsch pon Mendelssohn.

5. Etoile du Soir von Rubinstein.

Wach dem dritten Akte längere Pause.

Krank: Georg Seyberlich.

Kassenpreise wie gewöhnlich«
Rassenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen lO^ Uhr. li

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 8. März 1904. 85. Vorstellung im Abonnement. Flachsmann als Erzieher. Komödie in 3 Akten

von O. Ernst. Anfang V/a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche HoftBuchdvuckerei.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Vvf o*\...

Dienstag, den 8. Mar; 1904.

85. Vorstellung im Abonnement.

FlachSmami als Erzieher.

Komödie in 3 Aufzügen von Otto Ernst.

In Gerne gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Jürgen Hinrich Flachsmann,Oberlehrer einer Knaben-Volksschule. . . Arthur Mitschkowski.
Jan Flemming, l.Curt Westermann.
Bernhard Vogelfang, 1.Gustav Haussig.
Carsten Diercks, ! Q , .Johannes Steinbeck.
Emil Weidenbaum,/ .Paul Prina.
Claus Riemann, >.Willy Giesecke.
Franz Römer, /.Georg Brandenburg.
Betty Sturhahn, > Lehrerinnen der.Maria Edecke.
Gisa Holm, / Elementarklassen.Lotte Bindhoff.
Negendank, Schuldienerbei Flachsmann.Albert Blumenreich.
Kluth, Schuldienereiner benachbarten Mädchenschule.Paul Roth.
Schulinspektor Brösecke.Richard Seydelmann.
Profeffor Or. Prell, Regierungsschulrat .Hans Ebert.
Frau Dörmann.Alice Hempel.
Max, ihr Sohn.Fritz Stude.
Brockmann.Heinrich Colmar.
Frau Biesendahl.Julie Grube.
Alfred, ihr Sohn, j . _.Clemens Grave.
Robert Pfeiffer, j Flemmmgs.Berthold Gode.
Carl Jenscn, Schüler Vogelfangs.Max Harmdierks.

Ort der Handlung: eine kleine Provinzialstadt. Zeit: die Gegenwart.
Zwischen den Aufzügen liegen Zeiträume von je 14 Tagen.

Zwischenakts-Musik:
1. „In leichtem Schritt", Marsch von Carl. 2. „Donauweibchen", Walzer von Strauß. 3. Ouvertürezu „Barbier von

Sevilla", von Rossini.

Nach dem 2. Aufzuge Pause tou IO Minuten.

Krank: Georg Seyberlicli.

|p#' Kassenpreise wie gewöhnlich.
Nafsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende 10 Ahr.

Mittwoch, den 9. März 1904. 11. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Hamlet. Trauerspiel in 5 Akten von
Shakespeare,Deutsch von Schlegel. Anfang 3 1/2 Uhr.

Oldenburg Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

^Ja-ovX

Mittwoch, den 9. Mar; 1904.
11. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Hamlet

Prinz von Dänemark.
Trauerspiel in 5 Atten von Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von A. W. von Schlegel.

In Scene gesetzt v»m Direktor Carl Ulrich-.
Personen:

Claudius, König von Däneniark.Hans Ebert.
Gertrud, seine Gemahlin.Maria Edecke.
Hamlet, Sohn des vorigen und Neffe des gegenwärtigen Königs . . . Carl Weiß.
Der Geist von Hamlets Vater .Eugen Moebius.
Polonius, Oberkämmerer.Richard Scydelmann.
Lasrtes, sein Sohn.Curt Westermann.
Ophelia, seine Tochter.Luise Gürtler.

kV

Rosenkranz, s a ,
Güldenstern, / §°fkute '
Osrik,
Horatio,
Marcellus, ]

Willy Giesecke.
Hamlet's Studiengenoffender.Georg Brandenburg.

Philosophie in Wittenberg .Paul Roth.
.William Mühlhan.

Gustav Haussig.
Bernardo, - Wachen.Paul Prina.
Franzisko, Soldat, s .Johannes Steinbeck.
Ein Priester..Paul Heidrowski.
Erster l , r , Y . ..Arthur Mitschkowski.
Zweiter / Schauspieler .Erich Raabe.
Der Frauenspieler.Emilie Robiczek.
Erster s ^ .Albert Blumenreich.
Zweiter / Totengräber .Heinrich Colmar.
Herren und Frauen vom Hofe. Pagen. Soldaten. Schauspieler. Musikanten.

Die Scene ist in Helsingör.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von David. 2. Tempelweihe von Keler-Bela. 3. Allegro von Kalliwoda. 4. Athaliamarsch von Mendelssohn.

5. Etoile du Soir von Rubinstein.

Wach dem dritten Akte längere Panse.
Krank: Georg Seyberlich.

W

Kassenpreise wie gewöhnlich,
Kassen Öffnung 3 Ahr. Anfang 3^ 2 Ahr. Ende gegen 7 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag,den 10. März 1904. 86. Vorstellung im Abonnement. Wa«u wir alter«. Dramatische Plauderei

in 1 Akt von O. Blumenthal. Hierauf: Der Geizige. Lustspiel in 5 Aufzügen von Moliöre. Dentsch ^
von Dingelstedt.Anfang ’7 1/% Uhr.

__ ___ _ _ _
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Grohherwgl. Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 1v. Mar; 1904.
86. Vorstellung im Abonnement.

Dev Geizige

Lustspiel in 5 Aufzügen von Notiere, für die deutsche Bühne bearbeitet >von Franz Dingelstedt. li
I« Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Harpagon.Hans Ebert.

Kleanth, sein Sohn.Curt Westermann.

Elise, seine Tochter.Emilie Robiczek.

Anselm, sein Geschäftsfreund ..Paul Heidrowski.

Valer, dessen Neffe.: . . . Williarn Mühlhan.

Marianne, dessen Nichte .Lotte Bindhoff.

Rosine, Harpagon's Vertraute.HenrietleLanius-Galster.

Ein Polizei-Commissar.Heinrich Colmar.

Simon, Makler.Paul Prina.

Lafleche, Kleanth's Diener.Gustav Haussig.

Jaques, Kutscher und Koch

2 | Bedienter
Eine Hausmagd

Georg Brandenburg.

. .. ^ . .Richard Schach.

m Harpagon's Hause.Erich Raabe.

Sigrid Uffwald.

Schauplatz: In Harpagon's Hause zu Paris. — Zeit: Um 1671.

V orher:

Wann wir altern.

Dramatische Plauderei in 1 Akt von Oskar Blnmenthal.
I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Marquis von Fargueuil .Carl Weiß.

Gräfin Blondine.Alice Hempel.

Gaston von Rieux.William Mühlhan.

Toinon, Zofe..Magda Gurtschinew.

Ein Diener.Erich Raabe.

Zeit: Achtzehntes Jahrhundert.

Zwischenakts-Musik:
1. Menuett von Bizet. 2. a. Festtanz und Stundenwalzer von Delibes. b. Czardas von Delibes.

Wach dem 1. Stücke Pause von IO Minuten.

Krank: Georg Sejberlich.

MM" Ka§senpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung7 Ahr. Anfang 7 % Mir. Ende nach B 1 ^ Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Wr vormittags.
Freitag, den 11. März 1904. 87. Vorstellung im Abonnement. Die Ehre. Schauspiel in 4 Akten von H. Sudermann.

_ Anfang yy 2 Uhr. _

Im Theater gefunden: 2 Paar Handschuhe, 1 Fächer, 1 Taschentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hvf-Buchdruckerei.
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Grchhcrwgl. Theater.
c^\r) w CV^o

Oldenburg.

Freitag, den 11. Mar; 1904.
87. Vorstellung im Abonnement.

Eingetretener Hindernisse wegen statt der zu heute angekündigten Vorstellung
„D i e Ehre":

Prinz von Dänemark.
Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare.Mir die deutsche Bühne bearbeitet von A. W. von Schlegel.

I« Teene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Claudius, König von Dänemark.Hans Ebert.

Gertrud, seine Gemahlin.•.Maria Edecke.

Hamlet, Sohn des vorigen und Neffe des gegenwärtigen Königs . . . Carl Weiß.

Der Geist von Hamlets Vater .Eugen Moebius.

Polonius, Oberkämmerer.Richard Seydelmann.

Lasrtes, sein Sohn.Curt Westermann.

Ophelia, seine Tochter.Luise Gürtler.

Rosenkranz, ) _ „ ,

Güldenstern, f H^ute,
Osrik,

Horatio,

Marcellus, \

Willy Giesecke.

Hamlet's Studiengenosien der ..... Georg Brandenburg.

Philosophie in Wittenberg .Paul Roth.

.William Mühlhan.

.Gustav Haussig.

Bernardo, l Wachen.. Paul Prina.

Franzisko, Soldat, ) .Johannes Steinbeck.

Ein Priester.Paul Heidrowski.

S£v} Sch.»,pi-,.- ; : ; ; ; ; ; ; ; ; ; ; ; ; ;
Der Frauenspieler.Emilie Robiczek.

Erster s .Albert Blumenreich.

Zw.lt.- ) .

Herren und Frauen vom Hofe. Pagen. Soldaten. Schauspieler. Musikanten.

Die Scene ist in Helsingör.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von David. 2. Tempelweihe von Keler-Bela. 3. Allegro von Kalliwoda. * 4.^Athaliamarsch von Mendelssohn.

5. Ltoils än 8oir von Rubinstein.

_]Vach dem dritten Akte längere Pause.
Krank: Georg Seyberlich.

ft

HF" Kassenpreise wie gewöhnlich,
Kajfenöffnung 6'| 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 1 | a ll Ahr.

Vorverkauf von 11' 2 bis 12 3 L Illhr vormittags.
Sonntag, den 13. März 1904. 88. Vorstellung im Abonnement. Mit durchweg neuen Dekorationen und neuen >

U maschinellen Einrichtungen. Der blinde Passagier. Lustspiel in 3 Akten von O. Blumentha^und ^
G. Kadelburg. Anfang 7^/a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, de« 13. Mürz 1!K)4. ^8
88. Vorstellung im Abonnement.

Mit durchweg neuen Dekorationen und neuen maschinellen
Einrichtungen.

Per blinde Passagier.

Lustspiel in 3 Akten von Oscar Blumenthal und Gustav Kadelvurg.

I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.
Personen:

Clemens, Freiherr von Gelsingen.Carl Weiß.

Erich Brückner.William Mühlhan.

Agathe, seine Frau.Alice Hempel.

Max Hagedorn.Curt Westermann.

Anton Feiedel .Willy Giesecke.

Betty Marberg..Luise Gürtler.

Eduard Bellermann.Albert Blumenreich.

Therese, seine Frau. HenrietteLanius-Galster.

Jda. deren Tochter.Lotte Bindhoff.

Otto Hoffmann, Zahlmeister.Johannes Steinbeck.

Hermine, seine Frau.Enulie Robiczek.

Larsen, Kapitän \.Eugen Moebius.

von Rogge, Leutnant I.Paul Prina.

Petersen, Leutnant [ . „.Gustav Haussig.

Dr. Grahn, Schiffsarzt [ au f bet ..Vlctona-Lmse .Arthur Mitschkowski.
Schlüter, Ober-Steward 1.Erich Raabe.

Hannes, Steward /.Georg Brandenburg.

Hofrat Frantzius.Richard Seydelmann.

Lisbeth, seine Tochter.Luise Tänzer.
Rechtsanwalt Martin .Erwin Stein.

Frau von Malnitz.Julie Grube.

Rabitz, Fabrikant.Heinrich Colmar.

Rentier Bernicke.Hans Ebert.

von Sterneck.Henri Döhmen.

Baumeister Haller.Paul Roth.

Hedda, Kellnerin.Martha Giesecke.

Jversen. Fischer.Paul Heidrowski.

Ein Matrose.Josef Nigrini.

Reisende, Matrosen, Stewards, Schiffsmusiker u. s. w.

Die Handlung spielt im 1. und 3. Akt an Bord der „Bictoria-Luise". im 2. Akt vor einem norwegischen Wirtshause auf Odde.

Die neuen Dekorationen sind in dem Atelier von *L Mühldorfer in Bremen hergestellt worden:

1. Akt: Rauchsalon, an Bord der „Victoria-Luise“.

2. Akt: Odde in Norwegen, nach einem Motiv von Rasmussen.

3. Akt: Damensalon, an Bord der „Victoria-Luise“.

Die maschinellen Einrichtungen des 1. Aktes, sowie das Bühnen-Podium sind in dem Baugeschaft

H. Mönning u. Sohn, hieselbst angefertigt worden.

Die Uniform-Ausstattung, die Requisiten p. p. sind von der Direktion der Hamb. Amerika-Pak.-Aktien-

Gesellschaft zur Verfügung gestellt worden.

Zwischenakts-Musik:
1. Gruß an die Ferne, Marsch von Döring. 2. a, Reiselust, Ouvertüre von Lobe, b, Springtanz von Hofmann.

3. Geschichten aus dem Wiener Wald, Walzer von Strauß.

Nach dem 1. Akt 15, nach dem 2. Akt 12 Minuten Panse.

Krank: Georg Seyberlicli, Elise Jüngling.

Kassenpreise wie
Kassenöffnung Uhr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7^ Uhr. Ende 10 Uhr.

_ Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
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Dienstag, den 15. März 1904. 89. Vorstellung im Abonnement. Der Mrineidbnuer. Volksstück mit Gesang in

5 Akten von L. Anzengruber. Musik von A. Müller. Anfang 7^/s Uhr.

KL

Olbenburr. Sckmlzesche Hof-Buchdruckerei.
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Eroßherzogl. Theater.
ldenburg.

Dienstag, den 15. Mar; 1904.

89. Borstellung im Abonnement.
( 7tt L

.(xiUrfc

D

Volksstücik^nit Gesang in 5 Akten von L. Anzengruber. Musik voy. A. Müller.

I« Wke ent gesetzt vom D,irektor Carl U k rich-.

Personen:
Matthias Ferner, KreuzweghAHsuer.. . Hans Ebert.

Crescenz, \ e . , • . jF . . . . Emilie Robiczek.

Franz. j seme Kmder . . .>7 . . . . Cnrt Westermann.

Andreas Hollerer, Abamshofbauer . "r^. jT .Richard Seydelmann.

Toni, sein Sohn.^ . . >'.William Mühlhan.
Der Großknecht../*..Arthur Mitschkowski.

Burgei, ..Ella Heiderich.

Mirzl, ..Sigrid Usswald.

Wabert, Mägde am Adamshose ^jr. . .Luise Tänzer.

Annerl, .. . . T'W.Bertha Seyberlich.

Gretl, . .jSa .7%^.Lilli Brsmont.

Muckerl, Kuhjunge . . .3*. .... Gustav Haussig.

Die alte Burgerliese . .. . . HenrietteLanius-Galster.

lr„t :::::::::: \: : tut«“"“-
Lewy, ein HausißM.% . Albert Blumenreich.

Die Baumahm«^.Julie Grube.

Rost, .% Sigrid Usswald.

'<>" N-cht-".V* S,-m.

Leiber von Ottenschlag .GÄ^g Brandenburg.

—,.v. j Henrr--Döhmen.

Leiter / Schwärzer.Erich fage.

Schwärzer. Landleute vom Kreuzweghof, von Altranning und Ottenschlag.

-.- \

IVach dem 3. Akte Pause von IO Minuten. '

Krank: Georg Seyberlich, Elise Jüngling.

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Rajsenöffnung7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
^Mittwoch, den 16. März 1864. Siebentes Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.

jt'fk

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerci.

ahn\Lvnoznzxs-naH



Großherzogl.
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Theater.
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ldenburg.

Dienstag, den 22. Mar; 1904.

9«. Vorstellung im Akonneurent.

MHe Ehre

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.

I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
KommerzienratMühlingk.Richard Seydelmann.
Amalie, seine Frau.Maria Edecke.
Curt, t .Johannes Steinbeck.
Leonore. j deren Kmder.Alice Hempel.
Lothar Brandt.William Mühlhan.
Hugo Stengel..Georg Brandenburg.
Graf von Trast-Saarberg.Eugen Moebius.
Robert Heinecke.Curt Westermann.
Der alte Heinecke.Albert Blumenreich.
Seine Frau.HenrietteLanius-Galster.
Auguste, 1 .Elise Jüngling.
Alma, j deren Tochter.Lotte Bindhoff
Michalsky,Tischler, AugustensMann.Willy Giesecke.
Frau Hebenstreit,Gärtnerssrau, \ .•.Julie Grube.
Wilhelm, Diener, } bei Mühlingk.Gustav Haussig.
Johann, Kutscher, J.Erich Raabe.
Der indische Diener des Grafen Traft.Josef Nigrini.

Die Handlung spielt auf dem in Charlottenburg gelegenen Fabrik-EtablissementMühlingk.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Hoffmann. 2. Ouvertüre von Manns. 3. Zwischenakt von Riccius. 4. Bild aus Osten von Schumann.

Wach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Georg Seyberlich.

Kassenpreise wie ge wohnlich.
FiaUfitpffimmj 7 Ahr. Anfang 7', Ahr. Ende nach 10 Ahr.

Vorverkauf von II 1 , dis 121, Ahr vormittags.
Donnerstag,den 24. Mürz 1904. 91. Vorstellung im Abonnement.Teja. Drama in 1 Mt von H. Sudermann.

Hierauf: Frauenkampf. Lustspiel in 3 Akten nach Scribe von Olfers. Anfang 7 1/s Uhr.
Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu den unter Leitung des Herrn Direktor Leo Stein statt¬

findenden Ensemble-Gastspielen„Bis ans Ende der Welt" ihre Plätze beibehalten wollen, können die bezüglichen
Billcts bis Mittwoch, mittags 12 Uhr, im Bureau der Theaterkasse in Empfang nehmen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. 00 Theater.

Oldenburg.

~ Donnerstag, den A4. März 1904.

91. Vorstellung im Abonnement.

Teja,

Drama in 1 Akt von Hermann Sudermann.

I» Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Teja, König der Gothen.Curt Westermann.
Bathilda, die Königin.Lotte Biudhoff.
Amalaberga, deren Mutter.Maria Edecke.
Agila, der Bischof.Eugen Moebius.
Eurich, \ .Paul Prina.
Theodomir, ! Große im ehemaligen Gothenreich.Johannes Steinbeck.
Athanarich, 1.Richard Seydelmann.
Jldibad, Speerträger des Königs.Arthur Mitschkowski.
Haribalt, ein Krieger.Georg Brandenburg.

/ H^ri Döhmen.
Zeltwachter.( Gustav Haussig.

Ein Knabe.Luise Tänzer,

Hieranf:

Fruuenkampf.

Lustspiel in 3 Akten nach Scribe von Olfers.

I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Gräfin von Autreval. geb. Kermadio.Alice Hempel.
Leonic von Villegontier, ihre Nichte.Lotte Bindhoff.
Henri von Flavigneul.Johannes Steinbeck.
Gustav von Grignon.Carl Weiß.
Baron von Montrichard.Hans Ebert.
Ein Unteroffizier .Paul Roth.
Ein Bedienter. Erich Raabe.

Olt der Handlung: Reims.

Zwischenakts-Musik:
1. Bild aus Osten von Schumann. 2. a. Parade militaire von Massenet, b. Jubelfanfare von Rosenkranz.

Nach dem 1. Stücke 15 Minuten Panse.

Krauk: Georg Seyberlich, Martha Giesecke.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Lassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7‘| 2 Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 111- bis 121, Ahr vormittags.
Sonnabend, den 26. März 1904. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Ensemble-Gastspiel unter Leitung des Herrn Direktor Leo Stein. Bis ans Ende
der Welt» Schöpfungsdrama in 5 Akten und einem Prolog von Pr. M. W. Meyer. (Begründerder
Berliner „Urania".) Musik von Raida. Dekorationen von F. Bnkacz und H. Baruch, Berlin. Maschinelle
Einrichtungen von G. Kühn, Berlin. Beleuchtungsapparate v. K. Lautenschläger, München. Anfang 4 Uhr.

ff
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonnabend, de» 36. März 1904.

Anfang 4 Uhr.
Nutzer Abonnement.

zu gewöhnlichen Ka§senprei§en.
Sämtliche Freiplätze bähen keine Gültigkeit.

Enseinble-Gaftspiel

unter Leitung des Herrn Direktor Le© Stein.

an s Ende

Well.

Ein Schöpfungsdrama in 12 Bildern und einem Prolog von Dr. M. Wilhelm Meyer (Be¬
gründer der Berliner „Urania"). Musik von C. A. Raida.

Leiter der Aufführung: Rudolf Jaffe. Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.
TechnischeLeitung: Obermaschinenmeister F. Kühn. Die Dekorationen sind aus dem Atelier

von Franz Bukacz-Berlin. Maschinelle Einrichtungen von F. Kühn-Berlin und
Lautenschläger-München.

Prolog.

55

55

55

55

Der Weltuntergang. 7. Bild:
In der Unendlichkeit. 8. „
Aut der Gönne. 9. „
In dunkler Urzeit. 10. „
Im Steinkohlenwalde. 11. „
Unter den Riesensauriern. 12. „

An blühenden Gestaden.
Die Eiszeit.
Zukunftsträume.
Todeserklärung.
Das Erwachen.

Personen:

Urania.Luise Gürtler.

Dr. Marceau.Eugen Zadeck.
Professor Patin.Rudolf Jaffe.

Robin, Reporter.Horst Bulss.„ . tt..,, l s Luise Tänzer.

Zwei Höhlenmenschen.| Gustav Haussig.

Nach dem 4. und 9. Bilde finden längere Pausen statt.

Kassen-Preise:
Fremdenloge I. Rang | am
Prosceniumsloge I. Rang ) .
Logensitz I. Rang . 3 „ 30 „
Parkettsitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie ....

2 iAC,
1 „ 80 „
1 , 50,

— * 70 „
— . 50 „

i

I
iTr-

i

QA

Ä

/T (

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr vormittags.
Sonntag, den 27. und Montag den 28. März 1904. Außer Abonnement z« gewöhnlichen Preisen. Freipläizei haben keine

Giltigkeit.Ensemble-Gastspiel unter Leitung des Herrn Direktor Leo Stein. Bis an's Ende der
Welt. Schöpfungsdramain 12 Bildern und einem Prolog von Dr. M. W. Meyer. (Begründer der Berliner „Urania".)
Musik von Raida. Dekorationen von F. Bukacz, Berlin. Maschinelle Einrichtungen von G. Kühn, Berlin und K. Lautenschläger,
München. Anfang T 1/ 2 0hr. !

rO)

-

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Sonntag, de« LS'. «. Montag, den 28. März 1904.

VW- Anfang Uhr.-^i
. DM' Außer Abonnement.

zu g ewohnlichen Kassenpreisen.
Sämtliche Freiplätxe haben keine «Gültigkeit.

<£iifcmMcs<5aftf^ic(

unter Leitung des Herrn Direktor Leo Stein.

m's Ende

Welt.

Ein Schöpfungsdrama in 12 Bildern und einem Prolog von Dr. M. Wilhelm Meyer (Be¬
gründer der Berliner „Urania").Musik von C. A. Raida.

Leiter der Aufführung: Rudolf Ja ff e. Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.
Technische Leitung: ObermaschinenmeisterF. Kühn. Die Dekorationen sind aus dem Atelier

von Franz Bukacz-Berlin.Maschinelle Einrichtungen von F. Kühn-Berlin und
Lautenschläger-München.

Prolog,
55
5?
5?

55

55

Der Weltuntergang. 7. Bild:
In der Unendlichkeit. 8 . „
Aut der Gönne. 9. „
In dunkler Urzeit. 10. „
Im Steinkohlenwalde. 11. „
Unter den Riesensauriern. 12. „

An blühenden Gestaden.
Die Eiszeit.
Zukunftsträume.
Todeserklärung.
Das Erwachen.

Personen:
Urania. Luise Gürtler.

Dr. Marceau. Eugen Zadeck.
Professor Patin. Rudolf Jaffe.

Robin, Reporter. Horst Bulss.I Luise Tänzer.
.I Gustav Haussig.

Zwti Höhlenmenschen

Wach dem 4. und 9. Bilde finden lungere Pausen statt.

Kaff en-Preif e:
Fremdenloge I. Rang s am
Prosceniumsloge I. Rang /. ^
Logensitz I. Rang . 3 * 30 „
Parkettsitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie ....

2 JC. —
1 „ 80 „
1 „ 50 „

— .. 70 „
- „ 50 .

Kajsenöffnung6^ Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf: Sonntag von 12 bis 1 Ahr mittags, Montag von irj 2 bis 12 3 |4 Ahr vorm.

Sonntag, den 3. April 1904. Unbestimmt.
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Oldenburg.

Sonntag, de» 3. April 1!>01.

92. Vorstellung im Abonnement.

Wilhelm Teil.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Fr. Schiller.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

P e r s o

Hermann Gehler, Reichsvogt in
Schwytz und Uri.Hans Ebert.

Werner Freiherr von Attinghausen,
Bannerherr .Richard Seydelmann.

Ulrich von Rudenz, sein Neffe . . William Mühlhan.

nen:

Gertrud, Stauffachers Gattin . . Olga Paul als Gast.
Hedwig, Tells Gattin, Fürsts Tochter Maria ©decke.
Bertha von Brunneck, eine reiche Erbin Luise Gürtler.

Werner Stauffacher,
Konrad Hunn,
Jtel Reding,
Hans auf der Mauer,
Walther Fürst
Wilhelm Tell
Rösselmann, der Pfarrer
Petermann, der Sigrist
Kuoni, der Hirt
Werni, der Jäger
Ruodi, der Fischer
Arnold vom Melchthal,
Konrad Baumgarten,
Meier von Sarnen,
Struth von Winkelried,

aus Uri

^ Pfeifer von Luzern,
Kunz von Gersau
Jenny, Fischerknabe
Seppi, Hirtenknabe

Eugen Moebius.
Landleute aus Erich Raabe.

Schwytz Henri Döhmen.
Richard Schaetz.
Arthur Mitschkowski.
Carl Weiß.
Gustav Haussig.
Hermann Kliewer.
Willy Giesecke.
Paul Roth.
Johannes Steinbeck.
Curt Westermann.
Paul Prina.

aus Unterwalden Hans Eckert.
Willy Giesecke.
Paul Heidrowsk.
Erich Raabe.
Elise Jüngling.
Emilie Robiczek.

Armgard,
Mechthild,
Elsbeth,
Hildegard,
Walther, \
Wilhelm. /
Frießhardt,
Leuthold,

Bäuerinnen

Tells Knaben

? Söldner

HenrietteLanius-Galster.
Julie Grube.
Luise Tänzer.
Sigrid Usswald.
Lotte Bindhoff.
Fritz Stube.
Albert Blumenreich.
Georg Brandenburg.

Rudolf der Harras, Geßlers Stallmeister Heinrich Colmar.
Johannes Parricida, Herzog von

Schwaben.Johannes Steinbeck.
Stüssi, der Flurschütz .... Richard Schaetz.
Öffentlicher Ausrufer .... Oskar Tegeder.
Fronvogt.Georg Brandenburg.
Meister Steinmetz.Erwin Stein.
1. Gesell.Henri Döhmen.
2- Gesell.Paul Roth.
Alter Mann.Josef Nigrini.
©in Fischer.Paul Heidrowski.
Ein Fischerkaabe.Lilli Bremont.
Barmherzige Brüder. Landleute. Männer und Weiber aus

den Waldstätten. Soldaten. Landenbergische Reiter.

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung und Gesänge des Knaben und Hirten von F. Manns. 2. Allegro von Mendesssohn. 3. „Schöne Maiennacht"

von Rcinecke. 4. Festmarsch von Manns. Zwischenakt von Riccius. 5. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Krank: Georg Seyberlich, Alice Hempel.

AM- Kassen- Preise:
Fremdenloge I. Rang s
Prosceniumsloge I. Rang )
Logensitz I. Rang ......
Parkettsitz.
Parkettsitz 8.—10. Reihe . . .

. . . 4 Jt. — 4.

. . . 3 „ 30 „

- . • 2 „ 20 „

Mittelplatz II. Ranq.
Logensitz II. Rang . . ....
Parterresitz..
Amphitheater III. Rang.
Galerie .

. 2 je. — 4.

. 1 „ 80 „

. 1 „ 50 „
• — „ 70 „
• — - 50 „

Kassenöffnung 6 Ahr. Cinlaßß^Uhr. Anfang pxac.7 Mljr. Ende nach 10^2 Ahr.
Vorverkauf von 12 dis 1 Ahr mittags.

Montag, deu 4. April 1904. Außer Abonnement zu ermäßigten Preise«. Freiplätze haben keine Giltigkeit-

Zum letzten Male: Der blinde Passagier. Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal und
G. Kadelburg. Anfang V /2 Uhr.

ryg?iaS2>c / i "V\ p:
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Montag, den 4 . April 1904 .
W Außer Abonnement zu ermäßigte« Preisen. ~3M

Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Mit durchweg neuen Dekorationen und neuen maschinellen

Einrichtungen.
VM- Zum letzten Male. "WD

Der blinde Passagier.

Lustspiel in 3 Men von Oscar Blumenthal und Gustav Kadelbnrg.

In Gerne gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Clemens, Freiherr von Gelsingen..Carl Weiß.
Erich Brückner.William Mühlhan.
Agathe, seine Frau.Alice Hempel.
Max Hagedorn.Curt Westermann.
Anton Friede! .Willy Giesecke.
Betty Marberg.Luise Gürtler.
Eduard Bellermann.Albert Blumenreich.
Therese, seine Frau.HenrietteLanius-Galster.
Jda, deren Tochter.Lotte Bindhoff.
Otto Hoffmann, Zahlmeister.Johannes Steinbeck.
Hermine, seine Frau.Emilie Robiczek.
Larsen, Kapitän \.Eugen Moebius.
von Rogge, Leutnant 1.Paul Prina.
Petersen, Leutnant ! , . , . 0 .. „.Gustav Haussig.
Dr. Grahn, Schiffsarzt °uf der „V.ctorra-Lurse .Arthur Mitschkowski.
Schlüter, Ober-Steward l.. Erich Raabe.
Hannes, Steward J .Georg Brandenburg.
Hofrat Frantzius.Richard Seydelmnan.
Lisbeth, seine Tochter.Luise Tänzer.
Rechtsanwalt Martin .Erwin Stein.
Frau von Malnitz.Julie Grube.
Rabitz, Fabrikant.Heinrich Colmar.
Rentier Bernicke.Hans Ebert.
von Sterneck.Henri Döhmen.
Baumeister Haller.Paul Roth.
Hedda, Kellnerin..Martha Giesecke.
Jversen, Fischer.Paul Heidrowski.
Ein Matrose.Josef Nigrini.
Reisende, Matrosen, Stewards, Schiffsmusiker u. s. w.

Die Handlung spielt im 1. und 3. Akt an Bord der „Victoria-Luise", im 2. Akt vor einem norwegischen Wirtshause auf Odde.

Die neuen Dekorationen sind in dem Atelier von J. Mühldorfer in Bremen hergestellt worden:

1. Akt: Rauchsalon, an Bord der „Victoria-Luise“.

2. Akt: Odde in Norwegen, nach einem Motiv von Rasmussen.

3. Akt: Damensalon, an Bord der „Victoria-Luise“.

Die maschinellen Einrichtungen des 1. Aktes, sowie das Bühnen-Podium sind in dem Baugeschäft

H. Mönning u. Sohn, hieselbst angefertigt worden.

Die Uniform-Ausstattung, die Requisiten p. p. sind von der Direktion der Hamb. Amerika-Pak.-Aktien-

Gesellschaft zur Verfügung gestellt worden.

Zwischenakts-Musik:
1. Gruß an die Ferne, Marsch,von Döring. 2. a, Reiselust, Ouvertüre von Lobe, b, Springtanz von Hofmann.

3. Geschichten aus dem Wiener Wald, Walzer von Strauß.

_ Mach dem 4. Akt 15, nach dem 2. Akt 12 Minuten Panse.
Krank: Georg Seyberlich.

Kasseu-Preise:
Fremdenloge I. Rang \ Mittelplatz II. Rang ....
Prosceniumsloge I. Rang ! ü M>. 2,60 Logensitz II. Rang . . ... 1 „ 10 „
Logensitz I. Rang . , ) Parterresitz. . . . . 1 „ 00 „
Parkettsitz. - 2 „ . Amphitheater III. Rang. . . ... — „ 50 „
Parkettsitz 8.—10. Reihe. . 1 . 40 .. Galerie . ....-„ 40 „

Kassenöffnung 6' Uhr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 5. April 1904.
Anfang 7 1/2 Uhr.

93. Vorstellung im Abonnement. Die Ehre. Schauspiel in 4 Akten von H. Sudermann.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 5. April 1904.

SS. Vorstellung im Abonnement.

nie Ehre.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Kommerzienrat Mühlingk.Richard Seydelmann.

Amalie, seine Frau.Maria Edecke.

Curt, s , . .Johannes Steinbeck.

Leonore. / deren Kmder.Alice Hempel.

Lothar Brandt ..William Mühlhan.

Hugo Stengel.Georg Brandenburg.

Graf von Trast-Saarberg.Eugen Moebius.

Robert Heinecke.Curt Westermann.

Der alte Heinecke.Albert Blumenreich.

Seine Frau.HenrietteLanius-Galster.

Auguste, \ .Elise Jüngling.

Alma, ) deren Töchter.Lotte Bindhoff.

Michalsky, Tischler, Augustens Mann.Willy Giesecke.

Frau Hebenstreit, Gärtnersfrau ,) .Julie Grube.

Wilhelm, Diener, [ bei Mühlingk.Gustav Haussig.
Johann, Kutscher, J.Erich Raabe.

Der indische Diener des Grafen Traft.Josef Nigrini.

Die Handlung spielt auf dem in Charlottenburg gelegenen Fabrik-Etablissement Mühlingk.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Hoffmann. 2. Ouvertüre von Manns. 3. Zwischenakt von Riccius. 4. Bild aus Osten von Schumann.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Georg Seyberlich.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang T, Uhr. Ende 10 nach Uhr.

Vorverkauf von II , bis 123 |, Uhr vormittags.
Mittwoch, den 6. April 1904. Achtes Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.

Freitag, den 8. April 1904. 94. Vorstellung im Abonnement. Cyprienne. Lustspiel in 3 Aufzügen von Sardou und

E. de Najac. Deutsch von O. Blumenthal. Vorher: Eine verfolgte Unschuld. Posse mit Gesang in

1 Aufzuge von Anton Langer und E. Pohl. Musik von A. Conradi. Anfang Tt* 1* /^ Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Kroßheyogl. 'Wk Theater.

Oldenburg.

Freitag, den 8. April 1904.

94. Vorstellung im Abonnement.

Die Welt in der man sich

Lustspiel in 3 Aufzügen von Pailleron. Deutsch von L. von Radetzky.

I« Scene gesetzt v»m Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Herzogin von Reville.HenrietteLanius-Galster.

Gräfin von Ceran.Maria Edecke.

Roger, deren Sohn.Curt Westermann.

Suzanne von Mllier.Lotte Bindhoff.

Lucy Watson.Alice Hempel.

Paul Raymond.William Mühlhan.

Jeanne, seine Frau.Luise Gürtler.

Melchior von Boines.Hermann Kliewer.

Frau von Boines.Julie Grube.

Herr Saint Reault.Johannes Steinbeck.

Frau Saint Reault.Lilli Brömont.

Bellac, Professor.Carl Weiß.

Toulonnier.Paul Prina.

General von Briais.Hans Ebert.

Birot.. Arthur Mitschkowski.

Frau von Loudan.Emilie Robiczek.

Herr von Millets.Eugen Moebius.

Frau von Arriego.Martha Giesecke.

Gaiac.Henri Döhmen.

Franyois, Diener .Gustav Haussig.

Ort der Handlung: Im Schlosse zu Saint Germain bei der Gräfin von Ceran.

Zwischenakts-Musik:
l.äla marcia von Bizet. 2. Intermezzo und Valse lento von Delibes. 3. Fete Boheme von Massenet.

Wach dem 2. Aufzugfe Pause von 10 Minuten.

Krank: Georg Seyberlich.

fpJT Ka§§enprei§e wie
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10^ Ahr.

Vorverkauf von ll* 1* ^ bis 12 3 |4 Ahr vormittags.
Sonntag, den 10. April 1904. 95. Vorstellung im Abonnement. Cyprienue. Lustspiel in 3 Aufzügen von Sardou und

E. de Najac. Deutsch von O. Blumenthal. Vorher: 8i«e verfolgte Unschuld. Posse mit Gesang in

1 Aufzuge von Anton Langer und E. Pohl. Musik von A. Conradi. Anfang T 1/» Uhr.

Oldenburo. Scbulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 1V. April 1SV4.
95. Vorstellung im Abonnement.

nenne.

(Divorgons).
LuWiel in 3 Aufzügen von Sardou und E. de Najac. Bühnenbearbeitung von O. Blumenthal.

I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Herr von Prunelles.Carl Weiß.
Cyprienne, seine Gattin .Lizi Jacobs als Gast.
Adhsmar von Gratignan, ihr Cousin.William Mühlhan.
Herr von Clavignac.Johannes Steinbeck.
Frau von Brionne, Witwe.Emilie Robiczek.
Frau von Balfontaine.Maria Edecke.
Fräulein von Lusignan.Julie Grube.
Bafourdin.Richard Seydelmnan.
Bastien, Kammerdiener ] ..Gustav Haussig.
Josepha, Kammermädchen > bei Prunelles.Martha Giesecke.
Ein Portier ) .Paul Roth.
Joseph, Oberkellner.Albert Blumenreich.
Jean, Servierkellner .Richard Schaetz.

Ort der Handlung: Reims.

Vorher:

Line verfolgte Airsehnl-.

Posie mit Gesang in 1 Aufzuge von Anton Langer und E. Pohl. Musik von A. Conradi.

Ju Scene gesetzt vom Aegissenr Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofmusiirdirektor Ferdinand Manns.

Personen:
Christoph Meier, Rentier.Albert Blumenreich.

Gustav Meier, sein Neffe.Georg Brandenburg.

Eine fremde Dame.Lizi Jacobs als Gast.

Gottlieb, Diener Christoph MeierS.Richard Seydelmann.

Zwischenakts-Musik:
1. Tönejubel, Marsch von Zsrbe. 2. Ouvertüre zu „Leichte Kavallerie" von Supp«. 3. Pfingstblüten, Mazurka von Czibulka.

4. Wildfang, Galopp von Klapproth.

Nach dem 1. Stücke 15 Minuten Pause.

Krauk: Georg Seyberlicli.

DV* Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 12. April 1904. 96. Vorstellung im Abonnement. Teja. Drama in 1 Akt von H. Sudermann. Hierauf:Fraueukampf. Lustspiel in 3 Akten nach Scribe von Olfers. Anfang 7 1/* Uhr.

-0 (y SNB^O 1̂ '

Oldenburg. Scbulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 12. April 1904.
96. Vorstellung im Abonnement.

Tejn.

Drama in 1 Akt von Hermann Sudermann.

I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Teja, König der Gothen.Curt Westermann.
Bathilda, die Königin ... Lotte Biudhoff.
Amalaberga, deren Mutter.Maria Edecke.
Agila, der Bischof.Eugen Moebius.
Eurich, |.Paul Prina.
Theodomir, > Große im ehemaligen Gothenreich.Johannes Steinbeck.
Athanarich, 1.Richard Seydelmann.
Jldibad, Speerträger des Königs.Arthur Mitschkowski.
Haribalt, ein Krieger ..Georg Brandenburg.

Zwei Zeltwachter. Gustav Haussig.
Ein Knabe.Luise Tänzer.

/Henri Döhmen.
(6

Hierauf:

Frauenkumuf.

Lustspiel in 3 Akten nach Scribe von Olfers.
I« f eene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Gräfin von Autreval. geb. Kermadio.Alice Hempel.
Leonie von Villegontier, ihre Nichte.Lotte Bindhoff.
Henri von Flavigneul.Johannes Steinbeck.
Gustav von Grignon.Carl Weiß.
Baron von Montrichard.Hans Ebert.
Ein Unteroffizier .Paul Roth.
Ein Bedienter.Erich Raabe.

Ort der Handlung: Reims.

Zwischenakts-Musik:
1. Bild aus Osten von Schumann. 2. a. Jubelfanfare von Rosenkranz, b. Parade militaire von Massenet,

Nach dem 1. Stücke 15 Minuten Pause.

Krank: Georg Seyberlich.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 111s. bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
Mittwoch, den 13. April 1904. 12. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Die Welt i« der ma« sich

langweilt. Lustspiel in 3 Akten von E. Pailleron. Deutsch von L. von Radetzky. Anfang 4 Uhr.

Im Theater gefunden: 2 Schirme, 1 Kneifer, 1 Damentuch, 2 Operngläser, 1 Opernglasfutteral.

rm\

Ä

IX

(<x

IO

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.

HM-HeuteAnfang7*|2Uhr.



. /

Erohherzogl. HW ' Theater.

Oldenburg.

&>

Mittwoch, den 13. April 1904.

12. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Die Welt in -er man sich langweilt.

Lustspiel in 3 Aufzügen von E. Pailleron. Deutsch von L. von Radetzky.

i

I« Scene gefetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Herzogin von Reville.HenrietteLanius-Galster.
Gräfin von Ceran.Maria Ed ecke.
Roger, deren Sohn.Curt Westermann.
Suzanne von Villier.Lotte Bindhoff.
Lucy Watson.Alice Hempel.
Paul Raymond.William Mühlhan.
Jeanne, seine Frau.Luise Gürtler.
Melchior von Boines.Hermann Kliewer.
Frau von Boines.Julie Grube.
Herr Saint Reault.Johannes Steinbeck.
Frau Saint Reault.Lilli Bremont.
Bellac, Professor.Carl Weiß.
Toulonnier.Paul Prina.
General von Briais.Hans Ebert.
Virot.Arthur Mitschkowski.
Frau von Loudan.Emilie Robiczek.
Herr von Millets.Eugen Moebius.
Frau von Arriego.Martha Giesecke.
Gaiac.Henri Döhmen.
Francois, Diener .Gustav Haussig.

Ort der Handlung: Im Schlosse zu Saint Germain bei der Gräfin von Ceran.

Zwischenakts-Musik:
1. ü lg. marcia von Bizet. 2. Intermezzo und Yalse lento von Delibes. 3. Fete Boheme von Massenet.

Wach dem 2. Aufzuge Pause von 10 Minuten.

Krank: Georg Seyberlich.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
? Kajfenöffnung 3 Uhr. Einlaß &\ 2 Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende %7 Uhr. *

ft Vorverkauf von 11 1 |2 bis 1 Uhr mittags.
« Donnerstag, 14. April 1904. 97. Vorstellung im Abonnement. Wilhem Teil. Schauspiel in 6 Akten von Schiller. W

Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Sckulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. "Wk' Theater.

Oldenburg.

WT

Donnerstag, de« 14. April 1904.
97« Vorstellung im Abonnement.

Wilhelm TeU.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Fr. Schiller.

I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

P-rs
Hermann Geßler, Reichsvogt in

Schwytz und Uri.Hans Ebert.
Werner Freiherr von Attinghausen,

Bannerherr .Richard Seydelmann.

onen:
Gertrud, Stauffachers Gattin . . Maria Edecke.
Hedwig, Tells Gattin, Fürsts Tochter Alice Hempel.
Bertha von Brunneck, eine reiche Erbin Luise Gürtler.

Ulrich von Rudenz, sein Neffe
Werner Stauffacher,
Konrad Hunn,
Jtel Reding, l
Hans auf der Mauer,)
Walther Fürst
Wilhelm Tell
Rösselmann, der Pfarrer
Petermann, der Sigrist
Kuoni, der Hirt
Werni, der Jäger
Ruodi, der Fischer
Arnold vom Melchthal,'
Konrad Baumgarten,
Meier von Sarnen,
Struth von Winkelried/
Pfeifer von Luzern,
Kunz von Gersau
Jenny, Fischerknabe
Seppi, Hirlenknabe

William Mühlhan.
Eugen Moebius.

aus Uri

Landleute aus Erich Raabe.
Schwytz Henri Döhmen.

Richard Schaetz.
Arthur Mitschkowski.
Carl Weiß.
Gustav Haussig.
Hermann Kliewer.
Willy Giesecke.
Paul Roth.
Johannes Steinbeck.
Curt Westermann.
Paul Prina.

ausUnterwaldenHans Eckert.
Willy Giesecke.
Paul Heidrowsk.
Erich Raabe.
Elise Jüngling.
Emilie Robiczek.

Armgard,
Mechthild,
Elsbeth,
Hildegard,
Walther, s
Wilhelm. /
Frießhardt,
Leuthold,

Bäuerinnen

Tells Knaben

/ Söldner

HenrietteLanius-Galster.
Julie Grube.
Luise Tänzer.
Sigrid Usswald.
Lotte Bindhoff.
Fritz Stude.
Albert Blumenreich.
Georg Brandenburg.

Rudolf der Harras, Geßlers Stallmeister Heinrich Colmar.
Johannes Parricida, Herzog von

Schwaben.Johannes Steinbeck.
Stüssi, der Flurschütz .... Richard Schaetz.
Öffentlicher Ausrufer .... Oskar Tegeder.
Fronvogt.Georg Brandenburg.
Meister Steinmetz.Erwin Stein.
1. Gesell.Henri Döhmen.
2. Gesell.Paul Roth.
Alter Mann.Josef Nigrini.
Ein Fischer.Paul Heidrowski.
Ein Fischerknabe.Lilli Brstmont.
Barmherzige Brüder. Landleute. Männer und Weiber

den Waldstätten. Soldaten. Landenbergische Reiter.
aus

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung und Gesänge des Knaben und Hirten von F. Manns. 2. Allegro von Mendelssohn. 3. „Schöne Maiennacht,,

von Reinecke. 4. Festmarsch von Manns. Zwischenakt von Riccius. 5. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Krank: Georg Seyberlicli.

il
Kalfenöffnung Ahr. Anfang präc. 7 Ahr. Ende gegen lO 1^ Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
Freitag, den 15. April 1904. Auß.r Abonnement z« bedeutend herab¬

gesetzten Preisen. Sämtliche Freiplätze habe« keine Giltigkeit. Der Meineidbaner.
Volksstück in 5 Akten von L. Anzengruber. Preise der Plätze: Fremden- u. Prosceniums-
loge I. Rang st 2 JC. Logensitz I. Rang ä 1 JC. 50 4 . Parkettsitz st 1 JC. Mittelplatz II. Rang, Logensitz
II. Rang u. Parterreplatz st 50 Amphitheater u. Galerie st 25 Jj. Anfang 7^,2 Uhr.
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Freitag, den 15, April 1904,

VolksVorstellrtiig.

DM° Außer Abonnement
zu bedeutend herabgesetzte» Preise«.

Sämtlich Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang Uhr.

Wer Meineidbauer.

VolKsliück mit Gesang in 5 Akten von £. Anzengruber. Musik von A. Müller.

I« Scene gesetzt v»m Direktor Carl Ulrichs.

Mägde am Adamshofe

Pers onen:
Matthias Ferner, Kreuzweghofbauer.

Franz. / ^ne Kinder .

Andreas Hollerer, Adamshofbauer.

Toni, sein Sohn.

Ter Großknecht.

Burgei,

Mirzl,
Waberl,

Annerl,

Grell,

Muckerl, Kuhjunge.

Die alte Burgerliese.

Broni.' } ih» Enkel ! / ! ; ! ! !
Lewy, ein Hausierer.

Tie Baumahm..

Rosl, ) .

Kathrein. / l $ re ^ tcn .
Der Bader von Ottenschlag .

Erster ) .

Zweiter / Schwarzer.

Schwärzer. Landleute vom Kreuzweghof, von Altranning und Ottenschlag.

Hans Ebert.

Emilie Robiczek.

Curt Westermann.

Richard Seydelmann.

William Mühlhan.

Arthur Mitschkowski.

Ella Heiderich.

Sigrid Usswald.

Luise Tänzer.

Bertha Seyberlich.
Lilli Brämont.

Gustav Haussig.

HenrietleLanius-Galster.

Johannes Steinbeck.

Luise Gürtler.

Albert Blumenreich.

Julie Grube.

Siarid Usswald.
Marie Stein.

Georg Brandenburg.

Henri Döhmen.

Erich Raabe.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Georg Seyberlich.

Kassen-Preise:
Fremdenloge I. Re.ng f

Piosceniumsloge I. Rang )

Logensitz I. Rang

Parkettsitz

ä 2 Mk.
ä 1 Mk. 50 Pf.
ä 1 Mk.

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterresitz

Amphitheater III. Rang
Galerie

j ä 50 Pf.
j ä 25 Pf.

Kalfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Sonntag, den 17. April 1904 98. Vorstellung im Abonnement. Der Gastfreuud. Trauerspiel in 1 Mt von

F. Grillparzer. Hierauf: Novität! Zum ersten Male: Elektra. Tragödie in 1 Akt (frei nach

Sophokles) von H. von Hofmannsthal. Anfang 7^/z Uhr.

Oldenbura. Sckulzesche 'Hos-Buckdruckerei.
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Sonntag, de» IV. April 1904.
98. Vorstellung im Abonnement.

Wer Gastfreund.

Trauerspiel in einem Aufzuge von Franz Grillparzer.

I» Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Aietes, König von Kolchis.Eugen Moebius.
Medea, seine Tochter.Alice Hempel.
Gora, Medeas Amme.Maria Edecke.
Peritta, eine ihrer Jungfrauen.Lotte Bindhoff.
Phryxus.Curt Westermann.
Eine Jungfrau.Emilie Robiczek.
Ein Kolcher.Arthur Mitschkowski.
Ein kolchischer Hauptmann.Paul Prina.
Ein Bote.Gustav Haussig.
Jungfrauen Medeas. Griechen. Kolcher.

$Vä>.
Kr>,Ä

Hiera nf:

Novität! Zum ersten Male: Novität!

Et eh fra.

Tragödie in einem Akt (frei nach Sophokles) von Hugo von Hofmannsthal.

I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Klytümnestra.. . . . Alice Hempel.
Elektra.Luise Gürtler.
Chrysothemis.Lotte Bindhoff.
Aegisth.Eugen Moebius.
Orest... . . . . Curt Westermann.
Der Pfleger des Orest.Arthur Mitschkowski.
Die Vertraute.Sigrid Usswald.
Die Schleppträgerin.Magda Gurtschinew.
Ein junger Diener.Johannes Steinbeck.
Ein alter Diener .Gustav Haussig.
Der Koch.Georg Brandenburg.
Die Aufseherin.Julie Grube.
Erste X.HenrietleLanius-Galster.
Zweite I.Adolfine Kusse.
Dritte \ Dienerin.Maria Edecke.
Vierte (.Martha Giesecke.
Fünfte /.Emilie Robiczek.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von F. Kiel. 2. Tempelweihe, Ouvertüre von Keler-Bela.

Nach dem 1. Stücke 15 Minuten Panse.
Krank: Georg Seyberlicli.

_ Kassenpreise wie gewöhnlich.
Raffenöffnung Ahr. Einlaß 7 Vhr. Anfang 7% Wr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 19. April 1904. 99. Vorstellung im Abonnement. Der Gastsreund. Trauerspiel in 1 Aufzuge von

Franz Grillparzer. Hierauf: Elektra. Tragödie in 1 Akt (frei nach Sophokles) von Hugo von Hofmannsthal.
Anfang 7 7* 11 hr-

-rx/'sr- V- ■ >
Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den IS. April 1904,
99. Vorstellung int Abonnement.

Zum letzten Male in dieser Saison:

Wer Gastfreund.

Trauerspiel in einem Auszuge von Franz Grillparzer.
I» Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pers onen:
Aietes, König von Kolchis.Eugen Moebius.
Medea, seine Tochter.Alice Hempel.
Gora, Medeas Amme.Maria Edecke.
Peritta, eine ihrer Jungfrauen.Lotte Bindhoff.
Phryxus.Curt Westermann.
Eine Jungfrau...Emilie Robiczek.
Ein Kolcher.Arthur Mitschkowski.
Ein kolchischer Hauptmann.Paul Prina.
Ein Bote.Gustav Haussig.
Jungfrauen Medeas. Griechen. Kolcher.

Hierauf:

Zum letzten Male in dieser Saison:

Eletetra,

Tragödie in einem Akt (frei nach Sophokles) von Hugo von Hofmannsthal.
Ju Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Klytämnestra.. . . . Alice Hempel.
Elektra.Luise Gürtler.
Chrysothemis.Lotte Bindhoff.
Aegisth.Eugen Moebius.
Orest.. . ... . Curt Westermann.
Der Pfleger des Orest.Arthur Mitschkowski.
Die Vertraute.Sigrid Usswald.
Die Schleppträgerin.Mazda Gurtschinew.
Ein junger Diener.Johannes Steinbeck.
Ein alter Diener .Gustav Haussig.
Der Koch.Georg Brandenburg.
Die Aufseherin.Julie Grube.
Erste X..HenrietteLanius-Galster.
Zweite /.Adolfine Kusse.
Dritte > Dienerin.Maria Edecke.
Vierte \.Martha Giesecke.
Fünfte /.Emilie Robiczek.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von F. Kiel. 2. Tempelweihe, Ouvertüre von Keler-Bela.

Nach dem 1. Stück e 15 Minuten Pause. _
_ Krank: Georg Seyberlich. _

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr . E nde gegen 3 [4 1Q Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 j4 Uhr vormittags.
Sonnabend, den 23. April 1904. Volld000sltllnng. Anher Abonnement z« bedeutend herab¬

gesetztenPreisen. Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit. Wilhelm Tel!. Schauspiel
in 5 Akten von Schiller. Anfang 7 Uhr.
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Kroßheyogl. Theater.
Oldenburg.

Sonnabend, den 23. April 1004,

letzte Volksvovstellttirg.

Außer Abonnement
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang ^ Uhr.

Teil.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Fr. Schiller.

I» Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe
Hermann Geßler, Reichsvogt in

Schwytz und Uri.Hans Ebert.
Werner Freiherr von Atiinghaasen,

Bannerherr .Richard Siydelmann.
Ulrich von Rudenz, sein Neffe . . William Mühlhan

r s o n e n :
Gertrud, Stauffachers Gattin . . Maria Edecke.
Hetwig, Tells Gattin, Fürsts Tochter Alice Hempel.
Bertha von Brunneck, eine reiche Erbin Luise Gürtler.

Werner Stauffacher,
Konrad Hunn,
Jtel Reding,
Hans auf der Mauer,
Walther Fürst
Wilhelm Tell
Rösselmann, der Pfarrer
Petermann, der Sigrist
Kuoni, der Hirt
Werni, der Jäger
Ruodi, der Fischer
Arnold vom MelchthalJ
Konrad Baumgarten, /

Eugen Moebius.
Landleute aus Erich Raabe.

Schwytz Henri Döhmen.
Richard Schaetz.
Arthur Witschkowski.
Carl Weiß.
Gustav Haussig.

aus Uri Hermann Kliewer.
Willy Giefecke.
Paul Roth.
Johannes Steinbeck.
Curt Westermann.
Paul Prina.

Meier von Sarnen, -ausUnterwaldenHans Eckert.
Struth von Winkclried.X
Pfeifer von Luzern, /
Kunz von Gersau
Jenny, Fischerknabe
Seppi, Hirtenknabe

Willy Giesecke.
Paul Heidrowski.
Erich Raabe.
Etise Jüngling.
Emilie Robiczek.

Armgard,
Mechthild,
Elsbeth,
Hildegard,
Walther, s
Wilhelm, /
Frirßhardt,
Leuthold,

Bäuerinnen

Tells Knaben

? Söldner

HenrietteLanius-Galster.
Julie Grube.
Luise Tänzer.
Sigrid Usswald.
Lotte Bindhoff.
Fritz Stude.
Albert Blumenreich.
Georg Brandenburg.

Rudolf der HarraS, Geßlers Stallmeister Heinrich Colmar.
Johannes Parricida, Herzog von

Schwaben.Johannes Steinbeck.
Slüssi, der Flurschütz .... Richard Schaetz.
Öffentlicher Ausrufer .... Oskar Tegeder.
Fronvogt.Georg Brandenburg.
Meister Steinmetz.Erwin Stein.
1. Gesell.Henri Döhmen.
2. Gesell.Paul Roth.
Alter Mann.Josef Nigrini.
Ein Fischer.Paul Heidrowski.
Ein Fischerkaabe.Lilli Bremont.
Barmherzige Brüder. Landlevte. Männer und Weiber aus

den Waldstättcn. Soldaten. Landenbergische Reiter.

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung und Gesänge des Knaben und Hirten von F. Manns. 2. Allegro von Mendelssohn. 3. „Schöne Maiennacht,,

von Rnnecke. 4. Festmarsch von Manns. Zwischenakt von Riccms. 5. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner.

M ach dem 3. Anfzuge Pause von 15 Minuten. _
_ Krank: Georg Seyberlicli._

fjSJT K a s s e n - Preise : "MW
Fremdenloge I. Rang s £ O
Prosceniumsloge I. Rang J ®
Logensitz I. Rang ä. 1 Mk. 50 Pf.
Parkettsitz h 1 Mk.

Mitielplatz II. Rang
Logensitz II. Rang 5
Pirterresitz )
Amphitheater III. Rang s
Galerie /

» 50 Pf.
ä 25 Pf

Kallenöffnung (>'| 2 TUlir. Anfang 7 Uhr. ffitibt nach 10‘|, Uhr.
Vorverkauf tum ll’| 2 bis 121, Uhr vormittags. ~

Sonntag, den 24. April 19"4. Außer Abonnement zu qewöhnlichcn Prerse«. Freiplätze haben keine
Giltigkeit. Zu Gursten des Hofthcater Pensionsfonds. Mein Leopold. Volksstück mit
Gesang in 6 Bildern von A. L'Arrongc. Musik von R. Bial. Anfang 7'/- Uhr.

CiY\

Cr

o
K-

K

I

K

r

Otdenbura. SchulzescheHol-Buchdruckerei.

M.ahn£01!tsiii



W9THeuteAufang7\UIjv.

0

1%

m
c±y7\

>5

s

Großheyogl. Theater.
ldenburg.

f\J"v

Sonntag, den A4. April JDOl,
Außer Abonnement

zu gewöhnliche« Kafsenpreifen.
Lämtliohe Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Iu Gunsten des Hosthealer-Penstonsfonds.

klein I_eopelll.

Volksstück mit Gesang in 6 Bildern von Adolf L'Arronge.Mufik von R. Bial.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmusikdirektorFerdinand Manns.

Personen:
Zernikow, Stadtrichter.Richard Seydelmann.
Natalie, seine Frau .HenrietteLanius-Galster.
Marie, \ .Luise Gürtler.
Emma, deren Töchter.Elise Jüngling.
Anna, ).Luise Tänzer.
Gottlieb. Weigelt, Schuhmachermeister .Albert Blumenreich.
Elara, ) , . öi ..Alice Hempel.
Leopold, Referendarius / 'eine Kinder.William Mühlhan.
Minna Dienstmädchen in Weigelts Hause.Martha Giesecke.
Rudolf Starke, Werkführer bei Weigelt.Carl Weiß.
Hempel. \ .Paul Roth.
Stresow, Gesellen .Hermann Kliewer.
Lipsky, ).Richard Schaetz.
Wilhelm, Lehrjunge.Ella Heiderich.
Gottlieb, s g, ^...Fritz Stude.
Karl, / ..Auguste Stude.
Mehlmeyer. Musiklehrer.Willy Giesecke.
Krümel, Unteroffizier.Erwin Stein.
Schwalbach, Kaufmann.Paul Prina.
Mielisch.Johannes Steinbeck.
Herr Schmied.Erich Raabe.
Erster \ ^« .Henri Böhmen.
Zweiter f 5teuner .Gustav Haussig.
Eine Wäscherin.Adolfine Kusse.
Lieferanten. Hausbewohner. Schuhmachergesellen. Gäste. Kellner.

/ - y J
. 7 r

Ort der Handlung: Berlin. Zwischen dem 2. und 3. Bilde liegt ein Zeitraum von 2 Jahren, zwischen dem 4. und 5. Bilde
von 5 Jahren.

Zwischenakts-Musik:
1. Prinz Rupprecht-Marsch von Burkart. 2. Märchenbilder von Mohr. 3. Cherubin-Gavotte von Basseur. 4. „Sieben¬

meilen-Stiefel," Galopp von Überschär. 5. Fackeltanz von Manns. 6. Parade militaire von Massenet.

Wach dem ä. und 4. Bilde längere Pausen.

Krank: Georg Seyberlich.

IAP Kassenpreise wie
Kassenöffnung 6‘k Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7'!* Uhr. Ende 10'| 4 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

• J "vO •

Dienstag, den 26. Avril 1904. Auster Abonnement zu gewöhnlichen Opernpreise». Freiplätze haben
keine Giltigkeit. Letztes Gastspiel des Opernpersonals des Bremer Stadttheaters unter
der Direktion Erdmann-Jesnitzer. Cavalleria rusticana. Oper in l Akt von P. Mas-
cagni. Zum ersten Male: Der Bajazzo. Oper in 2 Akten von R. Leoncavallo. Anfang 6 Uhr.
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roßherwgl. Theater.
ldenburg.

Dienstag, den 26. April 1964.
VE" Außer Abonnement "dL

zu gewöhnlichen Operupreise«.
Letztes Gastspiel des

Opern-Personals
des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn Erdmann-Jesnitzer.

Mit bedeutend verstärktem Orchester.

Anfang pränse 6 Uhr.

Kaiano

(Pagliacci).
^Große Oper in 2 Akten und einem Prolog. Dichtung und Musik von R. Leoncavallo.

Deutsch von Ludwig Hartmann.
Regie: Herr Anton| Schertet. Dirigent: Herr Kapellmeister Oscar Malata.

Orchester: Großherzogliche Hofkapelle.
Personen:

Canio, Haupt einer Dorfkomödiantentruppe.Herr Gebhardt.
Nedda, sein Weib.Frau Hubenia.

Tonio, Komödiant.Herr Radow.

Beppo, Komödiant. Herr Mirsalis.
Silvio, ein junger Bauer.Herr Rupp.
„ s .Herr Bülte.
Bauern j.H^r Walter
Landleute beiderlei Geschlechts und Gassenbuben.
Zeit und Ort der wahren Begebenheit: Bei Montaldo in Calabrien am 15. August (Festtag) 1865.

(In der Komödie der Colombine).

Bajazzo.
Colombine.

Taddeo.
Harlekin.

Vorher:

Cavalleria rusticana.

Oper in einem Aufzuge nach dem gleichnamigen Volksstück von G. Verga, von G. Targioni-Tozetti
und G. Menasci. Deutsch bearbeitet von Oscar Berggruen. Musik von Mascagni.

Regie: Herr Anton Schertet. Dirigent: Herr Kapellmeister Oscar Malata.
Orchester: Großherzogliche Hofkapelle.

Personen:
Santuzza, eine junge Bäuerin.Frau v. Scheele-Müller.
Turiddu, ein junger Bauer.*.Herr Aichele.
Lucia, seine Mutter.Frau Miehle.
Alfio, ein Fuhrmann.Herr Rupp.
Lola, seine Frau.Frl. Zemann.
Der Pfarrer. Der Meßner. Landleute. Kinder.

Ort der Handlung: Ein sicilianisches Dorf am Ostermorgen.

Nach der ersten Oper längere Panse.

Au gewöhnlichen Opernpreise«.
Kajsenöffnung 5^2 Uhr. Anfang 6 Uhr. Ende 8 3 |4 Uhr.

Vorverkauf von \\\ bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
Mitwoch, den 27. April. 1904. Anher Avoouemenr zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine

Giltigkeit. Zu Gunsten des erkrankten Herrn Seyberlich. Znm letzten Male: Die Welt
in der man sich langweilt. Lustspiel in 3 Akten von E. Paillcron. Deutsch von L. von Radetzky.
Anfang 7 1/ 2 Nhr.

I
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Grosiherzogl.

j

Theater.
Oldenburg.

Mittwoch, den 27. April 1904.
AE" Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. "W8

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
3u Gunsten des erkrankten Herrn Zeyberlich.

Zum letzten Male:

Dir Welt in der man sich
Lustspiel in 3 Aufzügen von E. Pailleron. Deutsch von L. von Radetzky.

I« Scene gesetzt v»m Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Herzogin von Reville.. HenrietteLanius-Galster.
Gräfin von Ceran.Maria Edecke.
Roger, deren Sohn.Curt Westermann.
Snzanne von Villier.Lotte Bindhoff.
Lucy Watson.Alice Hempel.
Paul Raymond.William Mühlhan.
Scanne, seine Frau.Luise Gürtler.
Melchior von Boines.Hermann Kliewer.
Frau von Boines.Julie Grube.
Herr Saint Reault.Johannes Steinbeck.
Frau Saint Reault ..Lilli Brämont.
Bellac, Professor.Carl Weiß.
Toulonnier.Paul Prina.
General von Briais.Hans Ebert.
Virot.Arthur Mitschkowski.
Frau von Loudan.Cmilie Robiczek.
Herr von Millets.Eugen Moebius.
Frau von Arriego.Martha Giesecke.
Gaiac.Henri Döhmen.
Franyois, Diener .Gustav Haussig.

Ort der Handlung: Im Schlosse zu Saint Germain bei der Gräfin von Ceran.

Zwischenakts-Musik:
1. L lg, marcia von Bizet. 2. Intermezzo und Yalse lento von Delibes. 3. Kebe Lofieme von Massenet.

Nach dem 2. Aufzuge Pause von 10 Minuten.

Krank: fteorg Seyberlich.

wm~

Laffenöffnung7 Ahr. Anfang 7'h Ahr. Ende gegen 101- Ahr.
Vorverkauf von 111, bis 121, Ahr vormittags.

Donnerstag, den 28. April 1904. 100. Vorstellung im Abonnement. Maria vo« Magdala. Drama in 5 Akten
von P. Heyse. Anfang ’S1Va Uhr.

Oldenburg. Schulzesche'Hof-Buchdruckerei.
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Grohherzogl. rarer

Ibenburg*

Donnerstag, de« 28. April 1904.
Letzte Vorstellung in dieser Spielzeit.

10O. Vorstellung im Abonnement.

Murin von Mugdulu.

Drama in 5 Akten von Paul Heyse.

I» Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Maria von Magdala.Alice Hempel.

Recha, ihre alte Dienerin ..HenrietteLanius-Galster.

Aulus Flavins, Neffe des Landpflegers Pontius Pilatus .Curt Westermann.

Quintus, sein Schreiber.Heinrich Colmar.

Macro, ein Sklave ..Erich Raabe.

Judas Jschariot., Hans Ebert.

Kajaphas, der Hohepriester..Arthur Mitschkowski.

Joab, sein Sohn .Paul Prina.

Jotham, 1 . „ ^ ..William Mühlhan.

Hananja, / ^ ^^un e.Johannes Steinbeck.

Gamaliel, ein Priester .. Richard Seydelmann.

Simon.Eugen Moebius.

Mirjam.Maria Edecke.

Ein alter Mann.Gustav Haussig.

Eine Frau..Julie Grube.

Sklaven, Priester, römische Krieger, Volk.

Ort der Handlung: Jerusalem.

Zwischenakts-Musik:
1. Motiv aus „Jessonda" von Spohr. 2. In der Kirche, von Reinecke. 3. Halleluja, von Händel. 4. Aus der Ouvertüre

zum „Oratorium Paulus" von Mendelssohn. 5. Ouvertüre zu „Joseph" von Mehul.

8

Nach dem 2. und 4 Akte längere Pausen.

Krank: Georg Seyberlicli.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Nasseuöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende 10‘| 2 Ahr.

Vorverkauf von ll‘| 2 bis 121, Ahr vormittags.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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